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Auf Tempeihof folgt
Aiexanderpiatz
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Serie, Teil 4: Autocross- Spaß garantiert
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S. 36

m o t o r s p o r t -
a l c t u e l l . c o m

In keiner Sportart weltweit gibt es so vie- reo dreht man sich im Kreis. Und _
^ leDiskussionenumdieRegelnwieinder sen wird nur aus der Hüfte. Dabei wäre esFormel 1. Fast jeder gute Vorschlag wird doch so einfach. MSa sagt, wie die ideale

: I im Keim erstickt. Das Ergebnis: Seit Jah- Formell ausschauen könnte. AbS.4
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I N H A L T

h ■I jDie Formel i tut sich schwer. Sehrschwer. Und das nicht erst seit
Moiiaten. Seit Jahren sucht man ̂ hrfstfan Elchenberger

(vei^eDlich) nacli einem Regelwerk, Chet vom Dienst
das fur alle stimmt. Gelungen ist das bis
heute nicht. Doch ist es wirklich so unmöglich? Wir haben
uns die Aufgabe gestellt: Wie sähe denn «die ideale Formel b>
aus unserer Perspektive aus? Lassen Sie sich überraschen Ab
Seite 4 haben wir unsere Ideen zusammeDgefassc. Dabei galt
vor allem ein Gnmdsatz: je einfacher, desto besser Ein The
ma. das auch viel Diskussionsstoff liefert, ist die Sicherheit im
Cockpit (Seiten 3 und 7). Die Fahrer in der Formel 1 wünschen
sich nach den lödliciicn Unfällen von Jules Bianchi (2014) und
Justin Wilson (2015 in der IndyCar-Serie) einen besseren
Schutz. Doch wie soll der aussehen? Reicht ein «Heiligen
schein» über dem Helm des Fahrers? Oder wird dadurch die
Sicht beeinträchtigt? Brauchen Fonnelautos in Zukunft
Kampfjct-Kuppcln? Die Meinungen gehen weit auseinander.
Selbst ich bin uneiits: Denn die hundertprozentige Sicherheit
wird es auch so nie geben. Ein Restrisiko bleibt immer.

In dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Eichcnberger WER? Lewis Hamilton (GB)
W O ? O r t u n b e k a n n t

WAS? Oer Formel - I -Wel tmels-
ler Qbt sich als Box-Champion

.*Ok. ^ ea. ÄC
W E R ? F a n s
WO? Daytona (USA)

WAS? Beim jährlich stattfindenden 24h-Klasslker kamen die
Besucher wie üblich In Scharen und erlebten eine Überraschung

i ü l l
! T H E M E N D E R W O C H E

Formel 1: So schwer haben es
die Autos 2017; Formel E: Halt
auf dem Alexanderplatz? S. 3
! FORMEL IMsa stellt neue,

einfache Regeln auf S. 4
FORMEL 1 So sieht Sicher
heit im Cockpit aus S. 7
t FORMEL IHülkenberg will

h o c h h i n a u s S . 8
FORMELSPORT Wi l lkommene
A b w e c h s l u n g S . 1 0
I L A N G S T R E C K E N - W M

B M W i n d e r L M P I ? S . 1 2

LANGSTRECKE Gute Sache
f ü r N ü r b u r g r i n g S . 1 3
I SPORTWAGEN So lief es

bei den 24h Daytona S. 14
RALLYE-WM Droht ein
Ogier-Ourchmarsch? S. 19
RALLYE-WM WRC2-Kon-
k u r r e n z f ü r K r e m e r S . 2 0

I T H E M E N O E R W O C H E
Moto2: Sensationeller KTM-
Bnstieg; Supersport-WM:
K r u m m e n a c h e r t o p S . 2 1
1 MOTOGP Rossi im großen

M S a - I n t e r v i o w S . 2 2
1 MOTOGP Die Hauptprobe

f ü r d i e T e s t s e r i e S . 2 4
M0T03 Ottl traut sich die
T o p 1 0 z u S . 2 6
S U P E R B I K E - W M K a w a s a k i

gibt das Tempo vor S. 28
MOTOCROSS Sostar te te d ie
F r c i l u f t s a l s o n S . 2 9
SUPERCROSS-WM Roczen

j a g t d i e S p i t z e S . 3 0

I SERIE Crazy Racing:
A u t o c r o s s S . 3 4
RÜCKSPIEGEL Die Auto
Highlights im Februar S. 36
b o x e n g e fl O s t e r W a s
macht eigentlich...? Namens
Nachrichten. Leserbriefe S. 38
I M P R E S S U M S . 3 9
SERVICE Termine , TV-

Programm. MSa-Tipp 3.39

I = T i t e l t h e m e n

F o t o s T i t e l s e l t e :
x p e

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E - M a i l ; m $ a - l e s e r t r i b u e n e ( »
motorpresse.de
wwwjnotorspoft-aktuell.com

WER? Kevin Abbrlng (NL)
WO? Fontjoncouse (F)

WAS? Erster (Härte}test des Hyundal-Kundensportmodells 120 RS
- In der für solche Zwecke üblichen Tamlacklerung

MOTOR
s p o i a
aUtueU
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Keine Einigkeit in Sicht

Kehrt die Fl ins Jahr 1993 zurück - zumindest was die FrontflQgel mit ihren Endplatten betrifft?

Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Am Freitag diskudeite die
Technische Arbeitsgruppe
a b e r d a s F o r m e i - l - A u t o f ü r
2 0 1 7 . Z u m v o r l e t z t e n M a l
vor der Frist am L März, ab
der nur noch einstimmige
Lösungen möglich sind.

Das Formel- l -Auto der Zukunf t
ist eine schwere Geburt. Es be
gann vor einem Jahr mit einem
Konzept von Red Bull, das im
September durch Vorschläge
der PIA angereichert wurde.
Dann schlugen Mercedes und
P i r e l l i A l a r m . I m D e z e m b e r
w u r d e n d e r h ö h e r e D t f f i i s o r
und die zwischen 1,60 und 1,80
M e t e r b r e i t e n S e i t e n t e i l e i n -
frage gesteilL Die Breite der
Karosserie soUte sich plötzlich
wieder auf 1,40 m beschränkeiL

D a s w ü r d e d i e A u t o s n i c h t
fünf, sondern nur drei Sekun
den schne l l e r machen . P i r e l l i
hatte Angst bekotnraen, für zu
schnel le Autos ke ine s icheren
Re i fen bauen zu kö imen . D ie
I t a l i e n e r d r o h t e n a l s K o n s e

quenz mit Reifendrücken von
22 bis 23 PSI. was 75 Prozent
des aerodytiamischen Fort
schritts wieder aufgefressen
hätte. Das lehnen die Teams ab.

D o c h a u c h i n n e r h a l b d e r
Teams regte sich Widerstand.
Mercedes will so wenig wie
möglich ändcriL Man fahrt gut
mit dem aktuellen acrodyna-
tnischen Konzept. Das Aigu-

ment . dass zu schnel le Autos
das Überholen erschweren,
h a t d a b e i d u r c h a u s G e w i c h t .
A u ß e r d e m w u r d e d e r v o n
Red Biül vorgeschlagene Delta-
Frontflügel in Zweifel gezogen.

F o r c e I n d i a h ä l t n i c h t s v o n
e inem übers türz ten P lan. L ie
ber das Auto in kleinen Schrit
t e n s c h n e l l e r m a c h e n . D a m i t

w ä r e a u c h d a s P r o b l e m v o m
Tisch, die neue Aerodynamik
vorab für Pirelli zu testen. Alle
Teams sind sich einig, dass
keiner ein spezielles Testauto
mit entsprechender Aerody
namik fü r d ie b re i te ren P i re l -
l i - R e i f e n b a u t . B e i k l e i n e r e n
Schritten dagegen wäre es
möglich, die aktuellen Autos

für Testzwecke entsprechend
a u f z u r ü s t e n .

Projekt auf 2018 verschoben?
Am Freitag trafen sich die
Te c h n i k d i r e k l o r e n m i t F I A -
Rcnnlcitct Charlie Whiting zu
e i n e r w e i t e r e n D i s k u s s i o n s
runde um das neue Auto. Die
nächste ist dann für d ie ctstc

Testwochc in Barcelona ange
setz t . Rcd-Bu i l -Bc ta le r He lmut
Marko gibt nicht auf: «Unser
Konzept ist noch nicht vom
T i s c h . E s k ö n n t e d u r c h a u s
sein, dass die Vorsctiläge doch
angenommen werden.»

Ta t s ä c h l i c h k o m m e n n u n
v o n d e n Te . a m s i m m e r m e h r
eigene Konzepte. Eines will
zurück zu FrontflUgeln wie
1993. Damals war es erlaubt,
die Endplatten bis in den Be
reich der Vorderachse zu z ie
hen. D.amit wäre das Problem
der Luftfühning um die Vor
d e r r ä d e r h e r u m d e u t l i c h e i n
f a c h e r z u l ö s e n a l s m i t a b
sichtlich erzeugten Wirbel
schleppen. Man könnte so den
Teams die Angst nehmen,
d a s s n u r R e d B u l l v o m R e d -
Bull-Konzcpi profitiert.

Andy Green, Technikchefbci
Force India, zweifelt, ob bei
der Vielzahl der Vorschläge bis
zum 1. März eine mehrheitliche

Lösung herauskommt. Danach
verlangen Vorschläge für 2017
Einstimmigkeit. «Es entsteht
jetzt viel Druck, in zweimal
sechs Stunden Diskussion das
richtige Konzept hcrauszufil-
tern.» Williams hat deshalb be
reits vorgeschlagen, das Pro
jekt bis 2018 zu verschieben.

Gleiches gilt für den Cockpit
schutz. Die FIA wi l l den Tcch-
nikchefs die jüngsten Ergebnis
se präsenticrca Keine der Lö
sungen hat nur Vorteile. Mehr
dazu auf Seite 7.4

F o r m e l E

Aleonderplatz statt Tempelhof
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Die Forme! E is t auf der
Suche nach einem Ersatzort
in Berlin offenbar fündig
geworden. Statt auf dem
Tempelhof soll am 2L Mai
r u n d u m d e n A l e x a n d e r
platz gefahren werden.

Um es vonvegzunehmen: Bei
Redakt ionssch luss von MSaam

Sonntagabend gab es noch kei
ne Bestätigung Doch die Spat
zen pfiffen es vergangene Wo
che bere i t s von den Dächern ;
Die Formel-E-Organisatoren
haben einen Ersatzort zur Aus
tragung des deutschen Formel-
E-Laufs am 21. Mai gefunden
Statt am ehemaligen Flughafen
Tempelhof, wo man 2015 fuhr,
gistiert die Elektroscrie im Her

zen der Hauptstadt rund um
den Aicxonderplatz.

Viel ist über den neuen Aus

tragungsort noch nicht an diu
Öffentlichkeit gedrungen. Eine
offizielle Bekanntgab soll es die
se Woche geben Bis vorletztu
Woche hatte sich auch der No-

risring als Austragungsort Hoff
nungen gemacht. Doch die For-
mc i -E-Macher lehn ten das An
gebot ab. Es sei aus zeitlichen
Gründen nicht zu stemmen,
hieß es. In Ber l in scheint d ies
offenbar kein Problem zu sc in

Das ursprünglich am Tempel
hof angesetzte Rennen wurde
im Dezember abgesagt. Mit ihm
wurden weitere 32 geplante
Veranstal tungen gestr ichen.
Der Grund: Die Anlagen am
ehemaligen Flughafen werden
bis au f We i te res zu rUnte rb r in -
giin^ von Flüchtlingen genutzt.

Kurzfristig war statt über ein
R e n n e n i n B e r l i n a u c h ü b e r
eine Ersaizvcr.instaltung in der
Schweiz nachgedacht worden.
Lugtino hatte sich angeboten.
Die FIA prüfte sogar eine mög
liche Strecke entlang der Ri
viera. Doch Lugano statt Berlin
fiel ins Wasser. Zum einen, weil
die Finanzienmg (mehr als zwei
Mi l l ionen Euro) n ich t rechtze i

tig zu.standc k-iiti, Zum anderen,
we i l auch im Tess in de r Ze i t -
druck zu groß gewesen wäre.
D e n n o c h h ä l t F o r m e l - E - C h e f
Alejandro Agag an der Idee ei
n e s R e n n e n s i n d e r S c h w e i z
f e s t « V i e l l e i c h t i n d e r d r i t t e n
Saison», meint der Spanier.
«Wir würden geme dort fahrea
Und schließlich hat man ja so
gar das Gesetz gelockert, damit
die Forme] E falucn kaim. Das
ist schon ein großer Schritt.» ♦ Sonntag war es noch Inotfiziell: Formet E fährt am Alexanderplatz
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V o n M I C H A E L S C H M I D T

Die Formel 1 is t auf der
Suche nach s i ch se lbs t .

Häufige Kritikpunkte sind:
D i e R e n n e n s i n d z u b e r e
c h e n b a r i m d u n ü b e r s i c h t -
i i c b m i t t e i l w e i s e m e h r a l s
50 Boxenstopps, die Rah
menbedingungen für die
einzelnen Teams ungerecht,
die Technik ist nicht begreif
lich, die Regeln sind zu kom
pliziert, die Motoren zu
leise, die Autos zu langsam,
die Eintrittspreise zu teuer,
Übctfaolhilfen wie DRS zu
künstlich, die Fahrer zu
langweilig, die Renn
s t r e c k e n z u k l i n i s c h .

Die Beteiligten wissen, dass
etwas nicht stimmt, doch sie
haben Angst vor einer Reforta
Das zeigte sich jüngst bei der
Suchenach e i nem neuenMo to -
r e n f o r m a t a b 2 0 1 8 . E s b l e i b t
beim alten, nur billiger und für
alle verfügbar. Beim Auto für
2017 wurde das Red-Bul l -Kon-
zept mittlerweile so weit ver
wässert, dass man es gar nicht
mehr erkennt. Die neue Reifen
regel. bei der Pirelli drei Mi
schungen pro Rennen bereit
stellt. ist so kompliziert, da«; sie

keiner kapiert. Insgesamt 30
Paragraphen regeln den Ein
satz. Dabei war die ursprüng
liche Idee von Fbrce India rich

tig gut. Jedes Team bestimmt in
dividuel l . welche zwei Mischun
gen es bei den Rennen einset
zen will. Doch der Vorschlag
wurde kaputtdiskutiert. Wiiii-
ams-Technikchef Pat S>Tnonds
res ign ier t ; «Wieder e inmal
wurde eine gute Idee in eine
schlechte Lösung umgesetzt.»

Das Prinzip
Rennsport muss auf Privat-
leams ausgerichtet werden. Sie
tragen den Sport. Hersteller
kommen und gehen. Macht
man ihnen Geschenke, wird der
finanzielle Einsatz so hoch, d.iss
die Privatteams nicht mehr mit
kommen. Deshalb pit für Her
s t e l l e n S i e s i n d h e r z l i c h w i l l
kommen, doch die Spielregeln
bes t immen ande re .

Motorsport könnte so einfach
sein; 22 Autos stehen am Start,
und der Schnellste gewirmt.
A u c h e i n N o r m a l z u s c h a u e r
muss das Reimen begreifen und
nache rzäh len können . Fü r d i e
z e h n P r o z e n t H a r d c o r e - F a n s
muss er faszinierend genug
sein, um ihr Hobby ausleben zu
k ö n n e n . D i e R e n n e n w e r d e n

nur dann wieder spannend sein,
w e n n m a n m i t d e m E r l ö s c h e n
der Starlampcl wieder alles
in die Hände der Fahrer legt.
Menschen machen Feh le r,
Maschinen le ider nur sel ten.

Die Regelflndung
Regeln werden von der FIA
gemacht. Und nur von ihr. Eine
überschaubare Gruppe von Fjc-
pcrtcn schreibt sie. Das Ergeb
nis wird den Teams vorgelegt.
D i e h a b e n d a n n e i n e W o c h e
Zeit, um Kritik anzubringen
und Gegenvorschläge zu ma
chen. Ist die Kritik berechtigt,
kann das Reglement noch ange
passt werdca Das daraus ent
stehende Resu l ta t i s t b indend.
Für die Teams pit dann; Friss
oder st i rb.

Te i lnehmer s ind, w ie das
Wort bereits sagt, Teilnehmer.
Eine Mitbestimmung ihrerseits
blockiert, verzögert und ver
wässert dringend notwendige
Refonncn. Weil jeder auf seine
eigenen Interessen schaut. Die
F I A m u s s a u c h d e n R c c h t c -
inhabem bestimmte Regularien
v o r s c h r e i b e n . S i c m u s s e i n e
Handhabe gegen kommerzielle
Entscheidungen haben, die dem
Sport schaden. Zum Beispiel
um zu verhindern, dass Klassi

ker wie Monza. Silversione txier

Spa aus dem Kalender fliegen.
Das Grundprinzip des Regle

ments ha t fü r a l le Rennser ien
zu gelten. Von der Formel 1
bis zur Formel 4. Von der WEG
bis zu den Tourcnwagun.
U n t e r s c h i e d l i c h s i n d n u r d i e
P a r a m e t e r .

Die Regeln
Die Fans wo l len e in fache Re

geln. möglichst viel Unbe-
rechcnbarkeil. maximale tech
nische Freiheit, aber auch eine
größtmögliche Chancengleich
heit für alle. Das ist kein Wider

spruch. Im Augenblick umfasst
das Technische Reglement 88
Seiten, das Sportgcsetz 56 Sei
ten. Ziel mus.s es In einem ers
ten Schritt sein, das zu halbie
ren. Und jede Regel, für die man
mehr als fünf Sätze Erklärung
braucht , auszumis ten .

Die Geldverteilung
Wir spielen eine Partie Mono
poly. Einmal bekommen alle
Mitspielet das gleiche Startgeld.
Das andere Mal fangt ein Drit
tel der Teilnehmer mit drei Mal
soviel Startgeld an. ein weiteres
Drittel mit doppelt so viel. Wel
ches der beiden Spiele Ist wohl
i n t e r e s s a n t e r ? D i e a m e r i k a n i

schen Sportarten leben es vor,
und der kommerzielle Erfolg
gibt ihnen Recht. Beim Ameri
can Football. Baseball. Baskel
ball und ELshockey bekommen
alle Teams gleich viel Geld aus
dem Topf. Das sogenannte
Draft-System stellt sicher, dass
sich eine Mannschaft nicht al le

Superstars einkaufen k.ann. Re
sultat; Keiner weiß vor der Sai
son. wer Meister wird. Ameri
can Football setzt 6.7 Milliarden
Euro pro J.ihr um. Baseball 5,1)
Milliarden, die NBA 3.1 Miiliar-
denund die NHL2.1 Milliarden.
Und was nimmt die Formel 1 als
weltweiter Sport ein? 1.5 Milli
arden. Noch Fragen?

Angewandt auf die isarmel 1
könnte der Verteilungsschlüssel
s o a u s s e h e n ; 8 0 P r o z e n t d e r
Ausschüttung wird an allei
Teams gleich verteilt. An allc.l
auch die Ncuzugängo. Es gibt;
aber eine Qualifikaiionshürüi';!
Den Anteil bekommt nur. wer
b e i 9 0 P r o z e n t a l l e r E i n s ä t z e
un te r e ine r lOS-Prozcn t -Hü rde- gemessen am Schnellsten im!
Q1 - bleibt. 10 Prozent des!
Geldes werden an die Top 10
nach Platzierung ausgeschüttet,
weitere 10 Prozent nach Histo
rie. Entscheidend ist die Anzahl
der Jahre, die das entsprechen-
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de Team un te r se inem Namen
in der Formel 1 seit (ihrem Be
stehen) 1950 abgedient hal.

Die Geldbeschaffung
D i e R e c h t c i n h a b c r w o l l e n s o
schnell wie möglich Kasse
machen. Das zwingt Hernie
Ecclestone dazu, sich aus Eu
ropa zu verabschieden und auf
iituner exotischere Schaupliilzc
ohne Motorsport-Kultur au.s-
z u w e i c h e n . We i l n u r d o r t d i e

Regierungen bereit sind, die
Veranstaltung zu subventio
n i e r e n u n d d e n h o h e n F o r

deningen der FOM nachzu
kommen. Gleichzeitig stehen
M o n z a , H o c k e n h e i m o d e r
SUverstone auf dem PrüCstand

Die bohen Eintrittspreise bei
den Rennen s i nd e ine d i r ek te

Konsequeru der hohen Aniriits-
gelder. Es ist illusorisch, einen
P r e i s n a c h l a s s z u f o r d c n i . S i l -
vcrstone war im vergangenen
lahr mit 140000 Zuschauern
auss 'e r kau f t und ha t t r o t zdem
keinen Gewinn gemacht. Da
stimmt das Rcchcnmodel l nicht.

Die Finanzierung der Rechte-
Inhaber muss uinge.schiclitel
werden. Sic müssen die Verim-
st-alter entlasten und dafür mehr
bei den neuen Medien abk-ns-
s icren. Auch hier s ind die US-
Sportarten Vorbild. Oder die
britische Premier League in
England.
Das Auto
Das Au to muss i n d re i K i s ten
pas.sca Eine iiirden Bereich vor
den Vorderrädern, eine für den
h i n t e r d e n Vo r d e r r ä d e r n u n d
eine für den Teil zwi.schen den
Achsea Innerhalb der Kisten Lst
a l l es e r l aub t , so f cn i Anbau ten
nicht dem Fahrer die Sicht ver
s t e l l e n o d e r a n d e r e b e i e i n e r
Kollision gcfährdca Das Auto
hat eine Gesamtbreite von zwei
Me te rn . D ie Boxen s i nd max i
mal 1,70 Meter breit. Das garan
tiert eine möglichst große tech
nische Vielfall, die auch für
jedermann sichtbar ist.

Für die der Straße zugewand
ten Fläche gilt jeweils eine
maximale (Juadralmeterzahl
und ein Fenster lur die Boden-
i rc ihc i l . Vorne und h in ten s ind
einander überlappende, hori
z o n t a l e F l ä c h e n v e r b o t c a D i e
Maximal f läche wi rd .so bemes-
sea dass dabei höchstens Flügel
im Monza-Format herausk'om-
mea Die Größe der Undplaticn
bemiss t s ich an der ver t ika len
Fläche der Flügeiclcinente, .sa
gen wir Faktor 3. Damit ist si-
diergcstellt, dass die Hndplalten
in ihrer Form einfacher werden.
Je weniger abhängig die Autos
von den Flügeln sind, um.so we
niger anfällig ist das Auto bei
ungünstiger Anstrümung.

Zwischen den Achsen gilt für
die der Straße zuge^vandtcn
Flachem In der Mi t te e ine SO
Z e n t i m e t e r b r e i t e S t u f e a l s
R e f e r e n z e b e n e a u f d e r v o r

geschriebenen Mindesthöhe.
Rechts und links davon ist in ei
nem Bereich von fünf Zent ime-

Dle Macht der Hersteller Ist zu groß: Eine Situation wie mit Red Bull dart nicht mehr passleren

O b j e k t d e r B e g i e r d e : D i e H e r c e d e s - A n t r i e b s e i n h e i t G e f o r d e r t : B e m l e E c c l e s t o n e

ler ein Flügelprofil erlaubL Das
fängt den Abtriebss'eriusi wie
der auf, den die kleineren Flügel
n a c h s i c h z i e h e n . Z u s a m m e n
mit einem Spritlimit würden
sicli allzu viele Winglets. B.it-
man.s oder Kamine auf der Ver
kleidung von selbst verbieteiL
Was zählt, ist ein möglichst ge
ringer Luftwiderstand. Grund
sätzl iches Ziel Das Auto mus.s
im Verhältnis mehr Leistung als
Abtrieb haben. Nur dann ist es
sichtbar schwierig zu fahren.

Das Mindestgewicht beträgt
650 Kilt^ramm. Maximal ver
s c h i e b b a r e r B a l l a s t : 1 0 K i l o

gramm. Teure Materialien mit
hohem spezifischen Gewicht

w i e h o c h v e r d i c h t e t c s Wo l f r a m
w e r d e n v e r b o t e n . S o k o m m t
keiner auf die Idee, mit Ballast
zu belrügctL Blei nimmt einfach
z u v i e l P l a t z e i n . w e n n m a n
mehr Masse unterbringen wüL

Der Motor
Hybrid. Downsizing und Effi
zienz sind richtig. Nur die Um
setzung ist falsch. Hybrid kann
auch billiger, einfacher, transpa
renter. lauter und stärker funk-
t i o n i e r e n .

A l s o w e i t e r 1 , 6 L i t e r H u b
raum, ein Turboladcr, e ine
M G U - K u n d e i n e M G U - H . d i e
a b e r n u r n o c h a l s G e n e r a t o r
dient, um die Turbine bei lüed-

rigen Drehzahlen elektrisch an
zutreiben. Sic rckuperiert keine
Energie mehr. Die Batterie hat
wie gehabt eine Kapazität von
4 Mogajoule.

Weg mit dem komplizierten
Regelwerk, das vorschreibt,
maximal zwei Megajoule pro
Runde zu speichern und maxi
mal vier Megajouic .abzurufen,
aber nie mehr als 163 PS. Der
Fahrer ruft das :ib. was die Bat
terie hergibt. Es ist allein seine
Entscheidung, wann er die elek
trische Lcistimg abruft und wie
viel er bunkert. Er kann sie über
einen Kickdown oder e in zwei
tes Gaspedal am laMikrad zu
schalten. Wcrm nötig, kann man

die elektrische Zusatzleistung
auf 500 PS beschränken . Das
schafft Überholmöglichkeiten.
Fehlerquellen - und spannende
R e n n e n .

Die Durchtiussmenge auf HO
kg/h erhöhen. Damit können
laut den Ingenieuren vom Ver
brennungsmotor bis zu 800 PS
e r w a r t e t w e r d e n . M a n h ä t t e
dann eine Systemleistung von
deutlich über 1000 PS, vor allem
in der Qualifikationsrunde. Das
tnacht die Autos schwieriger zu
fahren. Es provoziert Fehler,
und macht aus Qualifikation
und Rennen zwe i un te rsch ied
liche Disziplinen. Im Rennen
wird wegen des Verbrauchs
l im i ts und des Prob lems be im

ständigen Rekupcricren mit
weniger Power gefahrea Des
ha lb muss der Schne l l s te des

Quolifyings nicht automatisch
der Schnellste im Rennen sein.

D.1S Verbrauchsl imit im Ren
nen und das Kontingent von
vier Motoren pro Fahrer und
Saistm garantiert, dass der Fah
rer die Maximalleistung nur bei
Bedarf einsetzen wird. Wann,
so l l te ihm über lassen se ia Im
R e n n e n s t e h e n m a x i m a l 1 5 0
Liter Benzin zur Verfugung.
Veigesst die 100 Kilogramm. 90
Pn izen t de r Leu te können mi t
dieser Z-thl gar nichts anfangea
Vor dem Start darf nachgefüllt
werden. F.s gibt einen Einhcits-
t:ink fürtille mit exakt 150 Litern

Kapazität. Das beendet jede
Diskus.Hion. ob einer zu viel
oder zu wenig verbraucht hat.
Wenn es zu viel ist, bleibt der
Fahrer stchea DasSpritlimil im
Rennen forder t den Fahrer. Er
muss die I.eistungsabgabe so
einrichten, dass er im Ver
brauch bleibt und seine elektri
schen Reserven so e inse tzen ,
d a s s s i e i h m e n t w e d e r b e i m
Überholen, bei der Rundenzeit
oder be im Verbrauch he l fen .

Batterie. MGU-H. Kupplung
und Tank sind Einhcitstcilc. die
alle drei Jahre von der FIA neu
ausgeschrieben werdea Es han
delt sich dabei um Komponen-
i c a d i e k e i n e r l e i E m o t i o n e n
wcckea Also kann man sie auch
s t a n d a r d i s i e r e n u n d s o m i t
Kosten sparea Um den Einsatz
e x o t i s c h e r M a t e r i a l i e n z u
verhindera wird eine Material-
Liste erstell t. Die Anlenkpunkte
des Motors an das Chassis und
das Getriebe werden genormt,
s o d a s s d e n Te a m s b e i e i n e m
We c h s e l d e s M o t o r h e r s t e l l e r s
n icht ext ra Kosten ents tehea

We r m e h r a l s d i e e r l a u b t e n
vier Motoren pro Saison ein
setzt, muss im Augenblick um
jeweils zehn Startplätze zurück.
Das stiftet nur Verwirrung.
Vergesst die Startplatzstrafen.
Besser wäre es, weim man bei
Überschreitimg des Motorkon
tingents mit diesem Auto keine
Ih ink ie mehr fur d ie Konst ruk-
leurs-Weming sammelnkönnte.
Wer abs i ch t l i ch meh r Mo to ren
einsetzt, bringt sich um sein

F O R T S E T Z U N G S . 6
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Geld. Als relevante Kompo
nenten gelten nur die drei Ele
m e n t e . d i e m a n s e l b s t b a u t .
Also Verbrennungsmotor.
T u r b o l a d c r u n d M G U - K .

Für den Motor gilt ein Hciclist-
preis von zehn Millionen Euro
fü r v i e r Rennmo to ren und e i n
Te s t - T r i e b w e r k . A l l e K u n d e n
bekommen die gleiche Spezifi
kation. Abhängig von der Zahl
d e r Te a m s u n d d e r H e r s t e l l e r
muss jeder Moturenllefcram
eine Mindesizahl von Teams be-
l i e fe r iL Er kann e rs t ab lehnea
Würm sein Kontingent voll 1st.

Die Elektronik
Der Fluch der Formel 1 ist ihre
Per fek t ion . Desha lb muss man
es den Ingenieuren und den
Fahrern so schwer wie möglich
machen, perfekt zu .sein. Wer
braucht die Telemetrie? Nur die

Ucteiligten selbst. Der Fan hat
nichts davon. Also weg damit.
Der Fahrer ist dann im Rennen
auf sich allein gestellt. Wie bei
derMotoGP. F> sieht auf seinem

Display an der Spritanzeige und
am Battcriestalus. wie er die
Leistung einsetzen kann. Si-
c h e r h e i t s r e l e v a t i t e I n f o r m . i t i o -
nen bekommt er ebenfal ls aufs

Display, am besten gekoppelt
mit einer Warnlampe. Also,
wenn die Bremsen zti stark ab-
gotiutzt sind, der Öldruck zu
stark sinkt, die Motorlempora-
lur zu .stark steigt oder die Bat-
leriespannung zu stark absinkt.
Die Ingenieure sind dadurch
gezwungen, mehr Sicherheits
reserven bei ihren Motoren,
den Bremsen oder beim Getrie
be e inzubauen . Was d ie Kom
ponenten am Ende robuster
und billiger macht.

E i n Te l c m e t r i e - Ve r b o t v e r h i n
dert auch komplizierte Regeln
für Funksprüche. Wenti die Box
nicht weiß, in welchem Zustand
sich Auto und Motor befinden,
k ö n n e n s i e d e n F a h r e r a u c h
n ich t fe rns teuern .

V o r b o t v o n e l e k t r o n i s c h e n
F a h r h i l f e n w i e T r a k t i o n s k o n
trolle, AB.S, Vierradlcnkung
oder aktive Aufliängung, Das
optimiert nur die Aerodynamik
und perfektioniert die Autos.
Das Produkt; eine klare Hierar
chie mit langweiligen Rennen.

Das Benzin
Die Formel 1 könnte mit Kraft
s t o f f f ah ren , de r aus Ab fa l l en

gemacht wird. Das beruhigt die
grüne Seele, wäre ein Anreiz
für die Mincralölfirmcn, sich
positiv darzustellen und wieder
stärker am Motorsport zu be
teiligen und könnte ein gutes
Ve rka u f sa rg u me n t f ü r d e n
Sport werden.

Die Reifen
Die Reifen mii.sscn breiter, die
Seitenwände flacher werden. 18
Zoll ist vielleicht zu extrem. 16
Zoll tun es auch. Der mechani
sche Grip wird erhöht, der Rei
fen langlebiger. Das Auto sollte

hauptsächlich über die Auf
hängungen federn und nicht
über die Reifen. So könnten sich
die Chassis-Ingenieure auch
wieder über das Fal i rwerk und
nicht niu" die Aerodynamik dif
fe renz ie ren .

Jeder Fahrer hat am Wochen
ende 13 Reifensäize, von denen
er sich nach jedem Training
sch r i t twe i se t r ennen muss . E r
darf aus den fünf Mischungen
drei nominieren. Wann und wie
er sie einsetzt, ist egal. Mit einer
Bedingung: Er startet auf dem
Reifensatz, mit dem er seine
schnellste Trainingsrunde ge
fah ren i s t . Wer m i t den u l t r a
weichen Reifen losfährt, muss
a u t o m a t i s c h f r ü h z u m B o x e n
s t o p p .

Budgetdeckclung
Te c h n i s c h e F r e i h e i t h a t i h r e n
P r e i s : E n t w e d e r k o m m t e i n e

Budgetdeckelung oder es gibt
Res t r i k t i onen be iden Werkzeu
gen und dem Personal. Ein Bud
getdeckel ist der eleganteste
Weg, sowohl für das Team als
auch für den Motorenhersie l lcr.
Weil dann das Team gewinnt,
das in allen Disziplinen ameffi-
z i e n t e s t e n a r b e i t e t . D e r e i n e
w i rd dem Windkana l den Vo r

zug geben, der andere der Test
strecke. Es gibt nur eine Stell
schraube, die überprüft werden
muss: Das Budget für den Bau
und Einsatz der Autos.

D a m i t b e i G e h ä l t e r n k e i n e

iäntasieprcise verrechnet wer
den, gibt es eine Maximalzahl
für Angestellte. 400 wäre eine
gute Einstlcgsgrößc. Bei den
Motorcnabteilungen 200. Bei
der Entwicklung sind Fremd-
Icis tungen von außen verboten.
Für die Produkt ion außer Haus

gilt die Lieferanten-Regel.
M i t A u s n a h m e d e s C h a s s i s '

und der Verkleidung können
alle anderen Komponenten von
außen eingekauft werden. Also
Motoren, Getriebe, Lenkung,
Hydraulik, Bremsen, usw. Sie
w e r d e n m i t e i n e m M a x i m a l -
prcis für die jeweilige Kompo
nente berechnet. Wer sein Ge
triebe selbst baut, ist automa
t i sch L ie fe ran t . E r muss dann
nach dem Prinzip der Motoren-
Versorgung je nach Anzalil von
Teams imd Anbietern bei Nach

frage eine Mindestanzahl an
Te a m s b e l i c f e r i L

Das Budget für ein Team
sol l te Idea lerweLsc be i i tmimal
120 Millionen Euro liegen.
Man könnte es so einricliten,
dass jedes Team in einem Drei-
jahresabschnitt einmal einen
Joker von 10 Prozent extra zie
hen darf. Ausgenommen der
amt ie rende We l tme is te r. Dami t
w ä r e n v i e l e Te a m s e i n P r o f i t -
C e n t e r. K o n t r o l l i e r t w i r d n i c h t
von der FIA. sondern von einem
unabhängigen Unternehmen.
D a s n i m m t d e n T e a m s d i e

Aj^t, dass die FIA zu viel Ein
blick nimmt. Sie wird nur unter
richtet, wenn das Budget über
s c h r i t t e n w i r d . Ve r b u n d e n m i t
d r a s t i s c h e n S t r a f e n f ü r B e t r ü -

Welcher Reifen soll's denn sein? Mehr Freiheit wäre auch hier gut Zu kompliziert; F1-Elektronik

Chancenlos: Wer In der Formel 1 hInterherfShrt, hat kaum Aussicht darauf, die Lücke zu schließen

Man muss ja nicht gleich Obertreiben. Aber mehr aerodynamische Freihelten würden der Fl guttun

ger. Das Ist nach Aussagen von
Deloitte imd McKinscy (zwei
international tätige Unterneh
men in der Prüflings- und Bera
tungsbranche) möglich. Auto-
r a o b i l h c r s t c U e r m ü s s e n i h r e
Rcnntcams in juristisch eigen
ständige Firmen umwandola

Für Investitionen gelten von
der Budgetdeckelung her eige
ne L imi ts . Neue Teams dür fen
aufrüsten, bis das Kontingent an
Windkanälen. Simulatoren oder
Prüfetänden erre icht is t .

Die Rennen
Die Rennen lassen sich für ei
n e n N o r m a l v e r b r a u c h e r k a u m
noch nachcrzählea Spätestens
nach de r e rs ten Se r i e Boxen

stopps weiß keiner mehr Be
scheid. Es sei denn, er hat einen
Zcitcnmonitor zur Verfügung.
Die Regeln fürgetvisse Abläufe
sind viel zu kompliziert Urmö-
tig kompliziert. Es kann nicht
sein, dass man am Samstag fünf
Stunden warten muss, bis man
die Startaufstellur^ in der Hand
hält. Und am Ende kann sie kei
ner erk lären.

Viele Dinge sind künstlich,
wie zum Beispiel die Pflicht,
z w e i u n t e r s c h i e d l i c h e R e i f e n

mischungen zu fahren. Wer
m i t s e i n e n Q u a l i fi k a t i o n s -
reifen ins Rennen geht, muss
a u t o m a t i s c h i r g e n d w a n n
w e c h s e l n . U n d w e n n e r d a i m
d a s g a n z e R e n n e n e i n e r

Mischung von drei im An
gebot treu bleibt, tut es dem
Rennen auch ke inen Abbruch
Im Gegenteil: Es wird vie
m e h r u n t e r s c h i e d l i c h e Ta k t i
ken geben. Der Fan muss sicF
nur e ines merken: Der Fahre t
wechselt die Reifen, wenn sie
abgefahren sind. Und nicht
wenn ihn die Regein dazu
zwingen.

A n d e r S t r e c k e r e i c h t e i n e
M a n n s c h a f t v o n 4 0 L e u t e n
Z u m R e n n e n s i n d n u r Te i l e

zugelassen, die bereits air
Donnerstag im Fahrer lage
sind. Für das Material, das an
die Rennstrecke gebracht wird
gibt es eine maximale Ton
nage. ♦
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S i c h e r h e i t

Fl mit Heiligenschein?
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

D i e F a h r e r w fi n s c h e n e s
s ich . Und d ie F IA forscht se i t
Jahren nach der idealen
Lösung. Doch der Cockpit-
schütz fur d ie Fl is t n icht
unumstritten. Und schon gar
nicht eine neue Erfindung.

Die tödl ichen Unfäl le von Hen

ry Surtees (2009 von einem Rad
erschlagen) Jules Biatichi (2014
in Suzuka kopfvoran gegen ei
nen Bergungskran gekracht)
und Justin Wilson (2015 von
e i n e r h c r u m w i r b e l n d c n F a h r -

zeugnasc am Kopf getroffen)
haben die Diskussion um ge
schlossene Cockpits im Formel
sport angeheizt.

D a m i t s i c h s o l c h e U n f ä l l e
n ich t w iederho len , so l l en For -
mel - l -Autos ab 2017 mi t e iner
Cockpit-I'roiectiün ausgeru.sTct
w e r d e n , w e n n d a s A n s i n n e n
n i c h t n o c h u m e i n
fahr verschoben wird
(s iehe Sei te 3) . Wie ^

«Wichtig ist
die Funktion.
Das Aussehen
kommt später.»

A L E X W U R 2
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diese Sicherheitsvorrichtung
im Detail ausschaut, ist noch
nicht definiert. Vorschlüge gab
es schon versch iedene. Dabei
gilt es. offene utid geschlossene
Var ianten zu untcrscheidea Zu
ersteren zählt das Halo-System
von Mercedes, eine Art Bügel
(man könnte auch Heiligen
schein dazu sagen), der über
dem Fahrer thront. Die andere
Variante wäre eine Kanzel, wie
man sie von Kampfjeis her
kennt und wie sie die FIA auch
schon erprobt luit.

Beide Systeme iiaben Vor-
und Nachtei le. Eine Ki inzol is t
bei einem Aufprall sieher wirk
sanier als ein einfacher Hügel.
AlJerdiiigs stellt sieh die Frage;
Was passiert im Falle eines Feu
ers? Und wie gefährlich könn
ten giftige Dämpfe sein, die sich
unter der Glocke .sammeln?

Der Bügel ware die kosten
günstigere Lösung. Und auch in
unteren Formelk lasscn c insctz-
bar. Doch b ie te t e r dense lben
Schu tz? Be i e i nem Un fa l l w ie
dem von Felipe Massa im Trai
ning zum Ungam-GI' 2009. als
d e m B r a s i l i a n e r e i n e a u f d e r
Fahlbahn herumspringende Fe
der beinahe das Î ben respek

tive d;is Augenlicht kostete, hät
te der Bügel vermutlich nicht
geholfen. Die Feder wäre nur
im tdealfall von dem (iestänge
aufgehalten worden. Gleiches
l ä s s t s i c h v o n d e m A u f h ä n -
gung.steil sagen, das sich beim
Unfall 1994 von Ayrton Senna
in dessen Helm bohrte und die
tödlichen Verletzungen auslös
te, Auch da hätte eine I ' rotek-
tionskunstruktion mit großer
Wahrscheinlichkeil versagt.

Großer Streitpunkt ist auch
die Frage nach der Ästhetik
(siehe Editori.il auf Seile 2). Al
lerdings dreht es sich hier um
eine Grui ids.- i izdiskus.sion. Ihi-
r i s i e n w i e H - C h e fi l e m i e E c c l e -
sconc sagen: «Würde sieh je
mand Z i rkus . - i r t i s [en ansehen,
wenn sie einen Meter über dem
B o d e n i h r e K u n s t s t ü c k e v o l l
führen?» Dem entgegnet Alex
W ü r z , P r ä s i d e n t d e r i - ä h r e r -
gewerk-schafi GPDA, die für die
Fänführungeines QK'kpilseliut-

zes ist; «Widilig ist zunächst

f einmal die Funktion, dasAussehen kommt später.»
' Kanzeln; Keine neue Idee

Neu sind Cockpiikanzeln im
Reniuipon nicht. Sdion Mitte

der 30cr-Jahru setzten Auto
Union und Mercedes auf ge-
schlosseneOxtkpits. Allerdings
zielten die damaligen Ingenieu
re mehr auf höheren T'opspced
dankbes-sererAenxiynamikab.
Der Sicherheitsaspekt stand
nicht im Vordergrund,

D a s w a r a u c h h e i m K u r t i s
Sumar Special der Fall, der 1955
bei den SOG Meilen von India

napolis aiiinit. Oder beim Van-
wall, der 195R im High.speedtem-
pd in Monza dank einer Cock
pit-Kanzel einen bes.seren eW-
Wer t e r re ichen wo l l te .

Denselben Elfekt erhoffte sich
in Monza auch Jack llr.ibham.
Der Aus t ra l i e r l i e f t 1967 übe r
dem Cockpit seines BTT-I eine
Plcxiglashaubo mit einem
Sichtschlilz anbringen. Nach
ein paar Runden im Training
l ie f t ßrab l ian i d ie Konst ruk t ion
- von den Ergebni.sseii her ent
mutigt -wieder demontieren.

Imselben jähr rückte auch F2-
Reii i iwagenherslel ler Protos
mit einem gesclilo.ssenen Auto
aus. Der Wagen ii.alim mit Kurt
Ahrciis und Brian Hart sogar
be im ( i rand Pr ix von Deutsch
land teil (damals waren auch
F2-Renner zugela.ssen). Doch
d e r E f f e k t l i e ß a u c h d o r t z u
wünschen übrig. Der von Mike
Cos i in kons t ru ie r te P ro tos fie l
im Übrigen nicht nur durch die
eigenwillige Cockpiikonstruk-
tion auf. Der Rahmen w.-ir aus
verwindungsstelfem Sperr-
holzd) gefertigt, was in der Fl-
Historie wohl einzigartig ist. ♦

Formel 1 mit Heiligenschein; So könnte ein Schutzbügei aussehen

Trainierte mit einer Glaskuppel; Jack Brabham 1967 In Monza

Skurril; Die geschlossenen Sperrholz-Protos von Ahrens und Hart

1955; Kurtis für das Indy 500 1956; Vanwalls Cockpit-Kanzel

N A C H R I C H T E N

Raikkönen: Kritik an
neuen Regenreifen
Testfahr ten Pi re l l i hat se inen
Test mit einer neuen
Generation von Regenreifen
in Le Castellet erfolgreich
abso lv ie r t , Fer ra r i (m i t
RSikkönen und Vettel), Red
Bull (Ricciardo und Kvyat)
sowie McLaren (Testfahrer
Vandoorne) spulten total 659
Runden auf der mit einer

Sprinkleranlage tsewässerten
Piste m SOdfrankrelch ab.
Pi re l l i best immte dabei das
Programm und gab Set-up-
Einstellungen und Stint-Län
gen vor. Nicht alle schienen
die neuen Gummis zu mögen.
«Wir haben ein paar Reifen
aus dem Vorjahr ausprobiert
und ein paar neue», sagte
Kimi Räikkönen. «Aber Ich
glaube, ich mag die alten
mehr. Es ist allerdings noch
etwas früh für ein Urteil.»

GP USA angeblich
nicht in Gefahr
A u s t i n F l - B o s s B e r n i e E c d e -
stonc Ist überzeugt, dass der
GP der USA in Austin nicht
In Gefahr sei. Bobby Epstein,
do r Geschä f t s f üh re r de r
Rennstrecke, bleibt jedoch
skeptisch. Das Rennen war
zuletz t in finanzie l le Schwie
rigkeiten geraten, well der
Bundesstaat Texas d ie Sub
vent ionen reduz ier te . B is
her hat Austin vom Staat 25
Mil l ionen Dol lar erhal ten. 2016
sollen es noch 19,5 Millionen
sein. Epstein: «Bis Ende
M o n a t s o l l t e n w i r w i s s e n ,
wie es weltergeht.» ♦ CE

K O M P A K T
» >

Mercedes Das neue Auto ,
der W07, soll am 15. Februar
sein Rol lout absolvieren. Das
t>erichtet die spanische
Sportzeitung Marca. Ort des
Geschehens ; S i l vers tone.
> »

Renault Neuling Jolyon
Palmer (GB) fährt 2016 mit
d e r S t a r t n u m m e r 3 0 .
» >

P r S s e n t a t i o n e n M o r g e n
Mi t twoch lad t Renau l t nach
Paris zur großen Come
back -P räsen ta t i on . Vo r Or t ;
Konzernchef Carlos Ghosn,
nicht aber das neue Auto.
> »

Manor Pat Fry stößt als
«beratender Ingenieur» zu
den Briten. Fry war bis Ende
2014 als technischer Direk
tor bei Ferrari angestellt.
» >

R e d B u l l D i e E x - W e l t m e l s C e r

zeigen am 17.2. in London
ihre neue Lackierung. ♦ CE

Mercedes W25 von 1934; Schnel ler dank geschlossenem Cockpit
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N i c o H ü l k e n b e r g

Rot zu bäumen'Kl

Volle Konzentration: Nico Hülkenberg weil), dass er sich auch 2016 mit aller Macht anstrengen muss, wenn es um das teaminterne Dueli mit Sergio P4rez geht

V o n E L M A R B R U M M E R

Nico Hülkenberg (28) geht
in seine sechste Saison a ls
Stammfahrer. Zum Sprung
in ein Top-Team hat es noch
immer nicht gereicht.
Und die Titelverteidigung
in Le Mans fä l l t auch f l ach .
T Vo t z d e m w i l l d e r D e u t s c h e
2 0 1 6 h o c h h i n a u s .

I m m e r d a n n , w e n n e s u m d i e
t a l e n t i e r t e s t e n R e n n f a h r e r i n
der Formel 1 geht, fällt garan
t i e r t d e r N a m e N i c o H ü l k e n
berg - gleich nach Hamilton,
Vettel, AInnso oder Rösberg,
Wcslialb sich jeder fragt: Wa
rum fahrt der Mann aus Emme
r i c h a u c h i n s e i n e r s e c h s t e n
Saison a ls S lammfehrer in der

Königskjasse nicht für einen
TüpRennstall sondem für Force
India? Die Antworten s ind v ie l
schichtig: Weil er sich im Mi ttel-
feld woli l fühit, weil die Sitze in
den Spitzenteams besetzt wa
ren, weil er den definitiven Be
weis seiner Klasse bisher scltul-

dig geblieben ist, weil er zu viel
nachdenkt _ und, und. und. Fest
s t e h t ; 2 0 1 6 b r a u c h t a u c h d e r
z w e i t e d e u t s c h e N i c o m e h r
Erfolgserlebnisse als die drei
sechsten Plätze im letzten fahr.

Noch ist er 28, bestes Renn-
fnhreralter, kein Grund, nicht an
den Durchbruch zu giauben.
Aber es muss bald etwas passie
ren, so viel ist klar. Ist Force In
dia. selbst mit Mercedes-Befeu
erung, der richtige Platz dafür?
Schon wieder so ein Fragezei
chen, dabei braucht Nico Hül
kenberg Ausrufezeichen. So wie
bei seinem Porsche-Ausflug
nach Le Mans im veigangenen
Frühsommer, bei dem er dem
Stuttgarter Sportwagenherstel
ler den Gesamtsieg bescherte.
F r o h , e n d l i c h m a l w i e d e r s o
rieht ig nach Herzenslust fahren
zu könnea seine kontroUicrtc
Aggressivität mit dem takti
schen Geschick und der gene
rellen Übcrlegtheit zu kombi
nieren. schien es eine Zeit lang
sogar so, dass die Formel 1 den
dritten deutschen Fahrer an die

Sportwagen-WM verüeren
könnte. Doch Hülkenbeig blieb
bei Force India, er hat noch zu
viele Rechnungen offea Und er
wil l auch jenen Vorschuss
lorbeeren gerecht werden, die
ihm e ins t M ichae l Schumacher
bescherte, als dieser seinen da
maligen Manager Willi Weber
auf das Talent Hülkenberg auf
merksam machte .

Das Ziel Ist ein Podestplatz
Seithergeht «Hulk» den stülcn.
s c h w e r e n u n d m e i s t s t e i l e n
Weg, der ihn aus der Mittelklas
se der Forme) 1 an die Spitze
füliren soll. Nicht, dass er sich
n i c h t w o h i f u h l e n w ü r d e b e i
Force India Die Truppe aus
Silverstone wird immer profes
sioneller. Und Hülkenberg hat
die Trupp« auch weit mehr ge
prägt, als es Adrian Sutil ver
mochte. Mit Sergio Perez (siehe
rechts) hat er einen giftigen
Konkur ren ten an se ine r Se i te .
U n d s e i t d i e F o r m d - l - Te r m i n -
pl.inung eine Tiielvcrtcidigimg
in Le Mans zunichte gemacht

hat, gilt seine volle Konzentra
tion zunächst dem Ziel, das
interne Ausscheidungsfahren
für s ich zu cntsche idea

Fünf Aus la l le und e in N icht»
Start führten am Ende zu einem
Punkteverhäitnis von 58:78 aus
der Sicht des Deut seilen. Etwas,
das ihn mehr a ls wurmt . Dass
Perez auch einen Podiumspiatz
einfahren konnte, stör t ihn
am aiiermeistcn, dctm dieser
Sprung war ihm in seiner
Grand-Pr ix-Karr icre b is lang
rücht vergönnt. Noch so eine
offene Rechnung die es nach 94
Formel-l-Rennen imbedingt zu
quittieren gilt. Er liegt damit auf
Rang 5 der Liste von Stammfah-
rem, die in ihrer Karriere noch
rücht auf dem Podest standen -

angeführt wird diese Wertung
von Adrian Sutil (128).

D e s h a l b f o r m u l i e r t H ü l k e n
berg auch eine starke Kampf-
ans^e: «In der Formel 1 muss
man ständig von Fehlem lernen,
besonders von den eigenen. Nur
so wird man besser, und nur das
zählt Ich will, dass die Saison

2016 meine beste in der Forme
1 wird - von den Punkten her,
vom Abschneiden in der Fahrer-
W e l t m e i s t e r s c h a f t U n d n a i ü r
lieh will ich es endlich auch m.t
aufs Podium schaffen.»

Sergio Perez jedenfalls ist ge
warnt, «Nico ist für mich einer
der drei besten Fahrer, die
gibt in der Forme) 1. In jedem
F a l l a b e r i s t e r d e r s t ä r k s t e

TeamkoUegc, mit dem ich es in
meiner Rcnnfahreriaufbahn je
zu tun haue», sagt Checo - di r
sonst nicht fur Komplimente
über Gegner bekannt ist. Im
merliin hatte es Perez im Grand

Prix-Sport bislang mit Kamu
Kobayashi und Jenson Button
zu tun. In den bisherigen beiden
gemeinsamen Force-India-Jali
rcn konnte Hülkenberg jeweils
die (^ualifikationsdueUe für siel
e n t s c h e i d e n . « Vo n N i c o h n b t i
ich eine ganze Menge gelernt»;
gibt der Mexikaner zu.

Für Force India hat sich dieses
Zus.immenspiel der so unter
s c h i e d l i c h e n u n d d a n n d o c i
wieder so gleichen FahrertiT^et
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Hülkenberg Im Vorjahresmodell: Drei sechste PIStze waren seine Ausbeute - 2016 muss mehr her

Sieger HQIkenberg (r.) In Le Mans: Titelverteidigung muss warten

als produktives Gegeneinander
erwiesen. Als 2015 die verbes
serte Version des Rennwagens
einsatzfahig war, begann der
üeuteztig der beiden, der
schließlich zum ninfiun l'laiz
d e s Te a m s i n d e r K o n . s t r u k -
teurs-Weltmeistcrschaft fiihrte,
der besten Platzierung der indi
schen tVuppe bisher.

Besitzer Vijay Mallya fand so
die Freude am Motorsporl zu
rück. «Die beiden sind so nah
beieinander von der Leistung,
dass sie mit diesem pemi.inen-
tcn Zweikampf das ganze Team
nach vom bringen», sagt Rcnn-
ingenicur Tom McCullogh.
Hüikenbergsagt, dass er seinen
Vertrag mit den Indem aueh
deshalb verlängert hat. well er
sich in der Umgebung wohl-
fiihlt, gleichwohl er natürlich
mit einem Auge immer nach
oben schielt. So fährt er in eige
ner Sache, aber er weiß, dass er
beobachtet wi rd. Starke Fahrer
mit angenehmem Charakter
sind überall begehrt. Natürlich
i s t d a i m m e r n o c h d e r Tr a u m

von Ferrar i . Force India würde
diesem wohl nicht entgegen
stehen, Aber der Pilot selbst ist
Realist; «Träumen ist gefahrlich
in der Forme! 1, vor allem, wenn
man von Rot träumt.»

Erwachsener als frOher
Die Frage nach Nico Hülkcn-
bcrg.s Chancen für 2016 ist eng
verbunden mit denMöglichkei-
ten. die Force India In der neu
en Saison hat . D ie Takt ik des
Vorjahres, fast die erste Saison
hälf te mit einem alten Auto zu
absolvieren, wird nicht mehr so
funktionieren, jedenfalls nicht
mehr so ertragreich. Mit Re
naul t i s t mehr zu rechnen a ls
mit Lotus im Vorjahr, auch
McLaren dürfte einen Satz nach
vom machen, und Toro Rosso
war noch nie ui^cfähriich.

« K o n s o l i d i e r e n » i s t d a n n
a u c h d e r b e s c h e i d e n e u n d
trotzdem hohe Anspruch von
Vize-Teamchef Bob Femley.
Der ist optimistisch, dass die
Aerodynamik gleich von März
an richtig funktioniert, Schlüs-

Hülkenberg als Porsche-Pilot

sei zum Aufstieg von Force In
dia war im Vorjahr der Wechsel
in den Toyoia-Wlndkanal In
Köln, der korrektere Ergebnisse
lieferte als der alte in Brackicy.
Das Warten hat sich in der ver

gangenen Saison gelohnt. Auch
das zeugt davon, d.xssdic Mann
schaft weil erwaclisener gewor
den ist als früher. Eine Keife, zu
der auch die Entwicklung von
Hülkenberg bcigelragcn hat.

Ein Beleg für diesen Prozess
ist, wieder Rennfaha-r die Ent
täuschung. in diesem Sommer
nicht bei den 24 Stunden fahren
zu können, verarbeitet hat: «Ich
werde sicher nach Le Mans zu
rückkehren. eines Tages. Aber
vorher, denke icK habe ich noch
einige Jahre in der Formel 1 vor
mir. in denen ich noch einiges
erre ichen kann. Das is t me ine
erste Priorität, dem pilt meine
ganze Attacke.» Mit dem typi
schen Hülkschcn Grinsen fügt
e r a n : « U n d w e n n l o h d a n n
wieder in Lc Mans fahre, dann
werde ich immer noch als Sie
ger an den Start gehen.» 4

Sergio Perez

Checo gegen
Hülle 5:0
Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Sergio P^rez (26) ist nicht
einer, der viele Komplimente
macht. Seinen Teamkollegen
Nico Hülkenberg al>er schätzt
er extrem hoch ein. Was nicht

ganz uneigennübig ist

Er 1st zwei Jahre jünger als sein
Siallgefahrte. Aber Sergio «Che
c o » P 6 r e z h a t n u r e i n e n G P -
Sian weniger aufzuweisen als
sein «Gegenüber» NicoHüiken-
beig. Die beiden sind also auf
Augenhöhe - in Sachen Erfah
rung. Und obwohl total unter
s c h i e d l i c h v o m C h a r a k t e r S i e
ergänzen einander prima.

Perez hat eine zweijährige Aus
bildung bei Sauber gemacht Und
wurde dort von Hülkenberg. der
bei Williams angefangen hat,
2013 abgelöst Beide wurden mit
S a u b e r W M - Z e h n t e . A u c h d a s
eine Parallele Und wie bei Force
India hat Perez auch bei Sauber
die «werbewirksameren» Ergeb
nisse erzielt In Malaysia (2012)
wurde er hinter Fernando Alon-
so Zweiter. In Kanada (3.) und
Montreal (2.) stand er nochmals
auf dem Podest . Mi t den zwei
zweiten Plätzen bei Force India
( B a h r a i n 2 0 1 4 u n d R u s s l a n d
2 0 1 5 ) s t e h t e s i m « S t o c k e r i -
Duell» mit Hülkenberg also 5K).
Das nagt am eh^eizigen Deut
s c h e m U n d d i e s e r K l e c k s i m
Hülkschen Reinheft soll2016 eli
miniert werden (siehe l inks).

P e r e z ' K a r r i e r e v e r l i e f a b e r
auch nicht pradlinig. Nach dem
kometenhaften Aufstieg bei Sau
b e r w e c h s e l t e e r 2 0 B z u M c
Laren. Dort traf er auf Jenson
Button. Und gegen den sah er in
einem podestlosen McLaren-
Jahr schlecliter aus als erwanct.

S c h l i m m e r n o c h : E n d e 2 0 1 3
wurde Pärez nahegelegt, dass er
sein Cockpit räumen müsse.
McLaren brauchte Platz für Ei-

geiigewiichs Kevin Magnussen.
Das dann inmischerweise nach
nur einem Jahr aucli wieder aus
getauscht wurde. Doch das ist
eine andere Gesclilchte.

Pörez musste sich neu orientie
ren. Und fand be i Force Ind ia
(u.a. dank seinen mexikanischen
Geldgebern) eine neue Heimat.
«Vielleicht kam der Aufstieg zu
Mclaren 2013 zu früii», orakelte
Pc'rcz unlängst mal in einem
Interv iew. «Doch so lche Rück

schläge muss man auch verkraf
t e n . N u r d a d u r c h w i r d m a n
besser.» Und Perez ist besser ge
worden. Seine Fehlerquote ist
deutlidi geringer als noch zur
Anfangszeit. Und er Ist ein Punk
tegarant. In den neun Rennen
nach der Sommerpause 2015 lan
dete er nur zweimal nicht in den
Punkten. Zum Vergleich; Hül
kenberg ging viermal leer aus.
Auch da hat P6rez also das bes
sere Ende für sich behalten. L^nn
was am Ende einer Saison pas
siert, ist am Anfang einer neuen
Saison eher nocli in Erinnerung,
als die Rennen, die schon ein Jahr
oder weiter zurückliegen.

Vom Speed her liegen Perez
und Hülkenberg auf demselben
Niveau. Einmal ist der Mexika
ner schnel ler. Dann wieder der
Deutsche. Die ideale Kombinati
on also für Force India; Zwei Fah
rer, die sich, ohne künstlich zu
pushen, gc-genscitig zu Bestleis
tungen anspornen.

Das weili auch Tcambesitzer
Vijay Mallya. Der peilt 2016 als
Mindcsizicl die Verteidigung
von WM-Rang5 an. Ein Ziel, das
auch Sergio Pörez Ins Auge ge
fasst hat: «Es noch besser zu ma
chen als 2015 wird schwierig.
Aber der Ansporn ist da.» Viel
le icht wi rd so aus Force Ind ia
eines Tages doch noch ein Top-
Te a m . D a n n w ü r d e s i c h d i e
Suche nach einem noch besseren
Rennstal l für beide Pi loten auf
einen Schlag erübrigen. 4

Pärez und HQIkenberg: Ungleich, aber ergänzen einander prima
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V o n

D a n i e l A b t
F o n n e l E

Am Wochenende gehtes nach Argentinien.
Zum vierten Lauf der

Saison 20\5/20\6 in Buenos
Aires. Das Rennen ist eins
der Highii^ts des Jahres.
Nicht nur aufgrund der Stadt
an sich, sondern auch, weil
tiie Strecke gute Überhol-
möglichkciten bietet. Wenn
das Rennen nur annähernd
so sp.nnnend wird wie im
Vorjahr (Sieger Antonio Felix
tla Costa), dann dürfen sich
die Fans vor Ort und daheim
vor dem TV auf etwas frcuea

Unser Ziel im TeamAbt Schaeffler Audi
Sport ist klan Wir

wol len den Rückstand auf
das b isher dominierende
Renau l t -e .Dams-Team we i te r

veiringem. Leicht wird die
se Aufgabe nicht Denn die
Möglichkeiten vor Ort sind
limitiert Der Zeitplan ist so
eng, dass man sich keine
großen Set-up-Spielereien
leisten kann. Wenn man in
einer Tbainingssitzung mit
be iden Autos un tersch ied l i
che Settings fahren kaiut ist

das schon vicL Den größten
Spielraum bietet die Hinter
achse. Und natürlich Dämp
fer und Fedcnt Aber man
muss da auf dem Boden
bleibea Man hat keine Zeil,
verschiedene Federn auszu-

ptobicrca Man muss schnell
ein Crund-Sct-up findca

Der Test nach demletzten Rennen in
Punta del Este hat

auch ke ine bahnbrechenden
Erkenntnisse gebracht. Dafür
ist der Kurs mit seinen vielen
Schikanen nicht geeignet.
Außerdem haben wir d iesen

Strcckcntyp kein zweites Mal
im Kalender. Man kann also
nicht viel für den Rest der
SaLson mi tnehmea Zwischen
den Reimen arbeiten wir
natürlich auch Intensiv, zum
Beispiel an der Software.
Oder nehmen das Auto mit
auf den Scvcn-Post-Rig. Nur
eines darf man natürlich bei
al l den Aufholversuchen nie
vergessen: Die Konkurrenz
schläft nicht. Die versuchen
natürlich auch, überall das
M a x i m u m h e r a u s z u h o l e n .

• r »

Buenos Aires; Die nächste Formei-E-Station für Danlei Abt
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MFR Challenge

HtdpaMi siegt,
Sdiiimljiibell

A
Titel in Indien; Pietro Fittfpaldl gewann die MFR Challenge

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

S c h o n m a l w a s v o n e i n e r
MFR Challenge gehört?
Wohl kaum. Doch für junge
F a h r e r i s t s i e e i n e w i l l k o m
mene Abwechslung. Und in
den WintctmoDaten, wo
sich kaum ein Rad dreht,
eine gute Gelegenheit,
i n F o r m z u b l d b c n .

Vier Veranstaltungen, 14 Ren
nen und e ine Vie lzahl in terna
t i ona le r Nachwuchs ia l cn te ; So
könnte man die MFR Challenge
beschreiben, die Ende Oktober
in Abu Dhabi angefangen hat.
U n d n a c h R e n n e n i n B a h r a i n
und Dubai am Wochenende auf
d e m M F R - H e i m k u r s , d e m
Madras Motor Racing Thick in
Chcnnai/Indiea zu Ende ging.

Sinn der Serie ist es, jungen
Fahrern in den Motorsport-
a r m e n W i n t e r m o n a t e n e i n e

Gelegenheit zu bieten. Rennen
zu fahren. Einzigartig ist die
Idee nicht. In Neuseeland gibt
CS seit Jahren die Toyota Racing
Scries, die von Mitte Januar bis
Mitte Februar ausgetragen wird
Und in den USA versuchte Fer
rari vor zwei Jahren, die Florida
W i n t e r S c r i e s z u e t a b l i e r e n .
Dieser Versuch scheiterte aber.

G e f a h r e n w i r d b e i d e r M F R
Challenge in zwei Klassen; der
1600- und 2000-Kubik-Katego-
r i e . D i e A u t o s s t a m m e n v o n
D a l l a r a . d i e 2 - L l t e r - M o i o r c n
von Renau l t . S i e l e i s t en r und
210 PS bei öSOiVmin. Die kleine
ren F l i t ze r we rden von e inem

Ford-Duratec-Motor angetrie
ben und lassen etwa 140 Pferd-
chcn galoppieren.

Ausrichter des Championats
ist MFR. das einzige Reifenun-
icmchmcn in Indien, das audi
Rennautos baut. Und seit zehn
Jahren eine Art Monopolstel
lung in Indien einnimmt, wenn
es um Rennsport-Gummi geht.

riRipaldl,Ale$i,Newev,Schumi
Erster Sieger der MFR Chailen-
ge war Conor Daly 2012/2013.
Die diesjährige Ausgabe ge
wann Pietro Fittipaldi, der Nef
fe des ehemaligen Formcl-l-
W e l t m e i s t e r s E m e r s o n F i t t i

paldi (siehe auch Kompakt-
Meldungen). Fittipaldi jr. be
stritt alle Läufeund triumphier
t e b e r e i t s i n A b u D h a b i u n d
Bahrain. In Chenal holte er sich
die Siege Nr. 3 und 4. Rang 2
ging an eine Dame; Tatiana Cal-
derön - bestens bekannt aus der
F o r m e l 3 . D i e K o l u m b i a n e r i n

genoss in Bahrain die Unter
stützung von Juan-Pablo Mon
toya. Das muss geholfen haben:
Beim nächsten Event in Dubai
l i e ß s i e i n L a u f 2 s ä m t l i c h e
männlichen Kollegen lüntcr sich.

Nur je einen Einsatz absol
v i e r t e n M i c k S c h u m a c h e r u n d
G u l i a n o A l c s i . W ä h r e n d A l e s l
(in Dubai) blass blieb, fuhr
Schumi jr. beim Finale in Indien
auf die Ränge 3-6-5-2. Da
mit kam der Sohn von Fl-Iatgcn-
de Michael Schumacher mit der
T'ei lnahme an nur einem Event
noch auf Gesamtrnng 10 - fünf
Plätze hinter Harrison Newey,
dem Sohn von Adrian Newey. ♦

N A C H R I C H T E N

Ölpreise zwingen
Fisher zum Ausstieg
IndyCar Vor knapp einem
Jahr ist Sarah Fisher mit
Pa r tne r W ink Ha r tman e ine
Fus ion mi t Ed Carpen te r
Racing eingegangen. Daraus
entstanden ist CFH Racing,
das 2015 mit Josef Newgar-
den zwei Rennen gewann.
Doch d iese Par tnerschaf t is t
nun am Ende. Har tman, der
sein Geld mit Öl verdient,
machen die purzelnden
Rohstoffpreise zu schaffen.
Deshalb hat er nun beschlos
sen, sich aus der IndyCar-
Se r i e zu rückzuz iehen .
Carpenter ist nun wieder auf
sich alleine gestellt - als Ed
Carpenter Racing. Newgar-
den ble ibt ebenfal ls an 8ord.

Max ZU Ganassi? Felix
in die Indy Lights?
IndyCar Ex-Formel-1-Pilot
Max Chilton (Marussia) macht
sich Hoffnungen auf ein
IndyCar-Cockpit bei Ganassi.
Der Brite hat 2015 die Indy
Lights absolviert, im Team von
Trevor Carl in. Und wurde mit
einem Saisonsieg Gesamt-
fünfter. Der nächste Europäer,
der in die Fußstapfen Chiltons
treten könnte, wäre Felix
Rosenqvist. Der amtierende
F3-Champion war bei einem
Indy-Lights-Test in Home
stead Schnellster. ♦ CE

K O M P A K T
» >

GP2 Ar thur P ic wechse l t
von Campos zu Rapax.
Pierre Gasly hat bei Prema
eine neue Heimat gefunden.
DerTeamkoilegedes Red-
Bu l i -Jun io rs s tand mi t An
tonio Giovinazzi berei ts fest .
» I

3.5 V8 Der Genfer Louis
Delätraz kriegt bei Fortec
einen Teamkollegen mit
e i n e m b e r ü h m t e n N a m e n :
Pietro Fittipaldi, Neffe von
F l - We l t m e i s t e r E m e r s o n .
» >

3.5 V8 Pons setzt 2016 auf
Alex Bosak und die Nieder
länder in Bei tske Visser.
» >

GP3 Wie MSa schon letzte
Woche verkündete, fährt der
Schweizer Kevin Jörg 2016
für Dams. Seine Teamkol le
gen sind Jake Hughes (GS)
und Santino Ferrucci (USA).
Arden hat 2-Liter-Eurocup-
Sieger Jack Aitken unter
Vertrag genommen.
I »

Formel E Der Mexikaner
Salvador Durän ersetzt den
Franzosen Nathanaöl Ber
thon bei Aguri. Angeblich für
den Rest der Saison. ♦ CE
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Action Im LNPI-Lager
V o n M I C H A E L B R A U T I G A M

und ARNO WESTER

Nach Ibyota nehmen wie
b e r i c h t e t i n d i e s e r W o c h e
a u c h W e l t m e i s t e r P o r s c h e
und Aud i d i e e r s t en Tes t
kilometer im neuen Jahr
u n t e r d i e R d d e r. P o r i t i v c
Nachrichten aus dem Lager
d e r L M P l - P r i v a t t e a m s . U n d :
K o m m t d e r B M W - L M P i ?

In dieser Woche steht bei den
Audianern jedoch keineswegs
die weitere Erprobung des neu
en RlSauf dem Programm, heu
te Dienstag und morgen Mitt
woch (2. /3. Februar) absolv ier t
man zunächst mit dem Vorjah-
resauto Rei fentests mi t Miche
lin in Le Castcllct.

Nächste Woche ist man dann
von Montag bis Satnstag {8. bis
B. Februar) zu ausgiebigen
Testfahrten in Bahrain, wo man
mit dem «Neuen» jene Test
kilometer aufholen möchte, die
man be i den von K inderkrank-
lieiten geprägten Dezember-
Tests in Sabring verloren hat.
N a c h m o m e n t a n e m S t a n d s e i
laut Audi-IJtdPl-Presscspreche-
r in Eva-Mar ia Beckerauch kein
w e i t e r e r H ä r t e t e s t i n Z e n t r a l -
florida auf der Agenda. Das
könnte sich jedoch noch än
dern . Kommt e in we i t e re r Se -
bring-Probeiauf nicht zustande.

2 4 h L e M a n s

Audi: Beim MIchelln-Test In Le Castel let noch einmal mit dem Vorjahresauto (Foto) unterwegs

so gäbe es auch außerhalb der
USA Möglichkeiten, noch vor
dem Prolog in l.e Castellet aus
giebig zu testen.

Rebellion und ByKolles bleiben
W ä h r e n d d i e « G r o ß e n » i h r
Programm bereits lange verab
schiedet haben - lediglich der
Wurz-Nachfolger bei Toyota
muss noch bekannt gegeben
worden tu t s i ch auch be i den

privaten LMPl-Teams etwas.
K u r z n a c h A b l a u f d e r ' W E C -
Nennfrist vergangene Woche

Montag ließ Rebellion Racing
die Katze aus dem Sack. Lange
stand der Umfang des Engage
ments auf der Kippe, doch nun
i.st klar Man wiid die gesamte
Saison 2016 bestreiten. Und das
mit aus dem letzten Jahr be
kann ten Fah re rn : N IckHc id fe ld

spannt wieder mit Nico Prost
und Math ias Bcche zusammea
Auf dem Schwesterauto gehen
r>ominik Krailiamer, Alexandre
Imperator i und Matheo Tu
scher an den Start. Hauptaugen
merk liegt in dieser Saison auf

einer verbesserten Zuverlässig
k e i t d e s ü b e r a r b e i t e t e n A E R -
Motors, der 2015 noch für eini
ges Kopfzerbrechen sorgte.

Die Konkur renz in Form des
ByKoiles-Teams steht ebenfalls
wieder in den Star t löchem und
w i r d m i t m i n d e s t e n s e i n e m
Fahrzeug Inder WEG antreten.

WasistdranamBMW-LHPI?
Noch in der Gerüchteküche be
findet sich ein mögliches LMPl-
C o m e b a c k v o n B M W. W i e v o r
allem die Kollegen der «sport

B M W : B a l d L M P - C o m e b a c k ?

a u to » z u l e t z t w i e d e r b e r i c h te
ten, könnte ein mögliches Box-
5 6 - A u t o m i t Wa s s e r s t o f f - o d e r
B r e n n s t o f f z e l l e n - A n t r i e b 2 0 1 H
als Vorbote eines LMPl-Engage-
m e n t s k o m m e n .

Gegenüber MSa sagte BMW
Motorsport Direktor Jens Mar
quardt manstehe mit dem AGO
im Dialog. Anders als Mercedc j
(Fl) und Audi (WEG), die je
weils noch ein globales Top-
Programm haben, ist BMW der
zeit «nur» in der DTM sowie im
GT-Sport engagiert. ♦

Wer sind die 58 Tellnehmei?

Porsche: Als Vorjahressieger automatisch für Le Hans gesetzt

Marc VDS: Die Einladung für den belgischen Z4 läuft Ins Leere

Diesen Freitag werden auf
e i n e r P r e s s c k o n f e r e i t z i n
P a r i s d i e S t a i t c r i i s t e n f u r
die Langstrecken-WM
(WEG), ELMS sowie die
2 4 h v o n L e M a n s b e k a n n t

gegeben. Einige Teams ha
ben ihre Startplätze an der
Sarthe durch sportliche
Erfolge sicher - können sie
a b e r t e i l s n i c h t e i n n e h m e n .

Das pUl vor allem fiir das BMW-
Team MarcVDS. A ls V izeme is -
ter der ELMS-<jTE-Klasse 2015
erhielt das belgische Team
ebenso eine Einladung die wie
F e r r a r i - M a n n s c h a f t F o r m u l a
Racing, welche den GTE-Titcl
erringen konnte. Da MarcVDS
d i e A k t i v i t ä t e n i m A u l o m u b i l -
bcrelch aber eingestellt liat und
die Einladung auch an die Teil
n a h m e a n E L M S . A L M S o d e r
ISCC gekoppelt ist, wird man
die Einladung schlicht verfallen
lassen müssen.

A u c h d i e w e i t e r e n E L M S -
Meis ter teams von Greaves Mo
torsport (LMP2). LNT (LMP3)
und TDS Racing (GTC) haben
ihre Einladung für den 24h-
K l a s s i k e r s i c h e r. B e i L N T i s t
eine Teilnahme jedoch cherun-
w a h r s c h c i n l l c h .

Alle WEC-Starter in Le Hans
Wahrscheinlicher dagegen ist
d i e T e i l n a h m e d e r A L M S -

LMPä-Champicns DG Racing
F ü r d i e L M K - M e i s t e r i n d e r
A L M S , d a s S c h w e i z e r Te a m
Race Performance, war der Ti
tel und damit die Startplatzga
rantie an der Sarthe das erklärte
Ziel - welches bekanntlich ja
auch erre icht wurde.

Ebenfo l ls aus der ALMS e in

geladen ist das Team Clear
water Racing als GT-Ghampion.
Sollten diese die Einladung an
nehmen, wäre das nach eigener
Aussage erfolgreichste GT-
T c a m A s i e n s a n B o r d .

Zwei weitere fixeEinbdungcii
gehen dank der IMSA raus. Die
se hat aus der ISCC die Teams
Michael Shonk Racing (LMP2)
und Scudcr ia Corsa (GTE-Am)
ausgewählt.

Die weiteren Einladungen er
geben sich aus den Ergebnissen
beim letzten 24h-Rennen in Ix-
M a n s . S o s i n d a u c h d i e v i e r

Klassensieger von 2015,1'orsche
( L M P l ) . K C M G ( L M P 2 ) . C o r
vette Racing (GTE-Pro) und
SMP Racing (GTE-Ani) mit je
einem Auto gesetzt.

Ihren Startplatz sicher haben
darüber hinaus wie gewohnt
sämtliche permanenten WEC-
Starter, die wie erwähnt eben
falls Freitag in Paris bekannt ge
geben werden.

Ab diesem Jahr wird es auf
dem B,6 km langen Kurs in Li;
Mans übrigens etwas voller.
Statt 56 werden bei der dicsj.th-
rigen 84. Auflage 58 Autos ins
Rennen gehen. ♦ MBR
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Einigungen in der Eifei

Größte Baustellen beseitigt: Der Rennbetrieb Im Schatten der NQrburg Ist für 2016 geregelt

Von MICHAEL BRÄUTIGAM
u n d A R N O W E S T E R

Für die Langstreckenszene
am Nürburgring gibt es
gleich zwei gute Neuig
keiten: Die Regeln für die
R e n n e n a u f d e r N o r d s c h l e i f e
w u r d e n fi n a l i s i e r t - u n d d e r
T V- D e a J m i t RT L f ü r d a s
24h-Rennen ist perfekt.

A m E n d e w a r e n D M S B u n d
Fahrer AG sich doch einig Der
in Sicht gekommene Kompro
miss zwischen nicht umgesetz
t e n b z w . n i c h t u m s e t z b a r e n

Vorschlägen der Fahrer für die
Verbesserung der Sicherheit
d e r N o r d s c h l e i f e - R e n n c n
(siehe MSa 5), ist gefunden.

Die Ein^ung in den einzelnen
lAinkten sielit nun wie folgt aus:
Bei der Code-öO-Regelung wird
der Vorschlag eines «Stufen-
M o d e l l s » d e r F a h r e r A G w i e

vorgeschlagen umgesetzt. Bei
«doppel t Gelb» gi l t e in
I20-kin/h-Tempolimit. erst da
r a u f k a n n e i n e K o m b i n a t i o n
aus gelber Flagge und der Code-
60-Flagge folgen, ab der dann
Tempo 60 gilt. Gegenüber der
vorherigen Regelung ohne
Z w e i - S t u f c n - M o d e l l s o i l e n s o
d ie Code -60 -Phascn d ras t i s ch
reduziert werden, weil meist
«doppelt Gelb» reichen soll.

Nicht zur Gänze umgesetzt
sind die Anregungen der Fahrer
AG in puncto Driving Permit

Punktlich zur Öffiiimg des
E i n s c h r e i b e f e n s t e r s z u r
n e u e n S a i s o n h a t d i e To u

renwagen-EM (ETCC) Uir
neues Geweht präsentiert

Seit die damalige Tourenwagen-
EM 2005 i n d ie -WM (WTCC)

umgewandelt wurde, hatte sie
im Windschatten des «großen
Bruders» eher e in Mauerb lüm-
chen-Image. In dieser Saison
könnte sich das mit Einführung
der TCN2-Fahrzcuge (auf TCR-
Technikbasis) und einigen er-

Nordschleife («Nordschleife-
Führerschein») und E-Lear-
ning. Anders als von der Fahrer
AG im Sinne des Breitensports
gewünscht, muss man nach wie
v o r d i e D P N S t u f e A Tu t d i e
Te i lnahme am 24h-Rennen be-
sitzea statt wie bei den anderen
Top-Veranstaltungen, bei der
die DPN gilt, mit der Stufe B
« k l e i n e » A u t o s b e i m E i f e l -
Marathon fahren zu dür fen.

Beim Thema E-Leaming hanc
die Fahrer AG vorgeschlagen,
dass jeder Fahrer zu Beginn der
Saison eine Art Fahrprüfung ab
legen muss, bevor er sein erstes
Nordsch le i fe -Rennen m i t DPN-

warten Top-Teams/-Fahrem än
d e r n . D a z u k o m m e n a t t r a l c t i v e

Rennorte wie die Nürburgring-
Nordschleife, Vila Real oder
I m o l a .

Passend dazu hat man der Se
rie, die neben derneuenTCN2-
Topklasse auch weiterhin für
al te S2000- sowie S1600-Autos
ausgeschrieben wird, mit einem
neuen Logo einen neuen An
strich verpasst Das von der FIA
entwickelte Logo hat Anleihen
aus denLogos der WEG. Formel
E und Formel-3-EM. ♦ mbr

P fl i c h t a b s o l v i e r t . Vo r b e r e i t e n
so l l te man s ich darau f mi t te ls
eines E-Leaming-Tools.

TV-Deal mit RTl Ist jetzt fix
Der Kompromiss: Jeder Fahrer
muss zu Hause über ein E-Lcar-
ning-Tool der DMSB Academy
«pauken». Der jcwciiigc Veran
stalter eines Rennens kann das
Wissens mittels Stichproben
überprüfca «Wichtig war allen
Beteiligten, dass sich jeder
Rennfahrer - egal, ob Newco
mer oder erfahrener Pilot - mit
den speziellen Verhältnissen
a u f d e r N o r d s c h l e i f e i n t e n s i v
a u s e i n a n d e r s e t z t » , e r l ä u t e r t

Bei Audi, der quattro
GmbH und Audi Sport
k o m m t e s o f f e n b a r z u m
Stühlerücken: Die Aufgaben
d e s m o m e n t a n e n K i m d e n -
sportiriters Romolo Lieb
c h e n ü t > e n i i m m t a b L M ä r z
A u d i - L M P l - P r o j e k t l e i t e r
C h r i s R e i n k e . A u c h a n d e r
Spitze der quattro GmbH
b a h n t s i e h e i n We c h s e l a n .

Das berichtet das Online-Maga
z i n u n s e r e s S c h w e s t c r b l a t t e s
«auto motor und sport». Auf
MSa-Nachfrage bestätigte Au-
di-Sport-Kommunikationschef

Reinke: Löst im Kundensport. . .

DMSB-Präsident Hans-Joachim
S t u c k .

Der bereits in MSa 4 angedeu
t e t e T V- D e a l m i t RT L f ü r d a s
24h-Rennon (28729. Mai) ist
d c r w e U a u c h u n t e r D a c h u n d
Fach. Der Frce-TV-Sparten-
s c i i d c r « R T L N i t r o » w i r d 2 5
Stunden (!) ununterbrochen
v o m 2 4 h - R e n n e n b e r i c h t e n -
die längste Livc-Übcrtragung In
der Historie der Mediengruppe.
Der Hauptsender schallet sich
v o m F l - G P i n M o n a c o h i n z u
und zeigt Highlights der Start-
und ScWussphase. So verpassen
auch die Daheimgcbliebenen
keine Minute Ring-Aetion. ♦

Jürgen Pippig, dass Reinke Lieb
chen zum 1. März ablösen wird.

Außerdem ^vurde bekannt,
dass auch die Stelle des Chefs
bei der quattro GmbH angeb
l i c h n e u b e s e t z t w e r d e n s o l l ;
Laut gut informierter Quellen
scheidet Heinz Hol lerweger
aus. Ihm soll der bisherige Lam-
boighini-Chef Stephan Winkel
mann folgen. Als neuer CEO
und Präsident der i ta l ienischen
Edelmarke. die zum VW-Kon-
zem gehört, wurde nach MSa-
I n f o r m a t i o n e n d e r f r ü h e r e
F e r r a r i - F l - Te a m c h e f S t e f a n o
Domcnical i auserkoren! ♦ AW

. _ R o m o l o L i e b c h e n a b

N A C H R I C H T E N

Courage: Mit Russen-
IMPZinLeMans?
Langstrecken-WM Ein großer
Name könnte beim diesjähri
gen 24h-Rennen In Le Mans
wieder In der Star ter l is te
auftauchen. Yves Courage
hat Medienberichten zufolge
einen BROl-Nissan gekauft
und sich mit seinem Courage-
Team für e inen Star t beim
Langstreckerklassiker auf
se ine r Haus -S t recke bewor
ben. Ob er, dessen Team
sogar schon Gesamt-Zweiter
an der Sarthe wurde, den

Zuschlag erhält, erfährt er auf
e iner Pressekonferenz d iesen
Freitag (siehe dazu S. 12),

Zwei gleich lange
Rennen am Ring
WTCC Aufgrund des neuen
W T C C - R e n n f o r m a t s m u s s t e
auch der Zeitplan für die
Rennen Im Rahmen des
24h-Rennens am Nürburgring
etwas angepasst werden,
Statt eines Sprint- und eines
Hauptrennens - wie auf allen
anderen S t recken - werden
auch 2016 zwei Rennen ä
drei Runden gefahren.
Die Star tze i ten der be iden
Rennen am Samstag vor dem
24h-Start: 11.45 und 12.45 Uhr.

Herberth zurück,
Bonaldi neu dabei?
ADAC GT Masters Dass das
S t a r t e r f e l d w i e d e r a n w a c h s e n
wird, ist längst klar. Mittler
welte hat auch das Porsche-
Team Herberth Motorsport
sein Comeback bekanntgege
ben, das mit einem 911 GT3 R
für Rober t Renauer und
Martin Ragginger an den
Start gehen wird. Damit
dürfte man zu den Titelaspi
ranten zäh len. Wie «Omni -
Corse» ber ichtet , s teht auch
ein ganz neues Team vor
einem Einstleg: Bonaldi
Motorsport aus Italien, die
zwei Lamborghini Huracän
ins Rennen schicken wol len.

Comeback: Ahrans
imProduction-DS3
DTC E in Wiedersehen
mi t e inem a l ten Bekannten

gibt es In dieser Saison: Alf
Ahrens. Sohn von Ex-F l -P i lo t
«Kurti» Ahrens, kehrt In das
ab 2016 nur noch «Deutscher
Tourenwagen Cup» genannte
Championat zurück. Er wird
in de r «Produc t ion»-K lasse
einen DS3 des Teams JAS
Rennspott aus Fürstenwalde
pllotleren. Zuletzt fuhr Ahrens
2010 In der Serie, die damals
noch als «ADAC Procar» an
den Start ging. ♦ MBR

T o u r e n w a g e n - E N A u d i

Die neue Identität Peisonairochaden

F I A S U R O P 6 A N

Neuer Außenauf t r i t t : Das neue Logo der Tourenwagen-EM



7//// / / / / / / / / / i

1 4

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m^^

S P O R T W A G E N 2 , F e b r u a r s o i e / M o t o r s p o r t a k t u e l l

V o n M A R C U S S C H U R t G

E r s t m a l s k o n n t e b e i m 2 4 h -
Rennen ein LMP2-Prototyp
den Gesamtsieg holen und
zum ersten Mal siegte auch
H o n d a a l s M o t o r e n i i e f e r a n l
beim tangstreckenklasslker
in Daytona/Florida. Extre
me Speed Motorsport über
zeugte mit seinem Ligier-
H o n d a v o r a l l e m d u r c h
eines: extremen Speed.

Die Vergangenheit hat verlorua
die Zukunft gewonnen: So zu
mindest sahen es d ie meis ten
im Fahrerlager von Daytona.
Erstmals seit 2004 siegle beim
24h-Rennen kein Daytona-Pro-
totyp aus der verstaubten
Grand-Am-Epoche. Stattdessen
holte das Team Extreme Speed
Motorsport mit dem Ligicr-
Honda den ersten Sieg für die
L M P 2 - F r a k t i o n .

Der Sieg markiert eine Z.isur.
im Jahr 2014 verschmolzen die
beiden Rivalen im US-Lar^re-
ckensport - die ALMS und die

Grand-Am - zur United Sports-
Car Championship. Und seither
treten auch die eigentlich völlig
ungleichen Ibpwagcn der alten
Serien in einer gemeinsamen
l'rototypcnklasse gegeneinan
der an: Daytona Prototypen
(DP) und lJ4P2-Wag(.-a

Im näch-sten Jahr werden die
Daytona I'rototypen endlich
ausgemustert, und eine an ame
rikanische Vcrhältnis-sc ange
passte LMP2-Klasseübeminunt
dann das Zepter. «Und vermut
l i ch ha t IMSA aus d iesem
Grund den IA1P2 nun auch eine
bessere Einstufung zukommen
lassen», argwöhnte zum Bei
spiel Ryan Dalziel, der mit einerciorvette-DP abgeschlagen auf
Platz 3 ias Ziel.

Zeitenwechsel bei IHSA
Der Verdach t kann in de r Ta t
aufkommen, vcigleicht man al
l e i n n u r d i e s c h n e l l s t e n R u n
denzeiten der direkten Gegner
in Daytona; Der siegreiche Li-
gicr-lÄlP2 von Scott Sharp. Ed
Brown. Johannes van Overbeek

und Luis Felipe Dcrani schaffte
eine schnel lste Rundenzei t von
1:.39J92 Minutea der rweitplat-
zierte Daytona-Prototyp von
Wayne Taylor Racing läm auf
1:40404 Minuten und d ie dr i i t -
plaiziene Corvctte-DP von Dal
ziel. Marc Goossens und Ryan
Huntcr-Rcay kam über 1:40.̂ 9
Minuten n ich t h inaus .

In den letzten zwei Rennstun
den hatte Luis Felipe Derani
d a n n a u c h k e i n e s o n d e r l i c h e
Mühe, die beiden in der Füh
rungsrunde verb l iebenenen
Daytona-Prototypcn in Schach
zu hallen. Der Sieg war trotz
dem nicht unbedingt zu ccwtir-
t e n , a u c h w e n n d i e L M P 2
schneller waren. Erstens waren
die DP numerisch in der Über-
zahL zweitens sind die alter
t ü m l i c h e n D P - Ta n k c r n a h e z u
unverwüstlich, die LMP2 dage
gen eher grazil

D o c h d a s E S M - Te a m h a t t e
sich VprTiiSrtning ins Boot ge
holt: Die ESM-Truppe wurde
d u r c h M i t a r b e i t e r v o n O n r o a k
unterstützt, die das Li^r-Ghas-

sis entwickelt haben. Der Hon
da-Motor verfügt überreichlich
Leistung, und das Eiasatzteam
mit t lerwei le auch über v ie l Er

fahrung.
Damit war der Sieg aber noch

nicht ausgemacht: Ein kleiner
Unfall und zwei Penaltys sorg
ten beim ESM-I.igier für Zeil-
veriitstc. die aber durch die vie
len Gelbpha.scn wieder ausge
glichen werden konnten. Dazu
war das Fahreraufgebot nicht
unbedingt der Brüller; Ed
B r o w n f u h r n u r e i n e n h a l b e n
Stint. Scott Sharp war nicht un
bedingt der Schnellste, so da.ss
v a n O v e r b e e k u n d D c r a n i d i e
K o h l e n a u s d e m F e u e r h o l e n
mussten. Dazu ploppten in der
l e t z t e n R e n n s t u n d e ü b e r 2 0

Fehlermeldungen für Getriebe
temperatur und Servolenkung
auf dem Display auf. die Pilot
Dcrani ignorieren musste - of
fenbar hande l te s i ch aber um
ein Sensorproblem.

Dazu Schwächelten die Geg
ner. al len voran das Team von
Chip Ganassi, das Inden letzten

Jahren mit seinen Rilcy-ForJ ei
nen Dayt ona-Sicg an den nächs
ten gereiht hatte.

D o c h b e i m l e t z t e n R c n n e i l
der DP In Daytona gab es kein
Happy End für Ganassi: Tony
K.inaan strandete nach achteln*
h . t i b K e n n s t u n d e n m i t To t a l *
ausfal l der Bremsen, worauflnn
das gesamte Bremssystem ge*
tauscht werden musste, sp.tlet
sorgteeinezweite Reparatur liif
we i te ren Ze i t ve r lus t .

D a s G a n a s s i - S c h w c s t c r . i u i o
hielt sich bus zur 20. Rennsiun
de in der Führungsrunde um
fiel dann mit Tcmperaturprobi
le inen zurück.

Deltawing; FDbrung und out
Damit blieben nach der Papier:
form eh nur noch die Corvctte-
DP als Gegner für ESM-Ligier
übrig. Das Team von Waynti
Taylor erfüllte die Erwartungu'ri
und übte bis zur letzten Renn-
s tunde D ruck au f den f üh ren
den Ligier auf.

Dem Schlussspurt von Dcrani
hatte Max Angelelli aber nichts
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Ausgelassener Jubel: Ole versammelte ESH-Mannsehaft feiert den Gesamtsieg

Mit vielen Problemen; Die Daytona-Dauersleger von Ganassl WIrth: FrOh raus im Deltawing

IHSA SPORTS CAR CHAMPIONSHIP / Resultale

^ r . i a 0
Auch zu langsam: Corvette DP

FOhrungsarbelt: Deltawing

entgegenzusetzen, zumni ein
Batterieproblom dafiir sorgte,
dass Angelelli alle Verbraucher
ausschalten musste - auch den
Lüfter für das Cockpit. Das
führ te be im P i lo ten zu s ta rker
Dehydrierung, so dass er nach
dem Rennen e r s tma l im S t re -
ckcnhospita) landete.

D a s V i s i t - F i o r i d a - Te a m m i t
D a i z i e l , H u n t e r - R e a y u n d
G o o s s e n s h a t t e d a d i e F l i n t e
schon lange ins Korn geworfen:
«Uaser Auto lag nicht optimal,
d a z u h a t t e n w i r a m K n d e e i n
Problem mit der Servolenkung,
so dass wir im Finale nur noch
Zuschauer waren», erklUrie
Daiziel n.ach dem Rennen.

F ü r e i n k l e i n e s a b e r k u r z e s
Highlight im Gefecht zwischen
DP und LMP2 sorgte zu Renn
beginn immerhin ein dritter
Prototyp, nämlich der Delta
Wing; Das skurrile Gefährt
führte sogar zwei Mal, doch ein
Unfall nach knapp vier Stunden
sorgte dafür, dass auch diese
Leuchischnuppe ganz schnell
wieder erlosch. ♦

Day lona, Floilita/USA: S,729 km; Rrtinoa Otter 24 Stunden: 54 Autos gestaltet.
Wettei/Piste: wolkig/trocken.
1. Sharo/DiOMi/yan Owibeek/Defaii (Ugiet ß P2-Honcla) 199 Runden (1, P): 2. R.
layloi/l. Tayiof/Angeleili/Baitxtielto (Cwvelle DP) '26,166 s«. (2. P): J. Daltlel/Goossens/
lIgntef-Reay (Corvette OP) •1:27,276 (5. P): 4. Fittioaldi/Baittosa/Albuqueique/Piuelt
(CofvelleOP)-5Ran.(4.P):5.Slroll/Wurr/«ail)eY/Pfiaul*(Riley-ford)-nR(!n.(5.P):
6. CaiTteron/Cufran/Pagenaud/Adain (Corvette DP) *12 Rdn. (6. P): 7.6avin/H tner/fSssler
(Chevrolet Corvette C7.R) -14 Rdn. (1.611K): 8. Hagnussen/Garcia/Rotkenlöler (Cltevrolet
CorvetleC7.R)'14fidn.(2.GriM);9.Bamt)ef/Hakow«ki/Cfiristensen(Pois(tie911RSR)
*14 Rdn. (3. GIIH): 10, Mer Guidt/Premal/Seira/Roids (Ferrari 488 GTE) -IS Rdn.
(4. GllM); 11. Auberten/Weiner/farlus/Speiiglef (BMWH6GIIH) -15 Rdn. (5, GILM):
- Ferner: 14. Polter/Ulty/Seefrled/Rast (Audi RS IMS) '33 Rdn. (I.GID); 15. Pappas/
Calsburg/long/PItgrim (Porstfie 911GT5 fl) *33 Rdn. (2. GID): 16. Keating/Robinson/
Mosing/Foss/Faulkner (Dodge Viper GI5R) *35 Rdn. (3. GTD): -Ferner: 18. Miller/
Goikhberg/Simpson/Kocti (Oreca FIM09)*34 Rdn. (1. PC); 25. Alon/Klmbei-Smilli/
Gullerret/Boulle (Oreta f IH09) *38 Rdn. (2, PC); 29. Drumwrighl/HowlenVDrissl/
Gaugfran/Vera (Oreca FLM09) *43 Rdn. (3. PC)
Internet: www.imsa.com

N A C H G E H A K T B E I
R e n e R a s t
(29/0) Der GTD-Klassensieger (sielte S. 17) Ober Tsktlk.
Denzinpoker und den Kitllmmslen Stint seiner Rennkarrlere.

V o n A R N O W E S 7 F R

?Wle hast du die spannende
Schlussphase des Rennens
erlebt? Ich bin den gesamten
letzten Stint auf Ansage meines
Teams gefahren. Normalerweise
verbraucht der Audi R8 LMS drei
Liter pro Runde. Ich durfte im
letzten Stint aber nur 2,0 bis
maximal 2,5 Liter verbrauchen
- sonst hätte es nicht gereicht.
Jede Runde ein anderes Tempo
zu fahren, das ist verdammt
schwer. Ich glaube, das warder
schwierigste Stint in meiner
bisherigen Rennkarriere.

?Eurer Konkurrent um den
Sieg ist dann ohne Sprit
ausgerollt... Das Team hat bei
der ganzen Rechnerei einen
Mega-Job gemacht Wir haben

mit unserer Taktik den Lamt»
unter Druck gesetzt, das hat sich
ausgezahlt. Neun Minuten vor
Schluss kam über Funk die
Anweisung: Lass den Lambo
vorbei, der rollt eh aus! Und vor
Beginn der letzten Runde hieO es,
der Porsche darf nicht vorbei. Ich
habe Ihn schon im Rückspiegel
gesehen - und dann noch einmal
Gas gegeben. Hinter der Ziellinie
bin ich ohne einen Tropfen Benzin
im Tank ausgerollt.

T Wie sieht dein weiteres
Programm aus? Jetzt freue ich
mich sehr auf Bathurst. Neben
dem 12h-Ronnen dort s:eheh für
mich bisher nur die 24h auf dem
Nürburgrir^ und in Spa auf dem
Programm. Aufierdem bin ich
Test* und Ersatzfahrer im
LMP-Programmvon Audi.

24h Daytona - LNPC-Klasse

Wiindeildiid
ab Lichtblick
Von AFRNO WESTER

D i e Te a m s u n d a u c h d i e
m e i s t e n P i l o t e n d e r P C - K a

tegorie haben sich in Day
t o n a n i c h t m i t R u h m b e k l e
c k e r t . I n d i e s e r K l a s s e w a r
schon früh die Spannung
r a u s . E i n L i c h t b l i c k : « W u n -
d e r i d n d » K e n t o n K o c h .

Wenn es noch eine.s Beweises
bedurft hätte, dann war es die
ses Rennen: Die LMI'C-Katogo-
rie, in denen die Ein-
heitsbolidem vorn IVp
O R E C A F L M 0 9 u m P o
s i t i o n e n u n d A u f m e r k
samkeit kämpfen, ha
b e n - u n d d a s m u s s
man leider so deut l ich

sagen - in der ISCC
n i c h t s : n c h r z u s u
chen. Die Prototypen
sind unzuverlässig und d.as Ge
fälle bei ll'ams und Falirern i.st
riesengroß. Nicht einmal vier
Stunden waren gefahren, da lag
der bestplützlerte PC von Ro
bert Alon, Nicholas Houlie.Jose
G u t t l c r r e z u n d To m K l m b e r -
Smlth schon Itlntcr den späte
ren Siegern der G'n,M-K]a.s.se.
Fässler. Gavin und Müner.
Zwölf Stunden später waren

fenton Koch

auch die Top 8 aus der GTD-
Kategorie am LMPC-Klassen-
besten vorbeigezogen.

Engel nach 7 Stunden raus
Am Ende gab es nur einen
Lichtblick, und der hieß Ken
ton Koch. Der 21-iährige US-
«Wundcrknabe», der in seiner
bisherigen Rennkarrierc eine
sensationelle Gewinnquote
von 74% (46 Siege in 62 Ren
nen) vorweisen kann, glänzte
auclt in Daytona mit absoluten

Topzclten, Bei seinem erneu
ten Erfolg hatten Koch
und seine JDC-Miller
Teamkollcgen Misha
Goikhberg, Chris Mil
ler und Stephen Simp
son am Ende vier Run
den Vorsprung auf das
zu Beginn führende
(Quartett von PRl/Ma-

thi.asen Motorsport,
Für GT-Wcltcup-Siegcr Maro

Engel war der «Daytona-Aus-
flug» schon nach sieben Stun
den wegen zweier UnnUic der
überforderten Teamkollegen
I m S i a n v o r k s - O r e c a b e e n d e t .
Der andere Teamkollege, Felix
Roscnqvist. drehte am gesam
ten D.nytona-Wochcnende ge
nau eine einzige Runde! ♦

ä T i

Die LMPC-Slegerganz In Gelb: Der Oreca desJDC-Miller-Teams

Schwierige Daytona-Premiere: Engel als Opfer der Teamkoliegen
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400 Millionen Dollar
fü5 «neue» Daytona
Daytona Rising vergangenen
M i t t w o c h w u r d e d e r f ü r 4 0 0
Millionen US-Dollar (1)
umgebaute Daytona
Internationa! Speedway (DIS)
passend zum SO-jflhrigen
J u b i l ä u m d e s 2 4 h - R e n n e n s
offiziell eingeweiht, D6r neue
Supersoeedway hat als
i<einziges Motorsport-Stadi
um der Wel t» neue D imens io
nen geschaffen- So können
die Fans mit 20 Aufzügen und
über 40 Rolltreppen ihre auf
d re i ve rsch iedenen Ebenen
t>efind l ichen. b re i te ren und
t>eQuemeren Sitzplätze
erreichen. Von al len Plätzen
aus hat man einen perfekten
Blick über das riesige
2 ,5 -Me i l en -Ova l . Zu dem
komfortablen Angebot mit
einer Vielzahl von Fan-Shops,
Restaurants, Toiletten und 60
luxuriösen Suiten gehört auch
die Einrichtung von kostenlo
sem W-LAN auf a l len 101500
Sitzplätzen, die für das
NASCAR-Saisonhighlight mit
dem «Daytona SOO» am 21.2.
fast ausverkauft s ind. Das
gigantische Projekt wurde
ohne Unterstützung der Stadt
Daytona Beach oder dem
U S - B u n d e s s t a a t F l o r i d a
real is ier t . Die ml l l iarden-
schwere F rance-Fami l i e ha t
den kDIS» mit eigenen
f inanz ie l len Mi t te ln über 30
Monate renov ie ren lassen.

Diskussionen um
Prototypen 2017
Prototypert Mit Beginn der
2017er ^ison soll ein neues
Reglement für die Königsklas
se mit den Prototypen(P) in
Kraf t t re ten. Hinter den
Kul issen wi rd darüber n ich t
nur bei den in teress ier ten
He rs te i l em d i sku t i e r t . Auch
ACO-Präs iden t P ie r re F i l l on
u n d W E C - C h e f G ö r a r d N e v e u
dür f ten d ie He lmre ise mi t
gemischten Gefühlen
angetreten haben, Bei einem
weiteren Treffen in Paris
werden Besch lüsse und b is
Ende Februar e ine Entschei
dung erwartet. Fakt ist, das
die IMSA für die Prototype-
Kategorie vier Hersteller
ausgewählt hat Riley & Scott,
Dallara, ügier und Oreca.

Asiaten bringen
einen G13-Schub
Neue Hers te l le r In der
GT-Daytona-Klasse (GTD) ist
mi t we i teren Hers te l le rn zu
rechnen . Nach MSa- l n f o rma t l -
onen wollen Hyundai, Lexus
und N issan demnächs t e inen
neuen GT3-Sportwagen
präsentieren. ♦ MCS/AW

Hensdilagfinak

Engstes Finish In der Geschichte der 24h von Daytona: Die beiden Corvettes trennen beim Doppelsleg nur 0,034 Sekunder

Von MARCUS 5CHURIG

Knapper gehts nlnunur:
beim 24h-Rcnncn in Dayto
n a h o l t e C o r v e t t e e i n e n
Doppelsieg. Entscheidend
w a r d a s W i e : d i e b e i d e n
Siegerwagen waren nach
722 Runden ode r 4137 K ! l o -
m c t c m u n d e i n e m h a r t e n
Zweikampf um nur 0,034
Sekunden getrennt!

« Ich konn te in den le tz ten 15
Minuten nicht mchrhinsohL-n»,
gestand Marcel Fässler nach
dem packenden Zweikampf der
be iden Corve t te C7.R um den
Sieg beim 24h-Rennen In Day
tona. Corvet te machte mi t bc-
merkcJKwcrtetn SportsgoLst das
rinalc in der GTLM-Klasse zum
Kr im i . Zehn Runden vor Ende
ktim der Funkspruch vom Cor-
v e t t e - K o m m a n d u s t a i i d a n d i e
C o r v c t t e - P i i o t e n O l i v e r G a v i n
(Corve t te s4 )und An ton io Gar
cia (Corvette #3): «You are allo
wed to race!» Nachsatz; «Hut do
not touch!» («Ihr dürft racen.
Aber berü i i r t euch n ich t !» )

Die i l loien taten bis zum Ziel
wie befohlen: Garc ia, der s ich
da.s Cockpit mit Mike Rocken-
feiler und Jan Magnussen teilte,
versuchte al les, um seinen
TeamkollegcnGavinzuüberhtv
len. Einmal schaffte er es auch:
Dre i Runden vor Schluss at ta
c k i e r t e G a r c i a G a v i n a u f d e r
Außenspur der Start- und Ziel
geraden und lag eingangs Kurve
1 vorne. Doch Garcia bremste so
spät, dass er auf die Außcnlinic

abgetragen wurde - und Gavin
schlüpfte wieder durch.

Dis in die letzte Runde wurde
fair um jeden Zentimeter ge-
fightet. auf den letzten Metern
attackierte Garcia nochmals auf
der Außenspur, schaffte es aber
nur auf die Höhe der Hinterrä
der seines TeamkoUegetu Mit
unfassbaren 0,034 Sekunden
siegten letztlich Gavin tind sei
ne TeamkoUegen Afarcel Fass-
Icr und Tommy Milner.

Knallhart, aber superfair
«Das Duell mit Antonio war su
perfair. aber auch knallhart», so
Gavin nach dem Sieg. «F.r kam
mit frischeren Reifen schncU nä
her. und versuchte auch zwei
Mal zu überholen, aber ich
konnte die Attacken abwehren.»

22 Runden vor Schluss hatte
es sogar nach einem Dreikampf
um den Da>iona-Sieg ausgese
h e n : a l s G a r c i a a l s l e t z t e r
GTLM-Pilot der Spitze den

letzten Stopp erledigte, kreuz
ten sicli die Linien von drei Au
tos - d ie der be iden Corve t te
und des Porsche von Eirl Bom
ber, Frederic Makowiecki und
M i c h a e l C h r i s t e n s e n .
Garcia musste sich hin
te r Bambcr und Gav in

«Ich konnte
die letzten 15
Minuten nicht
mehr hinsehen»

MARCEL FÄSSLER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

ein-sortieren. doch noch in der
gleichen Kunde boxte sich Ga
vin mit einem leicitten Rempler
an Bambcr vttrbci. neun Run
den später kassierte auch Gar
cia den hirsche 911RSR.

Der Porsche konnte das Tem

po der Corvette nicht mehr mit
gehen - oder besser gesagt: di
Corvette C7.R konnten in der
Schlussphase stärker zulegen .-üs

P o r s c h e . G a r c i a v e r b e s
serte die beste Rennrunde
semes Autos gleich mehr
fach hmiea'in.-mder. im Be
re i ch von v ie r Zehn te l se -
kundcn. und auch Gavin
topple seine Bestzeiten im
Sicgerauio.

Hatte Corvette also zuvor et
was in der liinicihand zurück
gehallen? Da sind wir beim The
ma Fahrzeugeinstufungen und
Balance of l'crform.ince (BoP)
angekommen. Der Veranstalter
IMSA hat das Bol'-System in
den GT-Klassen für 2016 massiv
verfeinert und verbessert, da
herrscht im (Tr-Fahreriager Ei
nigkeit. Bis zum Schluss war je
doch unklar, wer am Ende noch
wie viel würde zulegen können.;
Alle gingen davon aus, dass|

f "T .•
' ^ V V

Die Sonderiacklerung brachte kein Glück; BMWs Nr. 100 (Foto) fiel aus, das Schwesterauto holte PS
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24h Daytona - GTD-Klasse

AiKf-Sieghi
Benzinknmi

Ponche: In der letzten Rennstunde noch gefOhrt, am Ende P3

Hauet OebQI: Die Ford CT zeigten sieh in Daytona noch anfällig Volle Attacke In der Nacht, mit Köpfchen am Rennende: Oer Magnus-Audi gewann den GTD-Sprltpoker

R u n d e n z c i i c n i m U c r d c h v o n
l : 4 4 - t i e f f ü r a l l e f ü n f G T L M -
Markcn möglich sein würden -
aber nur Corvette legte auch den
Beweis dafür ab. Übrigens ohne
Not, denn man hatte auch mit
tels Stallorder und gemäßigtem
Tempo ins Ziel cruiscn können.
«Utkscr lob besteht daria den
Fans guten Sport zu bieten»,
hielt CoA-eito-Sportchef Doug
Fehan feixend fest.

Haues Ford-DebOt
Die insgesamt 21 Gelbphasen
sorgten dafür. da.ss fast bis zum
Schluss vier der fünf Marken in
der GTLM-Kla.s.se noch in der
Führungsrunde lagen. Porsche
w ä r e d o r t v e r m u t l i c h m i t b e i
den Autos vertreten gewesen,
d o c h e i n A n t r i e b s w e l l e n s c h a
den warf den zweiten Werks-El
fer am Sonntagmorgen zurück.

B M W b r a c h t e e i n e n M 6
GTIAf Auto in.s Rnaic. doch der
Rückstand für Augusto Farfus,

G T L M - Z w e i t e r R o c k e n f e i l e r

Dirk Werner, Bruno Spengler
und Bill Auberlen war zu groß,
u m C S n o c h a u f s P o d i u m z u
schaffen. Stat tdessen s l icb i iz tc
das .Scuder ia -Cors . i -Team mi t
dem neuen Ferrari -188 den Bay
ern stigar noch den vierten Platz
weg. Der zweite BMW schied
übrigens zur Rennhalbzcit aus.
« w e i l v e r m u t l i c h d i e r e c h t e
Bams-schc ibe be im Anbremsen
der ersten Kui^'c explodierte»,
so Pi lot Lucas l .uhr. Der harte
Ein-schLig sorgte für den Ausfall
des neuen Mft CT LM. der bc-
kannterm.ißen weitgehend auf
dem GT3-Auto aufbaut, das
ebcnfails in Dayioai debütierte.

Auch Ferrari masste in Dayto
na Federn l.xssen. obwohl man
e r s t m a l s d r e i A u t o s a m S t a r t
ha t te : de r SMP-Fer ra r i sch ied
auf Platz 4 liegend wegen eines
Motorschadens aus. das Risi-
A u t o v e r l o r n a c h z w e i F e i n d
k o n t a k t e n d e n A n s c h l u s s . I m
merhin hielt man sich mit Platz
4 halbwegs scluidlos.

Noch scl i l immer erwischte es
nur Ford: Die mit Spannung er
warteten Ford CH' verloren nach
Elektronik- und Gelriebcproble-
men schon zu Rennbeginn den
An.sclüuss. In der Tesiphasc hat
te es solche Probleme angeblich
zuvor nie gegebea Am Ende hat
ten die brandneuen CTLM-Autos
m i t T u r b o m o l o r c n a l s o d a s
Nachsehen gegen Con'ctte und
Porsche, die mit bcs*'ährtcn Kon
zepten in Daytona dominiertea
Zugegeben; Es ist hart, wenn ein
GT-Auto beim Debüt gleich ein
24h-Rennenbewäl(igenmuss. 4

Vo n A R N O W E S T E R

A u c h d i e k l e i n e G T- K l a s s c

hielt, wtts sie versprochen
hatte: Sparutendes Racing
u n d e i n e n d r a m a t i s c h e n
Zieieinlauf. Audi gewann
die GT-Daytona-Klasse
(GTD) dank einer perfekten
Teamtaktik, bei der Benzm-
v c r b r a u c h t u d d i e d a m i t
v e r f o u n d e n e R e c h n e r e i e i n e
entscheidende Rntle gleite.

Bei dem erwarteten Mehrkampf
lagen eine Stunde vor Schluss
P i l o t e n v o n f ü n f H e r s t e l l e r n
(Aston Martin, Audi. Dodge,
Lamborghini und Porsche) in
nerhalb einer Runde und in we
niger als 72 Sckundea Zu die
sem Zeitpunkt hatten DTM-Pi-
l o t M a x i m e M a r t i n b e i d e r
Reiuipremicre des neuen BMW
M 6 G T 3 v o n T u r n e r M o t o r
sport und der bestplatzierte
Ferrari, der u.a. von Chrislina
Nielsen und Robert Renauer pi-
lot ier t wurden, e ine Runde
Rückstand Weil es in der letz
ten Rennstunde keine Neutra l i
sation gab, konnte sich lüemand
der Verfolger zurückrunden.

Z u v o r w a r e n s c h o n a n d e r e
aussichtsreiche äicgluindiditcn
wegen technischer Probleme
o d e r d i v e r s e r K i ) l l i s i o i i e n u n d
Unfälle auf der Simcke gcblie-
bea Für den GAU sorgton mit
ten in der Nacht um 0O57 Uhr
die beiden lamborghini-Fahrer
Brycc Miller und Justin Marks,
die nur 0,037 .Sekunden ge
trennt um die Führung kämpf-
ica Be im Anbremsen nach der
langen Stan/Zicl-Geradcn und
auf dem Weg ins Infield gerie
ten s ieaneinander, ver loren die
Kontrol le über ihm Lambos und
l a n d e t e n a b s e i t s d e r S t r e c k e .
Erst nach langer Reparaturzeit
k o n n t e n s i e d i e H ä t z o h n e
Chance auf einen Top-lO-Platz
f o r t s e t z e n .

Rast blieb im Spritpoker cool
Auf dem Weg zu einem «mög
lichen Podestpl.atz» (O-Ton
FrankSlippler) wurde auch der
Frikadelli-Porschebeim Dayto-
na-Dcbüt gestoppt. Zwei Wech
sel der BrenLsanlagc und einige
S t r a f e n v e r i i i n d e r t e n a u f P 1 2
den Sprung in die 'Ibp lü.

D i e v e r m e i n t l i c t i e E n t s c h e i
dung fiel erst neun Minuten vor

Schlu.vi, als Spitzenreiter Ren6
Rast scheinbar ohne Gegen
w e h r d e n K o n r a d - I j m b o v o n
Fabio Babini passieren ließ. Der
Benzinpoker seines Teams
s c h i e n d e n M i n d e n e r u m d e n
verdienten Lohn gebracht zu
habea zunul auch die Verfolger
näher rücktetL Aber genau das
Gegenteil war der Fall: Rast
hielt sich hartnäckig am Heck
seines Vordermannes und folg
te ihm wie ein Schattea Damit
setrie er den Italiener derart un
ter Druck, dass der an Benzin
sparen keine Gedanken ver
schwenden konn te .

Das Unfassbare geschah tat
sächl ich zwei Minuten vor dem
Abwinkea als Babini plötzlich
langsamer wurde, mit dem letz
ten Tropfen Kraftstoff zu einem
Splash-and-Dash an die Box
rol l te und so zumindest P5 si
c h e r n k o n n t e . A b e r a u c h f ü r
Rast wurde es nochmal richtig
eng. Der Audi-Werksfahrer ret
t e t e s i c h m i t 3 , 0 4 8 S e k u n d e n

Vorsprungaufden Ikirschevon
Nicky Catsburg ins Ziel. Weite
re zwei Sekunden zurück folgte
die Dodge Viper von Rilcy Mo
torsports. ♦

GTD-Sleger 1: Rene Rast GTD-Sleger 2: Marco Seefr ied Podiumschance weg: St ippler
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Das Paket bleibt
Wie in MSa berichtet, werden
die Rennen der DTM auch
2016 und 2017 live imd exklu
siv im Ersten zu sehen sein.
Das gaben die ARD imd die
DTM-Dachorganisation ITR
in der vergangenen Woche
nun auch o fTiz ic l l bekannt .
Spekulationen ^t es über
P e r f o r m a n c e - G e w i c h t e .

«Die langfri.siige Partnerschaft
mit der ARD ist ein wichtiger
Faktor des Erfolgs der DTM. Es
freut mich, dass uns die Fern
s e h z u s c h a u e r i n D e u t s c h l a n d
auch in Zukunft aus der ersten
Reihe zuschauen können», er
k l ä r t D T M - C h e f H a n s W e r n e r
Aufrecht- «Das neue Konzept
mit zwei Rennen pro Wochen
e n d e u n d v e r s t ä n d l i c h e r e n
Regeln hat auch bei den Fcrn-
sehziiseliauern positive Reak
tionen liervorgerufen. Diesen
Weg wollen wir geraeinsam
weitergehen.»

Weil die ARD 2015 am Sams
tag statt eines Qualifyings das
e r s t e d e r b e i d e n R e n n e n l i v e
übertragen hat, konnte eine
Verbesserung bei der Quote
und auch be im Mark tan te i l re

gistriert worden. Auf eine wei

tere Steigerung hoffen neben
der ITR auch d ie Verantwor t l i
chen der ARD. Nicht zuletzt,
weil die laut ARD-Programm
direktor Volker Hcrrcs «geplan
ten Änderungen im Reglement
sowie technische Neuerungen
einen spannenden Saisonver
laufversprechen».
Performance-Gewicht bleibt
Wie einige Medien berichten, sol
len unter anderem die umstritte
nen IVrfortnance-Gewichte a^w-
scliofft werdca Davon kann narh
MSa-Inforraationen allerdings
keine Redeseiiu Schließlich wur
de das Technische Reglement der

1 2 h B a t h u r s t - U o r s c h a u

Jublläums-Show

Bereit, wieder zu gewinnen: Vorjahressieger Nissan mit der Nr.1

PtLS-send zum 25-jährigen
Jubiläum des Uh-Rennens in
Bathurst, das 1991 erstmals
durchgeführt wurde, feiert
der Langstrcckenmarathon
a u f d e m M o u n t P a n o r a m a
C i r c u i t i m S ü d o s t e n A u s
t r a l i e n s e i n e P r e m i e r e :
D a s R e n n e n a m k o m m e n d e n
W o c h e n e n d e b i l d e t d e n A u f
t a k t z u r n e u e n I n t e r c o n t i
nental GT Challenge.

Zu diesem neuen Prädikat zäh
len zudem die 24h von Spa
(30./.Ü. Juli) sowie die 12h von
Sepang (11. Dezember). Wohl

auch deshalb kämpfen bei der
diesjährigen Ausgabe 40 Fahr
zeuge. darunter allein 24 GT3-
.Sportwagen, auf der 6,21 km lan
gen und äußerst anspruchsvol
len Betg- und Talbaira um den
Sieg. Audi Ist mit zwei Siegen
hinter Mazda (4) der erfolg
re ichs te Hers te l le r in Bathurs t
und zahlenmäßig mit sieben R8
s t ä r k s t e r Ve r t r e t e r u n t e r d e n
insgesamt sieben teilnehmen
den Marken, die den Sieg unter
sieh .ausmachen dürften.

In den letzten fünf Jahren, und
damit auch in der GT3-Ära.
konnte nur Audi zweimal (2011

Trophäe Andres SuperBesse

Alles auf Anfang:
Punktgleich Ins Finale

War 2015 oft der Schwerste: Performance-Gewicht-Opler Ekström

DTM bekanmennaßcn weitge
hend eingefroren.

Neu ist. dass die beiden Qua-
lilyings neben dem Liveslream
auf dtin.com respektive sport-
schau.dc zukünftig auch auf
d e m S e n d e r « c i a s f c s t i v a l » i m
Free -TV zu sehen s ind . Nach
MSa-Informat ionen hat d ie von
der ITR beauftragte MMP Vcr-
anstaitungs- und Vcrmarkcungs
GmbH auch mit der ProSicben-
Sat.l SE und der Mediengruppe
RT L v e r h a n d e l t . D a s b e s s e r e

Gesamtpakci iiabe laut IT'R-
Sprccher Lorenz I.icchtl den
Ausschlag zugunsten der ARD
gogebea ♦ aw

Das sportliche Halbfinale
der Eisreimen-Saison 20\S/
2016 war an Spaimung
k a u m m e h r z u ü b e r b i e t e n .
B i s z u r l e t z t e n R u n d e w a r
offen, welcher der beiden
K o n k u r r e n t e n d i e b e s t e

AnsgangssituatioD holt.

Z u v o r h a t t e n s i c h d i e b e i d e n
verbliebenen Titel-Aspiranten,
Jcan-Baptiste Dubourg im Re
nault Clio III und FcanckLagorce
im Daeia Lodgy schon in den
Vo r - u n d Z w i s c h e n l ä u f e n k e i
nen Zentimeter geschenkt. Ein
Kampf um Tausendstelsekun
den. So sahen d ie zahl re ichen
Fans, die bis kurz vor Mitter
nacht den Eisa'nn-Kurs Im fran
z ö s i s c h e n Z e n t r a l m a s s i v n a h e
Clermont-Ferrand säumten, ein
Halbfinale, das seinem Namen
alle Ehre machte. Denndie Aus
gangsbedingungen waren so,
wie man sie s ich vorstei l t : Le

diglich drei Ihmkteirenntcndic
b e i d e n M a t a d o r e r e c h n e r i s c h .

Hintergrund sind die beiden
vom Reglement vorgesehenen
Streichergebnisse.

D a d u r c h s c h m u l z r e c h n c r i s c h
der Vorspnmg des älteren der
beiden Dubourg-Brüdcr wie
der Schnee in der Sonne in den

Tagen zuvor. Dementsprechend
war die Frage für alle Beteilig
ten: Wer der beiden hat die bes
seren Nerven - von der ersten
bis zur letzten Runde?

D a s w u r d e z u r H e r a u s f o r d e
rung pur - denn jede gezeitele
Runde wird gewertet! Ein Aus
r u t s c h u r i n d i e s e r S i t u a t i o n
bringt den Betroffenen um
seine Titcichance. Die Anspan
nung war sichtbar, denn diu
ersten Startpositionen konnlcii
beide n icht erre ichen.

Spannung vorm Showdown
Vorj;ihresmeister Jean-Philippe
Dayraut zeigte im Mazda 3 des
Sainldloc-Teams, was er am
l i e b s t e n m a c h t ; a l l e n u m d i e
Ohren fahren. So startete er im
F i n a l e v o n d e r P o l e - P o s i t i o n .

Knapp dahinter Olivier PanLs -
diese Ausgangssituation hallen
die meisten Beobachter eigcni-
lich für die ganze Saison erwar
tet. Tambay stand auf P3, La-
goree startete von Position 4.
Dubourg direkt hinter ihm von
Platz 6 - der Vorsprung: ein
Punkt. Dramatik pur.

Und Benjamin Riviere .auf
fünf würde ihn auch nicht vor
be iw inken . V ie lmehr ve rsuch te
er, selbst an Lagorce vorbei
zukommen, musste aber wie
Dubtnirg zurückstecken, sodass
sich bis ins Ziel nichts ändcrie,
nur die Gesaintwertung: Punk
tegleichstand, aber Lagorce
vorn wegen der besseren F.in-
zeleigebnisse. Top Vorausset
zungen für den großen Show
down auf dem Eis-Oval von SL
Die in zwei Wochen! ♦ BSC

und 2012) be im Dauer tau f au f
der mit 174 Metern Höhenunter
s c h i e d r e c h t N o r d s c h l e i f e n -
ähnlichen Strecke gewinnen.

D a n a c h f e i e r t e n M e r c e d e s -
Benz, Ferrari imd die Voriahres-
sieger von Nissan jeweils ihren
ersten Bathurst-Triumph. Zu
den Fahrern, die seit 2011 erfolg
reich waren, gehört auch Chris
topher Mies, Der Audi-Pilot
k ö n n t e m i t e i n e m w e i t e r e n
Erfolg Rekordgewinner John
Bowe (3 Siege) einholea

Phoenix mit Lokaimatador
Z u d e n w e i t e r e n d e u t s c h e n
Startern zählen Christopher
Haase, Christer Jons (Sieger
2012), Rene Rast und Markus
Winkelhock (alle Audi). Nico
Bastian, Maro Engel, die 2013er
Gewinner Thomas Jäger und
Bernd ScJineider, Mirco Schul-
t ls und Patrick Simon (alle
Mercedes). Vorjahresgewinner
F lo r ian S t rauß (N issan) sow ie
als einziges dcul.sches Team
Phoenix Racing (Sieger 2012),
w o n e b e n W I n k c l h o c k n o c h
L o k a i m a t a d o r A l e . x D a v i s o n
und Laurens Vanthoorzum Ein
satz kommen. ♦ AW

Leader Lagorce beim Donut: Üben für den grollen Triumph?

TROPHÄE ANDROS/Resultate

Supe«e5$e/F: finale ä 6 Runden; Stf«ken:ange 800 Heier; Höhenmeler 1300
Samstag, 1. Finale: I. Svivain Passier (F/DS) 3:36.297 min; 2. Eddy Benetel
(F/Dacia) •0,520:3. Margot latnte (F/DS) •4,497; 4. Didier Ihotal (F/Mazda)
-10,815; 5. Christian Beroujon (F/Ford) -11,194; 6, Marlene Broggi (F/Renaull)
•11,691:7. Chrislopiie Jouel (F/Renaull) -«.IN; 8. lionel Datiano (F/Audi) -13,359
Samstag, L Finale: 1. Jean-Pnitippe Dayraut (F/Hazda) 4:14,840 min; 2. Olivier
Paris (F/Aurk) 'IlBS;!. Adrien lamhay (F/Aadi) 'LSSl; 4. Franck lagorce (f/Bacia)
•3,866:5. Benjamin Riviere(F/DS) -4.480:6. lean-Bapliste Dubourg IF/RenauH) -5,462:
7. Toomas Fleikkinen (FIN/Hazfla) -12.167; 8. Oiiviet Peinaut (F/DS) -13,469; 9. fieraid
FwUanel (F/Hazda) *15,750:10. Firmln Caddedu (F/fwd) •17,069; 11. Andrea Dubourg
(F/Renault) -2 Rdn.; 12. Nabil Karam(F/OS) -bRdn.
Stand (inkl. Slieicheigebniss«):!. Lagorce 492 Punkte; 2.1.-B. Dubourg 492;
3. Tambay 465:4. Rividre 455; 5. Paris 451; 6. Dayraut 444; 7. Heikkinen 422;
8. A. Dubourg 418; 9. Pernaul 401; 10. fontanel 354; 11. Barbieri 242
KIchsles Rennen: 13. Februar 2016, St. DId-des-Vosges/f
Internet: www.tropheeandros.com
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RaUye-WM

Droht Ogier-DuKhmaisch?
Von REINER KUHN

M e h r n o c h a l s d e r d r i t t e

«Monte»-Sieg In Folge
u n t e r s t r e i c h t d i e A r t u n d
Weise, wie Sebastian Ogier
s d n e W e t t b e w e r b e r i m
Griff hatte, die Dominanz
des dreimaligen Weltmds-
te r s . De r bes te Fah re r mach t
s i ch im bes ten Au to an d ie

Titelverteidigung.

Nach zwölf von 16 Wertungs
prüfungen schien die Messe
b e i m S a i s o n s t a r t i n M o n a c o

gelesen. Kris Mecke, einziger
ernsthafter Verfolger von Ogier,
war raus. Der Champion hätte
also Gas raus- und den Sieg mit
nehmen könnea Hä t t e . Ha t e r
aber nicht. Im tkrgcnicil Ogier
mark ier te au fdcr fina len Power

Stage wie so oft die Bestzeit und
startet mit Maximalpunktcn in
die Saison. Hin allzu großc.s Ri
siko musste er nicht cingehetL
D e n n s e i n e W e t t b c w e r l « r h a
ben ihm kaum etwas entgegen
zusetzen, allen voran Vizewelt-
meLsfcr und VW-Tcamkollego
|ari-Matii i.atvala. Schon im
Vorfeld der Rallju Monte Carlo
erkläre der Finne, dass er nach
den Enltäuschungca vor allem
im Frühiahr 2015. keine Kampf
ansaga mehr machen will, nur
von Rallye zu Rallye schauen
und möglicijst viele WM-Zählcr
holen will, Eine breite Brust

sieht anders aus. in besagter WP
12 war 1-atvala raus - null IHink-
l e . D e u t l i c h b e s s e r k . a m V W-

Kollcge Andreas Mikkelsen aus
den Startlöchem. Rang 2 zum
Auft . ik t und mi t Schweden sei
ne Ucblingsrallyc vor Augen gilt
der Norweger als hoffnungs
vollster Ogier-Vcrfoiger. Mehr
aber auch lüch t . «Andreas I s t
s e h r k o n s t a n t u n d z ä h l t n i c h t
nur in Schweden zum Favoriten-
kreis. Aber ehrilch gesagt, gibt
es auch Uufc. bei denen ihm der
letzte Speed fehlt», meint der
Weltmeister und lobt mich sei
nem «Monte»-Sieg einen ande
r e n ; « K r i s ( M c c k e ) h a t e i n e n
super Job gemacht und war rich
tig stark.» Wohl wissend, dass
der Brite ma.ximal bei acht von
14 WM-iJufen am Start stehL

Bleibt das Hyundai-Trio. Hay-
den Paddon braucht noch ein,
zwei Jahre um auf unterschied
lichem Geläuf ganz vorne mit-
m i s c h c n z u k ö n n e n . D a n i S o r d o
bestätigte in Monte Carlo, dass
er seit Jalircn ein guter, aber kein
Siegfahrer ist. Also muss es
'ITiierry Neuville richlea Schon
2015 kämpfte der In Schweden
mit dem Allwagen um den Sieg.
N.ich dem Podiumsplatz und
gelungenen Einstieg im neu
entw icke l ten i 20 WRC be i de r
«Monte» ruhen die Hoffnungen
auf dem Belgier, den erneuten
Ogier-Durchmarsch zu verhin
dern. ♦

Optimal In die WM gestartet; Ogier holte beim Salsonauftakt mit 28 Punkten schon das Maximum

Super Job: Aber Heeke hat 2016 noch null Punkte Soll es rkhien: Neuville liegt 13 Zähler hinter Ogier

R a l l y e - W M A r c t i c R a l l y e

Kubica zieht sich zurück Al-Rajhi ohne Glück heim WRC-Proheiitt
Die erste Absage für die
Rallye Schwedea liegt vor.
Wie befurchtet, startet
R o b e r t K u b i c a n i c h t b e i m
Wlnterklassikcr. Fraglich
zudem ist, ob der Pole diese
Saison überhaupt noch
e i n e n W M - L a u f b e s t r e i t e t .

Die Rallye-WM verliert einen
Hauptakteur. Nachdem Kubic;i
der erhoffte Sprung in ein
Werkstean i verwehr t b l ieb und
er von se inen Par tne rn immer
weniger Unterstützung bekam,
gibt der ehemalige Formel-1-
P i l o t u n d W R C 2 - W e l t m e i s t e r
von 2013 auf und zieht die Nen

nung für den zweiten WM-Lauf
in Schweden (U.-14.2.) zurück.
« W i r w e r d e n l e i d e r n i c h t a n
der diesjährigen Rallye Schwe
den teilnehmen», so die kurze
Mitteilung des 31-JährIgen über
seine Facc lx tok-Sei te .

Schon vor Wochen l ieß Kubi
ca wissen, dass er sich die Mög
lichkeit für den Start offenhält ,
sollte man das Budget noch auf

d i e l i c i n c s t e l l e n . D o c h n a c h
dem frühen und unglücklichen
A u s s c h e i d e n b e i m S a l s o n a u f
t a k t w u r d e e s f u r i h n n o c h
schwerer. Gelder aufzuireibca
D e n n d e r U n f a l l s c h a d e n b e i
der «Monte» belastet das Kon
to zusätzlich. Offen bleibt, ob er
2016 noch e inen WM-Lauf m i t
se inem F ies ta WRC best re i te t .
S e i n We c h s e l z u r ü c k a u f J e n
R u n d k u r s w i r d i m m e r w a h r
schein l icher. 4 RK

Kubica : Rundkurs-Comeback?

In Schweden be^nnt die
WM für Yazeed Al-Rajhi.
Der Saud i ha t s i ch be i der
finnischen Arctic Rallye auf
s e i n D e b ü t i m F o r d F i e s t a
W R C v o r b e r e i t e t .

Al-Rajhi liebt Winterrallyes.
WesLalb er s ich mi t Schweden
jenen WM-Lauf als Auftakt sei
ner WM-Sa ison aussuchte , be i
dem er 2013 die WRC2-Kiitugo-
rie gewann und .üs Gcsamtzclm-

t e r d e n c r s t e n W M - P u n k t h o l t e .
Und um fur den Aufstieg in den
Ford Fiesta WRC gerüstet zu
seia startete er am verongencn
W o c h e n e n d e b e i d e r A r c t i c

Lappland Rallye im Norden
Finnlands. Doch nach wcnit^n
Ki lometern st re ikte das Fiesta-
Get r iebe und der Wüstenfuchs
w a r r a u . s .

Den Sieg machten die einhei
mischen Experten unter sich
aus. ^um sechsten Mal siegte

Juha Salo (Peugeot 208 T16) in
Finnland. Dabei profitierte er
vom Pech von Jarkko Nikara
(Mitsubishi Lancer EvoIX). der
bis zur letzten WP das Feld an-
fulme. Überraschend auf Rang
3; der japanische Toyota-Junior
Hiroki Arai (R4-Subaru Impre-
za). Der Österreicher Walter
Mayer (Peugeot 208 T16) wurde
49. Nur e l f Posi t ionen dal i intcr
s a h d e r D e u t s c h e To m H a n l e
(Ford Fiesta R2) das Ziel. ♦ RK

& e c h i t » r A r c t l c - S l « 9 * . S a l o
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Nominiemngs-Sdiadi
V o n R E I N E R K U H N

N i e w a r d i e L u f t d ü n n e r. E i n
h a l b e s D u t z e n d W e r k s - u n d
w e r k s u n t e i s t ü t z t e F a h r e r
t u m m e l n s i c h d i e s e S a i s o n
i n d e r W R C 2 . K a u m i s t d e r
S a i s o n a u f t a k t m i t d e m

überlegenen Sieg von M-
Sport-Piofi Evans Gesctüch-
te, versuchen deshalb die
ersten Jhrvatiers zu reagie
ren und der übermüchtigen
Konkurrenz möglichst oft
aus dem Weg zu gehen.

Der Coup ist gelungen. Zumin
dest aussieht von M-Sport-Boss
Ma lco lm Wi l son . Um d ie Wer
betrommel für den überarbeiten
Ford Fiesta R5 zu rühren, lässt
der Brite seinen vorerst au.ssor-
ticrtcn Werkspiloten Elfyn
Evans in der zweiten Liga antre
ten. Und der Erfolg gibt Wilson
Recht. «Noch bevor Elf)^ in
Monte Carlo auf die Zieirampe
fuhr, meldeten sich zahlreiche
Teams und Fahrer«, freut sich
M-Sport-lüiiiden.spt)rt-M.Tnagur
Richard Mi l l i ter über das neue
Interesse am zuvor ins Hinter
treffen geratenen R5-Vcrkaufs-
schliiger. Denn seitdem im Vor
jahr das .Skoda-Werksteam die
WRC2-Konkurn;nz aufmischte,
s e h o s s e n d i e Ve r k a u f s z a l t l e n
des Fabln R5 in ungealinte Hö
hen. Selbst Titelträger Nasser
Al.Atti>-ah wechselte von Ford
zu Skoda.

Nun ist die laift noch dünner.
Denn neben M-Sport (Elfyn
Evans) und Skoda (P.sepeklca
Lapp! und l'omus 'Ildemand)
übernehmen nun gleich beide
PSA-Schwesicm das Marketing-
konzcpt und bewerben mit den
weiksumcrstülzien Junior-Welt
meister und Citroen-l'rotege
Quentin Gilbert im DS RS sowie
Jose-Antonio Suarcz im Peugeot
208 TK) ihre Kundensport-
Modcl lc auf der WM-Bühnc.

Qual der Nominieningswahl
Waren beim kni ffl igen WM-
Auftakt schon 16 WRC2-Teams
am Start, sind es bei der nicht
minder diffizilen liallye Schwe
den gar derer 201 Denn nun stei
gen auch die skandinavischen
Schotter- und Eis-Experten ein
und nominierten folgerichtig
die zwei te von 14 WM-Runden
als e inen ihrer nux lmal s ieben

WRC2-Wertungsläufe. Spätes
tens wenn die Rallye-WM nach
d e n b e i d e n k o s i c n i n t e n s i v c n
Oberseeläufen in Mexiko und
Argentinien nach Europa zu
rückkehrt. wird sich die Starter-
zahl noch weiter erhöhen. Des
halb gilt: Wer im qualitativ und
quantitativ stark besetzten R'ld
um die Podiumsplätze oder gar

Oben wird die Luft Immer dünner Skodas Lappl

d e n W R C 2 - n t c l m i t m i s e h e n
will, muss mit geschickter No
minierung seine Chancen auf
ein gutes Resultat erhöhen. Des
h a l b h a t s i c h A r m i n K r c m e r
ebcaso wie zahlreiche französi
sche Asphaltspezialisten früh
zeitig gegen das ganz spezielle
Schneegestöber in Schweden
e n t s c h i e d e n u n d b l e i b t b e i m
ersten direkten Vergleich zwi
s c h e n d e n ' n i c l f a v o r i t e i i v o n M -

Sport und SkfKla auRen vor.
Dem niclit genug, plante der

Mecklenburger Skixla-Privatier
n a c h d e m s t a r k e n A u f t r i t t m i t
Rang2 beim traditionellen WM-
Auftakt nochmals um und gab
kurz vor Abgabcschluss seine
Nennung für Mexiko bekannt.
Ve r s t ä n d l i e h . D e n n d o r t w i r d
fhbcllenrührer Evaas, der paral
lel zum WRC2-Prognimm die
britische Meisterschaft bestrei
tet und beim zcilglcichen Sai
s o n a u f t a k t a u f d e r I n s e l r a n
m u s s , c b e t i s o f e h l e n w i e d a s
S k o d a - W c r k s t e a m . « N o c h i s t
unser Programm nicht genau

definiert, wir haben noch Zeit»,
sagt Skoda-Sportchef Michal
Hrabanek und läast sich nur be
dingt in die Karten gucken. «Es
ist bekannt. Ha« wir weder nach
Mexiko, Argentinien oder Aus
tralien gehen und uns auf die eu
ropäischen Läufe konzcntrierea»

Man kann aber getrost davon
au^ehca dass Skoda sdn Wetks-
team nach China dem größten
Absatzmarkt der tschechischen
VW-Tochter schickt und jene
Läufe bestreitet, bei denen man
2015 erfolgreich war. Demnach
sind die Läufe auf Sardinien, Po
len, F inn land und Deutsch land

gesetzt. Mit China wäre dann nur
noch ein Lauf (Portugal?) zur
Nominierung frei Welcher, das
wüsste wohl auch Kremer gerne.
Denn so könnte er diesen L-iuf
aus seiner ursprünglichen Sai
sonplanung (MC P. 1. PL D, F,
ES) lausnehmen und hät te auf
einmal cmeut zwei hochkarätige
Gegner weniger. «Das ist die
Obemädtste Aufgabe. Jetzt müs
sen wir erst einmal Mexiko stem-

Rührt« erfolgreich die Werbelrommel für den Ford Fiesta RS: der überlegene Auftaktsleger Evans

Ziel Top 3: Skoda-Prfvatler; Armin Kremer

men und dort ordentlich punk
ten», blickt der ehemalige Deut
sche. Europ,!- und Asien-P.izifik-
Meistcr nach vorne.

Kremer kriegt Konkurrenz
«Aber klar ist: Nach dem gelunge
nen Saisonauftakt liaben wir Lun
te gerochen und wollen versu
chen. zum SaLstinendc in den Top
3 zu landen», sagt Kremer. Schwer
genug bleibt es trotzdem. Denn
schon in Mexiko steigen weitere
Akteure m die WRC2 ein. Darun
ter der Peruaner Nicolas Huchs,
der in der WRG2-Saisoii 2014 als
einer der ersten auf den damals
brandneuen Ford iäesta R5 setzte,
sowie der mehrfache WRC2-Liuf-

slcgcr Abdulaziz Al-Kuwari, der
als einer der Wenigen seine Saison
durchgepiani hat. Nach Mexiko
geht der Katari mit einem vom
schwäbischen Team Wal lenwein
eii^esetzien Skoda Labia R5auch
in Algenlinien und den Europa-
Läufra in Portugal Finnland, Spa
nien und Wales auf die lagd nach
W M - P u n k t e n . ♦

N A C H R I C H T E N

Petter Solbergs
WRC-Start geplatzt
Rallye-WM Rallycross-Welt-
meister Petter Solberg ist
en t täusch t . « I ch ha t te e in
konkretes Angebot, um in
S c h w e d e n n o c h m a l s I m W R C
zu sitzen», so der ehemalige
Wel tmeis ter, Aus se iner S ich t
wäre er für den Einsatz durch
seine Starts im privaten Ford
Escor t im Rahmen des WRC-
Laufs auch gut gerüstet ge
wesen : «Abe r nun mach te
das Team e inen Rückz ieher.»
Angeblich soll es sich dabei
um PH Sport handeln, das im
Auftrag von Citroän Racing
dem Norweger den Start als
Dankeschön für zwei Rally
Cfoss-WM-Titel im DS3 spen
dieren wol l te . Nun s teht
n e b e n We r k s p i l o t K r i s
f-1eeke der Ire Craig Breen
auf der Nennl is tc .

Saisonauftaktin
Lettiand abgesagt
Rallye-EM Aus Sicherheits
gründen haben die Organi
s a t o r e n d e n f ü r k o m m e n d e s
Wochenende geplanton EM-
Auftakt in Lettland abgesagt.
Die milden Temperaturen ver
hinderten ein problemloses
B e f a h r e n d e r S c h o t t e r s t r e
c k e n u n d w ü r d e n z u d e m
S c h ä d e n a u f ö f f e n t l i c h e n
St raßen anr ich ten . Je tz t ho f f t
man in Le t t l and , zusammen
mit der PIA schnellstmöglich
e inen neuen Termin zu finden.
Die Rallye-EM beginnt daher
beim Asphaltlauf auf Gran Ca-
rwria (11,-13.3.). Die Junwr-EM
startet einen Monat später in
Irland (7,-9.4.) in die Saison.

Teststress mit dem
i20R5 und WRC 2017
Hyundai Noch während der
neue 120 WRC in Monte Carlo
sein WM-Debut feierte, reiste
Hyundai-Testfahrer Kevin
Abbring ab, um erstmals den
Prototypen des künftigen 120
RS auszuführen. Vergangene
Woche gingen die Tests auf
den Schotterpisten im südfran
zösischen Fonljoncouse weiter
(siehe «Bilder der Woche»),
Schon im Sommer wil l man
das auf dem neuen WRC-
Chassis basierende Kunden-
sport-Modell homoiogieren,
verspr ich t Andrea Adamo, der
sei t Dezember d ie mi t t lerwei le
25 Mann starke Kundensport-
Abteilung leitet. Dauerstress
für Testpilot Abbring: Ab April
soll er zudem den ersten Ent
wicklungsträger jenes neuen
WRC 2017 ausführen, der in
z w ö l f M o n a t e n d e n f ü r n u r 1 4

WM-Läufe auf Kiel gelegten
aktuellen Werkswagen ab
l ö s e n s o I I . ^ R k
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Sensation: KTN steigt doch ein
Von IHRE PAULOVITS

KTM wird gemeinsam mit
W P i n d i e M o t o 2 e i n s t e i

gen. Der erste Prototyp
w t i r d e b e r e i t s a m W o c h e n
ende in Almeria getestet.

(ahrelanghat sich KTM bei der
FIM und der Dorna darum be
müht, dass die MoioreRfonnel
in der Moto2 aufgelockert wird,
denn die Österreicher wollten
mit einem Motorrad mit eige
nem Mo tor einsteigea Doch da
durch die Erfahrung der letzten
Jahre sowohl die Teams als
auch der Weitverband und der
Promotor mit der Lösung der
H o n d a - C B R - 6 0 0 - E i n h e i t s r a o -
toren zufrieden sind, ließ sich
an dem Moto2-Konzept nicht
r ü t t e l a D a K T M d i e L ü c k e
z w i s c h e n M o t o 3 u n d M o c o 2
schließen wollte, um die Fahrer
vom MotoGP Rookies Cup bis
zur MotoGP aufbauen zu kön
nen, wurde nun eine andere Lö
sung gefundea

Konzem-Synergien genutz!
Zum Gesamtkonzcra der Gross
Industries AG, der über die Jah
re vom geschickten und sxiraus-
schauendcn Investor Ste&n IHe-
reraufgiAiaut wurda gehört ne
ben KTM und Husqvama auch
der High-Performance-Moto-
r e n t e i l e - L i c f c r a n t P a n k ] u n d
Fahrwer icshcrs tc i l c rWP Per fo r
mance Systems. Bei Letzterem
wurde nun ein komplettes Mo-
to2-Motorrad au%cbauL

Bekannt geworden ist die 1977
im ho l l änd i schen Ma iden vom

KTM-WP-Mota2: Nach Konzemphilosophle mit Gitterrohrrahmen und WP-Federelementen

Ex -Mo toc ross -Fah re r W im Pe
ters als White Power Suspen
sion gegründete und 1995 von
K T M ü b e r n o m m e n e F i r m a
durch ih re Gabe ln imd Feder
beine. Aber in dem heutigen
Werk, das gleich gegenüber der
KTM-Molorsport-Abteilung im
österreichischen Munderfing

angesiedelt ist, werden auch
Kühlsysteme, Auspuffe und
Rahmen gefertigt. So werden
auch die Rahmen für die KTM-
Moto3-Renner bei WP gefertigt.

In den letzten Jahren hat sich
Wl' intensiv der Entwicklung
der Moto2-Federelemente ge
widmet und letztes Jahr mit Jo

h a n n Z a r c o i m Te a m v o n A k i

Ajo - der daneben in der Moto3
d a s R c d - B u U - K T M - We r k s t c a m
leitet - auch den WM-ntcl ge-
wo imen. Während d ieses Pro
zesses kamen den Beteiligten
Ideen, die schließlich vor 15 Mo
naten denStartschuss zum kom

pletten Moto2-Motorrad gtbetL

«Wir haben sehr viel Kompe
tenz bei Fahrwerken aufgebaut,
und da kam irgendwann fast
zwangsläufig die Idee, ein eige
nes Motorrad zu entwickeln»,
erklärt WP-Vocstand Hannes
Haunschmid . «We i l es S te fan
Pierer sehr wichtig ist. dass
KTM seine zukünftigen Fatirer
vom MotoGP Rookies Cup bis
zur MotoGP aufbauen kana ha
ben sie uns den Auftrag für ein
M o t o 2 - M o t o r r a d e r t e i l t . »

N a t ü r l i c h h a t a u c h d i e s e s
M o t o 2 - M o t o r r a d u n v e r k e n n
b a r d i e D N A d e r M o t o 3 - u n d
der MotoGP-Maschine, sprich
S t a h l - G i t t e r r o h r r a h m c n u n d
die Federelemente, die WP für
den GP-Sport entwickelt hat.

Rollout in/Umerfa
Am Sonntag machte das neue
M o t o r r a d b e r e i t s s e i n e r s t e s
Rollout, bis Dienstag (nach Re
daktionsschluss) folgten Funk
t i o n s t e s t s u n d e r s t e A b s t i m -
mimgsarbeitea

Diesen ersten Tfest führte kein
Moto2-Fahrer durch, sondern
der erfahrene Supersport-Pilot
Tatu Lauslehto, 2015 Vizomeis-
ter in der IDM-Supersport .
«Den hat uns Aki Ajo cmpfoh-
Ica mit dem wir bei diesem
Projekt auch eng zusammen
arbei ten», so Haunschmid.
«Wann der nächste Test stat t
findet, wissen wir noch nicht.
Aber w i r wo l l en das Mo to r rad
2017 für den WM-Aufiakt fertig
haben, F.s bietet sich auch an,
dass wir irgendwann mit dem
KTM-MotoGP-Projckt zusam
men testen werden.» ♦

S u p e r s p o r t - W H

Krummenacher gut aufgestellt
Supcrsport-WM-Umstcigcr
Randy Krummcnacbers
Wintertraining hat sich
ausgezahlt. Beim Test in
Jerez war er ZweitschneUs-
t e r h i n t e r s e i n e m Te a m k o l -

iegen Kenan Sofuoglu.

Wenn Randy Knimmenacher
aucli die Weltmeisterschaft ge
wechselt liat, seine Wmtervorbe-
rcinmg ist gleich aufwendig ge
blieben wie die seiner Kollegen
In der Moto2-WM. Im Dezember
und im Januar hat er zweimal
sein Trainingslager in Cartagetia
aufgeschlagen, wo er neben OfT-
road- und Konditionstraining
auch auf der Rermstrecke trainie
ren konnte. Dafür hat ihm das
P u c c e t t i - K a w a s a k i - Te a m e i n e
TVainingsmnschine nach Super-
sport-WM-Reglement aufge

baut. und sein frUhcmr Mentor
Marcti Rtxiiigo ließ Utn gemein
sam mit Jesco Rafftn und Luis
Salom auf der eigens gemieteten
Strecke mi t t ra in ieren.

Entsprechend gut aufgelegt
kam der 25-jährige Zürcher zum
ersten Saisontest nach Jerez.
W e n n d o r t a u c h n u r a n d e n
Naclimittagen vernünftige Tost-
bcdingungcn herrschten, schaff
te Knimmenacher an den zwei

Tagen insgesamt 108 Runden
und kam auf eine Bestzeit von
143,532, womit er eine Zehnte!
schneller war als bei den Tests
im November. Dabei testete das
Team neue R-dere lemen te von
WP, auf die es für dieses Jahr
umgestiegen IsL Schneller war
an diesen beiden Tagen, wo al
lerdings nicht alle Top-Teams
der Supersport-WM dabei wa

ren. Krumraenachers Teamkol-
legc, Weltmeister Keatn Sofuo
glu. der 1:43,091 fuhr. Aber dass
K r u m m e n a c h e r I d a r s c h n e l l e r
war als die beiden MV-Agusta-
Werk-spilotcn Jules Cluzel und
Lorenzo Zanetti, zeigt, dass der
Schweizer im Kawasaki-Wcrk-s-
team bestens aufgestellt ist.

K r u m m e n a c h e r w e i ß a b e r
auch, wo er noch ansetzen muss.
«Für den Super-Pole-Modus in
der Supcrsport-WM muss ich
noch trainieren. Um eine richtig
lieiße (^uaii-Runde hinzuknal-
lea muss ich mich noch gewal
tig steigern. Da muss ich mir von
Kenan einiges abschauea der in
seinen letzten Runs am späten
Mittwochnachmittag goaau wie
in einer Super-Pole auf Zeiten
jagd ging. Aber ich freue mich
schon auf Phillip Island.» ♦ IP Randy Krummenacher «Noch für die Super-Pole Üben»
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W i e d e r z u a l l e m

e n t s c h l o s s e n u n d

m o t i v i e r t : Va l e n t i n o
Rossi geht seine 21.

Grand-Pr lx -Saison In

gewohnter Manier an TB

WN-KADRIERE
'M6WH-9.125GP(Apnfa)
1997Weiimeislerf»6P(Apnlia)
1998WH-2.2506PMpn|ia)
1999Weltme6ler250eP(Apfilla)

I 2000WH-2.S00CP(Honda)I MSI Weltmeister SOOGPfHonda)
MS2 Wettmeister HoioGP (Honda)■ 2MJ Wettmeister MotoGP (Honda)
2WWet̂tefiwoGP(Yamaha)■ ̂WeftTOBferHoioCP (Yamaha)
MW WH-I Molofip (Yamaha)

[ M07WH-j.HotoCP{Vamaha)
J®??Sf̂;«i5tefMoloGP (Yamaha)
s s s Ä r » '2011 WM-7.Ho(o(iP(DiKali)
MBIiW1-6,Hoto6P(0uca!))
MIJWH-e.Ho(oCP(Yanöha)
MMWN-iHoto6P(Yamahd)
MISWM-ZHoioGP{Yamaha)
'K6P-Sie}e,2npodestollt2e

V o n I M R E P A U L O V I T S

Nach der Enttäuschung
beim letztiähiigen WM-
F i n a l e k o m s e n t r i e r t s i c h
Va l e n t i n o B o s s i v o l l a u f
d i e k o m m e n d e S a i s o n . I m
MSa-lnterview sagt der
bald ST-jährige Italiener,
wie er wieder ganz vorne
mi tkämpfen w i lL

B i s t d u m i t t l e r w e l l e ü b e r d i e

Enttäuschung des letzten Jahres
h i r tweggekommen?
VALENTINO ROSSI : Das Ende
d e r l e t z t e n S a i s o n w a r n i c h t
leicht fiir mich, aber es lässt
sich nicht ändern. Ich bin sauer
ü b e r d a s E n d e d e r M e i s t e r
schaft. denn ich habe sie sehr
genossen, ich konnte bis zum
Schluss um den Titel kämpfea
Aber das ist die Vergangenheit.
Wir s t . i r ten e ine neue Saison.
Es wird hart, aber ich versuche
auf dem gleichen Level weiter
z u m a c h e n .
W i e b i s t d u ü b e r d i e E n t

täuschung des WM-Finales
h i n w e g g e k o m m e n ?
Die ersten Tage nach Valencia
waren wirklich schwer, aber
auch noch die ersten zwei Wo
chen danach zu Hause. Ich war
schwer enttäuscht. Ich bin d.mii
einfach zu Hause geblieben,
h.-ibe mich entspannt imd gewar
tet, dass dieses Gefühl weggeht.
Dann kam die Monza-Rally, und
so habe ich mich wieder auf ein
Rennen vorbereiten und meinen

Kopf neu starten müssea Dort
mu.sstc ich mich dann auf das
Fahren konzentrieren, konnte an
n i c h t s a n d e r e s m e h r d e n k e n ,
und an diesem Wochenende ist
dann auch die Enttäuschung
über 2015 mehr oder weniger
verschwunden. Von da an habe
ich begonnen, nur noch an die
Zukunft zu denken.
Warum hast du deinen Einspruch
beim Internationalen Sport-

gerichtshof schließlich
zurückgezogen?
Mein Sei mit diesem Ein

spruch war hauptsächlich
dass ich in Valencia nicht
vom letzten Startplatz aus
ins Rennen gehen muss.
Das war das eigentlich
Wichtige, der Rest war ne
bensächl ich. Nachdem die

Aussetzung der Strafe ab
gelehnt wurde, war es ei
gentlich weder für mich
noch für das Team von In
teresse. ob wir noch etwas
ändern können und ob ich
eventuell einen Strafpunkt
mehr oder weniger habe.
Du hast letztes Jahr große

Arulrengungen in deine
5aisonvort>ereltung
gesteckt. Konntest du das
a u c h f ü r d i e s e s J a h r ?

Jx Aber anders als letztes
iahr. In den letzten Jahren ha
ben wir die Art des Trainings
und der Vorbereitung immer
weiter optimiert. Das haben
wir auch für dieses Jahr ver
sucht. Wir wollten etwas an
deres, etwas Besseres machen.

u m a u c h d a m i t n o c h e i n e r .
S c h r i t t w e i t e r z u k o m m e n .
Was hast du dabei geändert?
Wir versuchen immer, die bis
lang bewählten Dinge zu ma
chen, im Gym imd auf der Trai-
ningsstrccke. Dazu arbeite ich
vie l an der Kond i t ion . Das is t
sehr wichtig, weil es ja beim
ersten Test in Malaysia sehr heiß
sein wi rd . Aber mein 2üe l is t .
zum ersten Rennen der Saison
bereit zu seia nicht jetzt. Neben
meinem normalen Training- ver
suchen wir immer, viel Motor
rad zu fahren und verschiedene

Dinge zu probierea um die Ge
schicklichkeit zu verbessem. die
Kontrolle über das Motorrad,
d e n S l i d e . D a v e r s u c h e n w i r
ständig, noch kleine Details zu
verbessern. Das is t der Unter
schied, der Rest ist wie früher.
Konntest du beim Training auf
d e r D i r t - Tr a c k - P l s t e a u c h I n d i e

Richtung gehen, wie man deiner
Meinung nach mit den Michelin-
R e i f e n f a h r e n w i r d ?

Wa.s wir dort machen ist mehr

allgemcia Der Fahrstü nüt den
M i c h e l i n w h d s i c h s i c h e r v o n
dem mit den Bridgestone un
t e r s c h e i d e n . A b e r e s i s t s e h r

schwierig, dies beim Training
zu s imu l i e rca Das bes te Tra i

ning hierfür ist, mit der Ml mit
den Miel iel in aufdie Strecke zu

gehen. Es ist sehr schwierig, die
gleictie Situ.ttion mit einem an
deren Motorrad zu erzeugen.
M1-ProJektleiter TsujI sagt, dass
Ihr In Sepang ein BIke sowohl mit
dem neuen T^nk mit mehr
Volumen unter dem Sitz alsauch
eines mit der früheren Lösung
t e s t e n w e r d e t .

Es ist sa dass Yamaha mit dem
neuen Bike mit dem neuen Tank
versucht zu verstehen, wie die
M i c l i e ü n - R e i f e n f u n k t i o n i e r e n .
Mit den Datea die wir aus 2008
haben, hatten wh eine Vorgabe,
w ie we i t w i rd ieGewich tsve r t c i -

Itmg ändern müs-scn. Aber wir
sind uns noch nicht s icher. Es
war lialt nur eine Idee. Deshalb
wird es jetzt beim ersten Test in
.Sepang wichtig, den endgültigen
Weg zu fmdea Wir müssen her
ausfinden, ob der uisprüngliche
20i6cr-Protatyp oder die Wei
terentwicklung des 20iSer-Mo-
lorradcs die richtige Lösung ist.
Machst du dir also mehr Sorgen
um d ie Re i fen a l s um d ie neue

E l e k t r o n i k ?

Jeder beklagt sich über die neue
Elektronik, aber jeder wusste,
dass sie schlechter werden wird
als die bislang benutzte. Die
Yamaha-Ingenieure haben in
den letzten fahren sehr hart
daran gearbeitet, die Beschleu
nigung zu verfaessera Zum
Schluss funkt ionierte die Yama-
ha-Elektroiük deshalb auch sehr
gut. So war der erste Eindruck
mit der E inhei isc lekt ron ik auch
erschreckend. Für mich ist das
aber kein großes Problera Jeder
wüd hier auf dem gleichen Level
sein, und ich denke, unsere Inge
nieure sind gut genug, das Sys-
tetn so gut CS geht an das Eike
anzupassen. Deswegen ist es
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walir, dass ich mir mehr Sorgen
um die Reifen mache. Die Unge
wissheit LSI fur mich größer, wie
der neue Reifen zu den einzel
nen Bikes passen wird. Dies
wird die zentrale Frage für das
Verstehen der Leistungseerhält-
nisse in diesem Jahr sein.
Befürchtest du, dass Yamaha
durch die zusitzHchen Tests der
K o n k u r r e n z n a c h Va l e n c i a I n

Rückstand geraten ist?
2015 hatte Yamaha ge
genüber der Konkur-

«Bin sauer
über das
Ende der
Meisterschaft.»

VALENTINO ROSSI

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

renz ein Problem; Ihre zwei Fah
rer kiiinpften gegeneinander um
den Titel. Da.s war natürlich ein

gutes I'niblem, jeder Hersteller
wäre froh, wenn er es hatte. Der

Titelkampf hat unsaberauch et
was in Rückstand gebracht. Die
Konkurrenz, speziell Honda, hat
auch wäh rend de r Sa i son m i t
Michulin getestet, und sie sind
dabei aucli bei der Abstimmung
weiieigekommca Zu dieser Zeit
w. i ren wir noch damit beschäf
tigt. uns für das Finale noch
weiter atif die Bridgestone zu
optimieren. Uascr Bike hatte
eine wirklich gute Balance mit
diesen Reifen, und da müssen
wir auch mit den Michcl in hin
kommen. Kilometermäßig sind
wir bei den Michelin-Reifen si
cherlich In Rückstand geratea
W i r h a b e n n a c h e i n e r S a i s o n
wie der letzten auch etwas Er

holung gebrauchL Wir sind des
halb für Sep.-mg vielleicht noch
nicht wirklich bereit. Dort mü.s-
sen wir uns um.so mehr darauf
konzentr ierea dass wir die Ba
lance unseres Moto r rades m i t
den M i che l i n vc t s t ehea
We l c h e r Te i l d e r K u r v e I s t f ü r

dich mit dem MIchelln der
schwier igste?
Nach dem ersten Eindruck der
zweite Tei l . Die meisten Fahrer
sind in ma.\imaler Schräglage
gestürzt, wenn sie das Gas an
gelegt haben und das Heck die
Front wet^eschoben hat. Der
Hinterreifen hat ja sehr viel
Grip. Aber es sieht so aus, dass
auch der Kurveneingang nicht
einfach Ist. Dieses Jahr wird im
Vergleich zu den letzten zwei
oder drei Jahren schwieriger
wcrdca denn wenn du mit den
Michclin einen Fehler machst,
dann zahlst du gleich dafür. Für
dun gleichen Fehlerha.st du mit
den Bridgestone nur Zeit verlo
ren. aber nicht mehr. Das \vird
jetzt der größte Unterschied
sein. Man wird also noch prä
ziser fahren müssen Das r ich
tige Setting wird aber genanso
wichtig sein. Früher, als wir
von Michelin zu Bridgestone

gewechselt haben, haben wir
das Setting sehr stark modifi
zieren müssen Wir hal ien auch
damals einige Zeit gebraucht,
bis wir die richtige Balance hat
ten Dies wird in diesem Winter
für alle die Hauptaufgabe sein:
zu verstehen, wie man den Mi
c h c l i n a m e f fi z i e n t e s t e n b e
nutzt. und die Front zu spüren
Denn die gibt wirklich ein an

d e r e s G e f ü h l
Spielt die Umstellung von
16.5 auf 17 Zol l dabei auch

e i n e R o l l e ?

Ich denke. 16J Zoll ist lur
die Rundenzeit besser, zu
mindest haben d ie le tz ten
Jahre dies gezeigt. Mlcliolin

hat entscfiieden 17 Zoll zu be
nutzen Das hat auch seine Vor
teile, aber das Motorrad verliält
sich am füirveneingang anders.
F.S hat e twas an Handl ichke i t
dazugcwonnen aber Stabilität
verloren Verglichen mit dem
letzten Jahr ist es reaktiver, aber
wenn du Fehler machst, ist es
weniger sicher. Wir haben aber
erst einen Test hinter uns. der
Weg ist noch lang. Ich denke,
wir können da auf e inem sehr
ähnlichen Niveau ankommen,
wo wir letztes Jahr waren.
W«r glaubst du wird sich
a m b e s t e n a n d i e M I c h e l l n

a n p a s s e n ?
IxirenzOk Märquez und IVdrosa
w e r d e n s i c h c r i l c h w i e d e r . i m
schwersten zu schl.igen sein.
Aber ich denke, mit den neuen
Kegeln und der Einheitselektro-
nik werden auch die Satell i ten-
P i l o t e n u n d d i e S u z u k i n a h e r
k o m m c a D e s h a l b w i r d
sich der Kampf vielleicht
n i c h t a u f u n s v i e r b e -

«Die Seele
der Yamaha
MI wird jedes Jahr
weitergereicht.»

VALENTINO ROSSI

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

sch ränkea sondern es werden
tKxJi mehr Fahrer dizukommen.
Werden so viele neue Regeln
d i r o d e r d e n a n d e r e n m e h r a u s

m a c h e n ?

Das ist schwer zu sagen. Wir
m ü s s e n s e h e n , w a s b e i d e n
nächsten Tests passiert. Es kann
besser seÜL gleich oder schlech
ter. Wir müssen es einfach ab-
war te iL Wie man den Michc l in
fahrt tmterscheidet sich an meh
reren Stellen der Bremsphase.
Wir müssen andere Linien fah
ren. das Gas anders öffnen. Jeder
muss sich so schnell es geht an
die neuen Bedingungen gewöh-
nea Was uns betrifft, müssen
wir auch noch etwas Topspeed
findetLdennletztcsJahrwardies
die einzige Stelle, wo wir wirk
lich viel eingebüßt haberL
Siehst du eine Chance, dass du
a u c h d i e s e s J a h r I n K a t a r w i e d e r

mit einem Sieg anfängst?

Das wäre schön. Letztes Jahr
hat d ie Sa ison fantas t isch be

gonnen. und auch der erste Teil
war richtiggut. Aberjctztistcin
anderes Jahr. Es ist nicht so. Hn«
wir ganz bei null begiimea aber
uär müssen wegen der neuen
R e i f e n u n d E l e k t r o n i k a u c h
den Ablauf des ganzen Renn
w o c h e n e n d e s n e u v e r s t e h e n
lernen. Deshalb wird es anders
und schwierig, aber wir iverden
unser Beste.s vcrsuchea
S i e h s t d u d i e s e s J a h r e i n e

Chance, den verpassten zehnten
T i t e l n a c h z u h o l e n ?

E s w i r d b e s o n d e r e r A n s t r e n

gung bedürfen, auf dem glei
c h e n N i v e a u z u b l e i b e n . D a s
ist aber mein Ziel. 2015 war ich
konkurrenzfähig, das will ich
auch diascs Jalir scia Ob ich um
Siege und den Titel kämpfen
kann, müssen wir schea
Wie viel kann deine Erfahrung
h e l f e n ?

Wemt du älter wirst, benutzt du
deine Erfahrung, um die Lücke
zu finden. Es ist intcress.int,
a b e r d a s G e f t i h l b e i m R e n n
fahren, im Umgang mit dem
Moto r rad und w ie du an dem
R c n n w o c h e n e n d e a r b e i t e n
musst, bleibt immer gleich. Es
konunt darauf .in. die richtige
M o t i v a t i o n u n d K o n z e n t r a t i o n
zu finden. Die Gegner sind alle
sehr stark, es wird wieder in
teressant werden.
Du hast eins sehr enge Bindung
zu der Yamaha MI. Was hast du
letzt für ein Gefühl, bevor du sie
wieder testen gehst?
Die Seele meines Bikes ist die

gleiche, e.s ist, als wür
de sie J.ihr für Jahr von
e i n e m M o t o r r a d z u m
nächsten weiterge-
r o i c h t . D e s h a l b i s t d e r
erste Test in Sepang
a u c h i i t t m c r e t w a s B e
sonderes. Es ist der erste

Kontakt, da.s erste Kennenler
nen. Du s ie i i s i i l c in B Ikc zum
ersten Mal. mit dem du die gan
ze Saison bestrei ten wirst . So
wird beim ersten Test auch wie
der dieses besondere Gefühl da
sein.
Du warst vor dem Sepang-Test
noch einige Tage auf Ball.
Ich war zum drit ten Mal in In
donesien und das zweite Mal auf
Bal i . Es ist e in wunderschöner
Ort. wo ich gerne bin. Ich würde
gerne mal zum Entspannen da
hingehen, aber bislang war es
i m m e r m i t A r b e i t f ü r Ya m a h a
v e r b u n d e n . A u d i d i e i n d o n e
sischen Fans sind unglaublich.
Schon am Flugliafen haben Hun
derte auf mich gewatteLund sie
haben mich zu meinem Hotel es
kortiert. Seit ich 20D das letzte
Mal da war. h.it die Begeisterung
nur noch zugenommca Man hat
auch das Gefühl, dass sich die
Zahl der indonesischen Fans je
des Jahr verdoppelt. Wir sollten
dort in Zukunft auf alle Fälle ei
nen GP haben. Viele dieser Fans
werden sogar zum Test nach Se
pang fliegctL Ich hoffe, ich kann
sie dor t mi t e iner ordent l ichen
Leistung entschädigea ♦

Rossi beim Test in Valencia: «Reifen bereitet gröBere Probleme»

Titelverteidiger Valentino Rossi, Jorge Lorenzo und die Yamaha Ml

Valentino Rossi auf Balk «Die Indonesischen Fans sind unglaublich»
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Der große Test vol

Casey Stonen Nur einen Tag mit der Desmosedici Jahrgang 2015 unterwegs, wird fn dieser Woche aber zusammen mit den Werksfahrem testen

V o n I M R E P A U L O V i T S

D i e M o t o G P - M o t o r c n
d r ö h n e n w i e d e r . B e v o r
d i e W e r k s f ä h r e r i n d i e s e r
Woche rankönnen, fuhren
in Sepang die Testpiloten.
Und ihre Au^be ist aktuell
nicht weniger wichtig.

Wenn Sie, liebe l.eser diese Aus
gabe in den Hiinden halten, läuft
in Scp.mg gerade Hochbetrieb.
Durch den kompletten Neu-
anfang der MotoGP mit neuen
Regein. Einheits-FJektronik und
Michclin- statt Bridgestone-Ein-
heitsreifcn sind die Werke mehr
geforden denn je, die Zelt so
effizient wie möglich zu nutzen.
Deshalb gab es an den Tagca be
vor die WM-Stars in den Sattel
stiegen, genauso intensive Test
arbeit mit den Testpiloten.

Stoiier wieder bei Ducati
Wenn er auch weniger Basis-
uiid Abstimmungsarbeit ver
richtete als sein Kollege Mi-
c h e l e P i r r o . s o w a r t r o t z d e m
Ducatis neuer Testpilot Casey
S t o n e r d e r m c i s t b c a c l u e t e

M a n n a u f d e r S t r e c k e . D e r

SO-jährige Australier fuhr
noch die Ducati 1)16 GPIS, um
s i c h w i e d e r a n d a s B i k e a u s

Bologna zu gewöhnen, das er
zuletzt 2010 gefahren hat.

«Ich wusste nicht so recht,
w a s m i c h a u f d e r D u c a t i e r
warten würde», gab Stoner zu,
« A b e r e s w a r e i n e w i r k l i c h

gute Erfahrung, und jeder im
Te a m i s t f a n t a s t i s c h m i t m i r

umgegangen, damit ich aus
m i r u n d d e m B i k e s o s c h n e l l
wie möglich das Optimum
r a u s h o t c . I c h b r a u c h e a u c h
noch etwas Zeit, bis ich mein
Tempo und mein Gefühl wie
d e r fi n d e . I c h b i n s e i t e i n e m
fahr kein MotoGi'-Bike mehr
gefahren und habe seit sechs
Monaten auf gar keinem Mo
torrad mehr gesessen. Der
erste Tag war gut, ich habe
m i c h s c h n e l l e r a n d a s B i k e
und die Reifen gewöhnt, als
ich es erwartet h.atte. Aber ich
muss mich mit ihr und vor al
lem mit den Michelin-Reifon,
die ich nur 2006 gefahren bin.
n o c h m e h r a n f r e u n d e n . D i e
D e s m o s e d i c i h a t s e h r v i e l

Potenzial, sie ist einfach un
glaublich stark. Es war schön,
w i e d e r m i t G a b r i e l e C o n t i
u n d M a r c o P a l m c r l n i z u a r
beiten. Und GIgi Dairigna ist
wirklich sehr professionell
und geht sehr analytisch vor.»

Eigentlich wollte Stoner am
zweiten Tag auch die GP16
probieren, aber nm Abend ei
nigte sich das Te.im darauf,
dass der Australier, der im juli
bei den 8 Stunden von Suzuka
einen bösen Sturz hatte, l ieber
einen Tag pausiert und dann

an den Testlagen mit den
W e r k s f a h r e m t e i l n i m m t .

Pirro alsVersuchskaninihen
Dafür hatte Ducat i Stammtester
M i c h e l e P i r r o u m s o m e h r a u f
seiner Test-Agenda. Dabei fuhr
er am ersten Tbg nur am Vor
mittag. denn das Team wollte
sich voll aufdas Test-Debüt von

Casey Stoner konzentrieren.
Der29-jährige Italiener maciite
d e n S h a k e d o w n d e r 2 0 I 6 c r
Motorräder, dafür fuhr er wie
der mit Mess-Sensorea um den

Grip, den Wheelspin und die
Deformat ion der Etc i fcn aufzu
zeichnen. Auch machte er Vcr-

gieichsfahrten zwischen der
GPlSund der GI '16.

Pirro probierte Softw.ire-
Versionen und spulte Runden
zur Verbrauchsmessung ab. Am
zweiten Tag konzentrierte er
sich auf die GP15 und machte
w e i t e r e Ve r s u c h e m i t E l e k t r o
nik-Varianten. Am Naehmitt.ag
ergoss sich ein Gewitter über
die Strecke, und Pirro setzte den
Test mit Regenreifen fort. «Icli

Cigl Dairigna und Casey Stoner M i c h e l e P i r r o : R u n d e n m i t M e s s - S e n s o r e n a n d e r D u c a t i
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dem eigentfdNii Test

TakumI TakahashI; Der Japaner machte erste Tests mit den zwei unterschiedlichen Motoren-Varianten, zwischen denen sich die Werksplloten entscheiden müssen

habe h ier bere i ts am Mi t twoch
angefangen zu testen, und
schon da hatte ich ein gutes Ge
fühl», erzählt Pirro, «Ich habe
s o w o l i l l a n n u n c s a l s a u c h D o v i -
ziosus Ulkes gefaliren, und ich
denke, wir werden hier gute Er
gebnisse erzielen könnetL Am
Sonntag habe ich mit den 2016er
B i k e s n u r n o c h e i n e n k u r z e n
Shakedown am Morgen ge
mach t und m ich dann au f d i e
A r b e i t m i t d e m E l e k t r o n i k -

Set -up mi t dem Vor jahres-
Mo to r rad konzen t r i e r t Be i den

sechs Runden, die ich am Nach
mittag im Regen gefahren bin,
konn ten w i r we i te re Da ten fü r
die Software sammeln. Wir sind
bisher ja noch nie mit der neu
en Elektronik imd den Michel in
im Regen gefahren. Ich denke,
wir haben jetzt eine gute Basis,
auf die wir und die Werksfahrer
a u f b a u e n k ö n n e a »

Viel ZU probieren
Bei Honda waren die beiden ja
panischen Testpiloten Hiroshi
Aoyama und Takumi Takahashi

m i t m e h r e r e n s c h w a r z e n P r o
totypen unterwegs, die imter-
scliicdlich klangen. «Die
Workspiloicn werden je zwei
M o t o r r ä d e r m i t z w e i u n t e r -
schiedliclien Motoren-Spezifi
kationen haben», gab der tech
nische Direktor T^eo Yokoya-
ma zu. «Eines, das wir bereits im
November in Jerez getestet ha
ben, und eine Evolution davoa
W i r w e r d e n s i e m i t e i n a n d e r
vergleichen, dazu müssen wir
auch am Chassis, an den Reifen
und an der Elektronik arbeiten.

Ich hoffe, dass wir nach den drei
Testtigen in dieser Woche be
reits eine Richtung finden, die
uns für die verbleibenden Tests
auf Phillip Island und Katar wei
te rhe l fen w i rd .»

A u c i i b e i Ya m a h a w a r Te s t

pilot Katsuyuki Nakasuga mit
un te r sch ied l i chen B i kes un te r

wegs. während Valentino Rossi
noch in Indonesien und Jorge
Lorertzo auf den Philippinen
letzte PR-Arbcit für Yairiaha er

ledigten. Aufmerksame Beob
a c h t e r k o n n t e n u n t e r s c h i e d

l iche Si tz formen erkennet i . Ml-
Projekt letter Kouichi Tsuji hatte
bei der Teamvorsteliimg erklärt,
dass Yamalia bei der Gcwichts-

verteilung für die Michelin-Rei-
fen sowohl den ursprünglichen
20l6cr Prototypen mit mehr
Tankvolumen unter dem Sit z als
auch eine Evolution des 2015er
Motorrades in Sep-ang aufbieten
wird. Nach diesem Test soll ent
schieden werden, in welche
Richtung CS weitergeht.

D e n Te a m s s t e h t a l s o e i n e
harte Woche bevor. ♦

Yamaha: Nakasuga mit 2016er Prototyp mit mehr Tank unterm Sitz Tito Rabat; Das Arbeitstier nahm schon mal eine Sitzprobe Yamaha: viel Vorarbeit geleistet
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OtU: «Top 10 wäfo super!»
Von MARKUS LEHNER

Im vierten MotoJ-Jahr
haben s i ch das Sched l GP

Racing Team, der neue
Teambesitzer Peter Ötti
und Fahrer nillipp Öttl die
Top 10 als Ziel gesetzt.

Der 19 Jahre junge Philipp Ötti,
einziger Ilcutsehspr.ichigcr in
der Moto3-WM, schloss die
W M - S a i s o t i 2 0 1 5 m i t e i n e r
W e r k s - K T M d e s S c h c d l G P
Teams auf dem 15. Endrang ab.
2016 wird Ölt) bereits sein vier
tes komplettes Moto3-Iahr be
streiten (2013 wurde et mit ei
n e r K a l e x - K T M W M - 1 8 . . 2 0 1 4
m i t d e m s e l b e n M o t o r r a d W M -
24.) Highlight im vergangenen
Jahr war zweifellos der Podest-
piatz (Rang 3) beim GP von
Indianapolis/USA, wo er und
sein Team beim Reifenpoker
blitzschnell reagiert hatten.

Vater Peter Öttl. selbst fünf
facher GP-Sieger. hat das Team
auf d ie neue Saison übernom
men. «Ich fühle mich gut als
Te a m b e s i t z e r . G e ä n d e r t h a t
sich wenig, die Aufgaben sind
die gleichen wie zuvor. Nur ist
das Ganze noch umfangreicher
geworden, aber ich krieg das
schon auf die Reihe.»

Öttl hat das Sponsorenpaket
schon fast vol ls t .ändig ge
schnürt: «Es fehlt noch ein we
nig Geld, aber es ist nur noch

M o t o Z

eine Wcrbo f i äche o f fen . Wenn
ich die besetzen kann, dann
sollte das passen.»

ha t ten . Aber d ie i n tens i ve A r
beit an den Details wird sich po
s i t i v a u s w i r k c a »

KTH: Sehr viel Detailarbeit Hinibike auf der Kartsbecke
Die Sched l -Ca 'w ha t d ie neue
KTM bere i ts im Werk in Mun-

derfing zusammengebaut. «Auf
den ersten Blick sieht das Bike
zwar gleich aus, aber ICTM hat
sehr viel im Detail gearbeitet
und s ta r k ve rbesse r t » , e r k l ä r t
Vater Öttl. «Für Philipp wird
sich wenig ändern, das Bike ist
im Prinzip dasselbe, wie wir es
in Valencia am Ende der Saison

D i e e r s t e n T e s t s w i r d d a s
Schedl Team am 11/12. Februar
in Valencia fahren, daim geht's
direkt weiter nach Jerez, wo am
14./15. Februar gefahren wird.
«Eventuell werden wir im Som
mer in Spielberg noch ein paar
Testtage einschalten, aber das
ist noch nicht gesichert», er
klärt Öttl senior. Die Zielsetzim-
gen sind klar «Ich traue Philipp

M o t o 3

angesichts der Leistungen 2015
einen Top-lO-Endrang zu.»

Am Wlnter t ra in ingspro-
gramm haben die Öttls werdg
geändert. «Unser Aufbautrai
ning hat sich bewährt. Zusätz
lich fahrt Philipp Motocross in
Eggenfeldcn und Supcrmoto in
Friedrichshafen, und auf dem
Gelände von Ot tob iano in I ta
lien kann er Motocro.ss, Super-
moto und Enduro draußen trai
nieren. Zurzeit ist er in Barcelo
na und trainiert mit spanischen
Kollegen Offroad und mit Min-
bikes auf Kartstrecken.» ♦

Vazquez, der letzte Suteraner Noto3-rrtel für Südafrika?

t a f u r - '

Zu alt für MotoS: Evrän Väzguez will 2017/18 an die Moto2-Spllze

Nur noch MutoS-Umsteiger
Evr^n Vdzquez könnte in
d e r W M S u t e r f a h r e n . U n d
a u c h d e r n i c h t s i c h e r.

Der Spanier EvrenVdzquez wur
de im vergangenen September 29
Jahre alt und darf gemäß Regle
ment nicht melir in der MotoS-
Kiassc, wo er seit 2012 fuhr und
die Endränge 10,9,4 und 8 beleg
te, antreten. Nach einer 2S0cr-
Saison (2(XJ7), vier 125-ccm- und
vier Moto3-Iahren wechselt der
zweifache GP-Sieger (Indiana
polis und Sep.tng 2014), in die

Moio2.wo er milder einzigcnSu-
tcr (Tbam loda) antr i t t

«Ich weiß, da.« es schwierig
wird», gibt sich Vdzquez realis
tisch, «2016 müssen wir hart mit
d e r S u t e r a r b e i t e n . M o t o 2 i s t
auch anders als MotoS, ich muss
meinen Fahrstil komplett än
dern. Ich hoffe jedoch, 2017 oder
spätestens 2018 wieder vorne
dabei zu sein.»

E s k i l S u i c r s e l b s t s i e h t d e n
Einsatz von Vazquez bei loda
kritisch. «Ich weiß nicht, ob die
das Geld für die Saison zusam-
menbekommea» ♦ ML / IP

D e r S ü d a f r i k a n e r B r a d
Binder (KTM Ajo) zahl t
2 0 1 6 z u d e n F a v o r i t e n a u f
d e n M o t o 3 - W M - H t e l ,

Der 19-jährigc Südafrikaner
Brad Binder bestreitet 2016 be
reits seine ft inffc Moto3-Saison.
Die Zeichen stehen gut, dass er
im Titclkampf ganz vorne tnit-
m i s c h e n w i r d . D e n n e r s t e n s
fahrt er wie im vergangenen
Jahr für eines der besten und
erfolgreichsten GP-Teams, Red
Bull KTM Ajo Motorsports un
ter der Leitung des Fiiuien Aki
Ajo, und zweitens hat er sich in
seinen vier MotoJ-Jahren ab
2012 von Endrang 21,13,11 auf 6
gesteigert. 2015 stand Binder
v i e r m a l a u f d e m P o d e s t , d e r
erste GP-Sieg ist nur noch eine
Frage der Zelt.

Faiirstil weiter verfeinern
«Ich habe im vergangenen Jahr
unter Aki Ajo mehr gelernt als
in meiner gesamten bisherigen
Karriere», erzählt Rinden «Sein
Er fahrungsschatz i s t uner
schöpflich, und die Toamstruk-

tur ist bis ins lelzte Detail pro
fessionell. Ich habe gelernt, wie
man mi t den Rei fen über e ine
Retmdist.anz umgeht, wie man
optimal mit der Crew arbeilet,
w i e i c h m e i n e E i n d r ü c k e u n d
Gefühle rüberbringcn muss.
Dami t ha t te ich f rüher Prob le
me. jetzt weiß ich, wie's geht. So
einen Fahrercnach wie Aki gibt
es keinen Zweiten, Ihm verdan
ke ich enorm viel. 2016 will ich
m e i n e n F a h r s t i l w e i t e r v e r f e i
nern. Gelingt das. kann ich um
die Siege mitfighten.» ♦ ML

Philipp Öttl (hier 2015 In Indianapolls als DrtneraufdemPode$t)fährt2016lmfamllienelgenenTeam

Binder: «Ajo Ist einzigartig»

N A C H R I C H T E N

KrummenacheriVon
Moto2-Piloten lernen
Moto2/Supersport-WM Oer
von der Moto2 In die Super-
sport-WM übergewechselte
Schweizer Randy Krum-
menacher (25) glänzte beim
ersten offiziel len Test In Jerez
als starker Zweiter h inter
seinem Teamkollegen und
Weltmeister Kenan Sofuoglu,
Z u v o r h a t t e d e r P u c c i n i -
Kawasak l -P l l o t m i t se inen
früheren Moto2-Gegnern
Marce l Schrö t te r, Jonas
Fotger, Axel und Edgar Pons
In Cartagena trainiert. «Das
hat echt was gebracht. Wir
waren al le auf ähnl ichen Bikes
unterwegs und haben uns
gegenseitig enorm gepusht.»

MattiaPasinI: Seine
letzte Moto2-Chance
Moto2 Der 30 Jahre alte Ita
l iener Mattia Pasini, 2015 nur
a ls Wi ldcard-Fahrer In Misano
und Mugello am Start (keine
WM-Punkte) erhält im Ital-
t r ans -Team nochma l s e i ne
Chance a l s S tammfah re r.
Paslnl bestr i t t seinen ersten
GP 2004, wurde in den
nächsten drei Jahren bei den
125ern zwe ima l WM-4 . und
einmal WM-5. , dann be i den
2 5 0 e r n W M - 8 . ( 2 0 0 8 ) u n d
WM-5. (2009). Der Italiener
gewann zehn Grands Prix und
stand 26-mal au f dem Podest .
2012 wechselte er nach drei
erfolglosen Moto2-Jahren in
die MotoGP (ART. P22), dann
zurück in die Moto2, wo er im
Endklassement n ie mehr a ls
Rang 16 erreichte. ♦ ML

K O M P A K T
> »

Moto2 Nicht 30, sondern 32
Fixs ta r te r könn ten 2016
b e i m M o t o 2 - W M - S t a r t a m
20. März in Katar dabei sein.
Das neu gebildete Team
PGV Malaysia wird mit
Azian Shah (MAL) und
Ricky Cardüs (E) auf Kalex
antreten. FGV hat die
beiden Teamplätze von JP
Meto Malaysia übernom
men. Damit werden 26 Ka
lex, drei Speed Up, zwei
Tech3 und viel leicht eine Su
ter am Saisonauftakt an der
Startlinie aufgereiht werden,
> »

Moto2/3 Nach der
Streichung der traditionellen
IRTA-Valenc ia-Tests im
Februar werden die kleine
und mitt lere Klasse erst vom
2- bis 4. März erstmals in
Je rez au fe inander t re f fen .
Zweiter Test ist vom 11. bis 13.
März in Katar, also eine
Woche vor dem Saisonauf
takt am gleichen Ort. ♦ ML
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Kawasaki auch weiter Spitze
Von IMRE PAULOVITS

A u c h b e i m v o r l e t z t e n I b s t
zur Superbike-WM hat sich
eines nicht geändert: Die
W e l t m e i s t e r v o n K a w a s a k i

geben das Tbmpo vor. Aber
die Konkurrenz hat au^e-
s c h l o s s e n .

Als die zwei Tcsttagc in Jcrcz,
die mit nasser Fahrbahn amers-
tcnMorjjcn und Nebel am zwei
ten Vonnittag die Teams wieder
auf Geduldsproben stellten,
dann doch mit einem sonnigen
Nachmittag und frühlingshaf-
tcn Temperaturen zu Ende gin
gen, war Kawasakis Weltmeis
ter von 2013. Tom Sykes, der
Einzige, der mit 1:39,924 die
l:40cr-Marke knapp unterbie
ten konnte, Der bärtige Brite
war auch zu f r ieden mi t se ine r
Vorbereitung: «Wir haben sehr
viel an unserem Set-up gearbei
tet und Dinge komplett geän
dert . Wir haben sehr v ie l über
das neue Moionad herausge
funden, und schlielMich konn
ten wir all die Dinge, die wir
über die letzten Jahreerarbeitcl
linben, aueli bei ihm anwenden.
D a s s i c i i b e i b e i d e n Te s t s i n
fcrez Schnellster war, stimmt
mich zuversichtlich, denn dies
i s t n i c h t e i n e m e i n e r s t a r k e n
Strecken», stellte Sykes fest.

Sein Teamkoliegc. Weltmeis
ter Jonathan Re.i. schaffte zwar

Tom Sykes: Der Ex-Weltmeister fühlt sich auf derneuen Kawasaki pudelwohl und Ist In Angriffslaune

nur die siebtbeste Zeit, aber das
änderte nichts an der guten
Inune des Nordirca «Es ist Idar,
das.s das neue Bike anders ge
f a h r e n w e r d e n m u s s a l s d a s

lelzti-ährige, und das beginnen
wir erst jetzt voll zu verstehen.
Wir haben methodisch gearbei
tet. Wenn morgen die Slartam-
pel angehen würde, wären wir
sicher nicht Siebte», so Rea
selbsibeViOisst.

Ducatlund Honda nah dran
Davide Giugllano verdiente sich
viel Iht.spekt nach seiner Rück

kehr, mit 1:40,047 war er gar
einen Hauch schnel ler als sein

Teamkoliegc Chaz Davies
(1:40,110). «Mein Team hat es ge
schafft. das Rikc für mich Stück
lu rS rOck t t i aßzu -sch iw idem Wi r
h a b e n s e i t P o n i m ä o e i n e n
grol^n Schritt gemacht. Dass
ich nach der langen Veriotzungs-
pause nach nur vier Testtagen
wieder auf die.sem Niveau bin,
gibt mir viel Selbstvertrauen»,
freute sich Giugliana

Nicky Hayden konnte mit
1:40,534 seinen Teamkollegen
Michael von der Mark (1:40,̂ 1)

knapp hinter sich lassen. «Ich
konn te h ie r e ine RcnnsLmuIa -
tion machen, Ciualifyer testen,
und beides ging gut, Die Test
phase war eigentlich zu kurz,
aber jetzt wird es Zeit, dass wir
auf Phillip Island Spaß haben»,
so der Fj(-GI ' -Pi lot .

D i e b e i d e n n e u e n Ya m a h a s

belegten die Plätze 8 (Guintoli)
und 9 (Lowes), das Milwaukee-
BMW-Team debü t ie r te m i t den
P l ä t z e n 1 0 ( B r o o k e s ) u n d 1 3
(Abraham). Jetzt steht nur noch
der Test auf Phillip Island aus,
bevor die Saison losgeht. ♦

I D N S u p e r b i k e I D M S u p e r s t o c k l O O O

Fritz nimmt die Top 3 ins Visier Kawasaki plant grünes Doppel

Durch dick und dünn; Sepp Buchner und Marvin Fritz

Marvin Fritz gibt sein De
büt in der IDM Superbike.
Der Superstock-lOOO-Vierte
von 2015 t rau t s i ch so fo r t
Podiumsplatzicmngen zu.

Der 22-jährige Aufsteiger fährt
das dritte Jahr im Team Biker-
box von Sepp Buchner. Und
neuerdings winkt ein Geld
segen: Die Firma Langenscheidt
ist als Sponsor eingestiegen.
Unterstützung kommt freilich
a u c h v o n Ya m a h a : « W i r s i n d
praktisch ein Satelliten team des
Werks , wäh rend d i e MGM

Crew um Michae l Ga l insk i e in
re i nes Werks team i s t . Unse re
Elckironik wird ähnl ich der von
Galinski sein, doch sein Team
hat viel mehr Erfahrung damit.
Dagegen müssen wir uns erst
he ran tas ten .»

Als seine größten Gegner sieht
Fr i tz MGM-Aushängesch i ld
Max Neuk i r chne r und Ma th ieu
Gincs (BMW) an. Vom 22. bis 24.
Februar steht der erste Test mit
dem Yamaha-RIM-Superbike in
Valencia aiL Dann folgt der Pirel-
l i -Tes t in A lmer ia . In te ressan t :
MGM fahrt Dmüop. ♦ AWI

V o n A N K E W I E C 2 0 R 6 K

B e k o m m t L u c a G r ü n w a l d
einen neuen Kollegen? Der
Österreicher Stefan Kersch-
b a u m e r v e r t i a n d c l t m i t d e m
W c b e r - D l e n e r - Tc a m .

K e r s c h b a u m c r w u r d e 2 0 1 5
Fünfter In der Superstock-
lOOO-Klasse. Der 26-Jährige zog
die Saison mit der Yamaha RIM

komplett privat durch. Das soll
s i c h ä n d e r n : D a s W e b c r -

Diencr-Racing Team ist an dem
Österreicher interessiert, denn
2 0 1 6 s c h i e b t K a w a s a k i e i n e
ü b e r a r b e i t e t e Z X - I O R a n d e n
Star t . Nur muss Kcrschbaumer
selbst in die Spur gchea um ei
n e n T e i l d e r S a i s o n z u
fi n a n z i e r e n . I m M o m e n t f a l l t
ihm das schwer.

L u c a G r ü n w a l d , d a n k e i n e s

Zweijahresvertrages als Fahrer
im Weber-Dlener-Team ge
setzt, sieht sich nach einer
Superbike-Saison auch eher in
der Superstock-lOOO-Klasse
w i e d e r, d i e 2 0 1 6 e n d l i c h o f fi
z i e l l e n M e i s t e r s c h a f t s s t a t u s

e r h ä l t : « W i r h a b e n m i t d e r
neuen ZX-IO ein schlagkräftiges
Pake t . Das Mo to r rad i s t kom
plett überarbeitet und die Elek
tronik sol l mit der von Yamaha

vergleichbar sein.»
Trotz des Vertrages ist auch

b e i G r ü n w a l d n i c h t s f i x ; « E s
hak t w ie immer am Ge ld , i ch
muss Sponsoren auftreibetL»
Doch irgendwie werden der
21-Jährige und sein Clan das
wohl gestemmt kriegen. Im
merhin absolvierte er 2014 eine

komplette Saison in der MotoJ-
WM, wenn auch glücklos. Seine
Eltern benaruitcn ihn übrigens
n a c h e i n e m R e n n f a h r e r L u c a
Cadalora . 4

■ r m

H o f f t S t e f a n K e r s c h b a u m e r

N A C H R I C H T E N

Khairuddinmuss
an Fitness arbeiten
Supersport-WM Zulfahml
Khairuddin, der kurzfristig
von der Moto3 In die Super-
sport-WM umgestiegen ist.
ver lor bei se inem ersten
Test in Jerez zweie inha lb
S e k u n d e n a u f We l t m e i s t e r
Kenan Sofouglu, was für
e i n e n D e b ü t a n t e n n i c h t
so sch lecht Is t Aber der
Malaysier sah nach den zwei
Testtagen sichtlich gerädert
aus: «Ich muss mir mehr Kraft
antrainieren, das Motorrad
ist doch ein ganzes Stück
schwerer zu lenken als die
Moto3. Mir taten schon nach
s ieben Runden d ie Arme weh.
Jetzt werde ich zu Hause
G e w i c h t e s t e m m e n . »

Stamm: Warten auf
die letzten Teile
IDM SuperstocklOOO Roman
S t a m m m a c h t d e fi n i t i v w e i t e r
im Kawasak i Schnock Team
Motorex. «Irgendwann Ende
Januar werden wi r uns
einschreiben», sagt der
Schweizer, der nicht als
ewiger Zweiter in die
Geschichte eingehen will.
Al le Zeichen stehen auf

Angriff, auch wenn die
letzten Teile für die neue
ZX-IOR noch fehlen: «Ich
hoffe, dass schon Im Februar
ein Training machbar ist.» Der
Pirel l i -Rei fentest Ende März in
Almeria gilt aber als gesetzt.

Schröder kann
nicht widerstehen
IDM Sidecar Schon 2010
wollte er aussteigen, doch der
Schweizer Peter Schröder is t
bis heute dabei und bleibt es
auch. Das Sidecar-Urgestein
ist zwar mitt lerwelle 65. macht
in der IDM aber Immer noch
mobil. Seit einem Jahr hat er
die 22-iahrlge Denise Werth
i m B o o t . G e m e i n s a m w u r d e n
sie im LCR-Fl-Gespann
Gesamt-Achte. Höhepunkt
war der sechste Platz beim
Rennen auf dem Schte lzer
Dreieck. ♦ ip/awi

K O M P A K T
» >

Supersport-WM Der
S T K 6 0 0 - C u p - D r i t t e
Fede r i co Car i casu lo w i rd
m i t d e m E v a n - B r o s - T e a m

auf Honda GBR 600 d ie
gesamte WM bestreiten.
» I

SuperbIke-WM Der letzt-
jährige SSP600-WM-I8.
Fabio Menghi fährt dieses
Jahr die SBK-WM auf einer
Ducati von VFT Racing. 4 IP
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Motocross Alghero

Drei Sieger beim Aufgalopp
V o n A L E X H O D G K I N S O N

B e i m e r s t e n F r e i l u f t r e n n e n
des Jahres auf Sardinien gab
CS drei verschiedene Sieger:
MXI ging an Romain Febvrc
und Yamaha, MX2 gewann
Jefimy Heriings fur KTM;
großer Sieger in der Elite-
Klasse wurde Evgeny Bob-
ryshev auf Honda.

V i e l e Te i l n e h m e r k a n n t e n d i e
S a n d s t r e c k e i m N o r d e n d e r
Miitdmeerirsel als Trainings-
slreckc, aber der Auftakt zur
i ta l ien ischen Meis terschaf t war
fur al le Neuland unter Rennbe-
dingungcn. Jeffrey Heriings war
seit drei fahren nicht mehr so
gut vorbereitet: «Ich trainiere
schon se i t zwei Monaten ohne
H e s c h w e r d e » . D e r N i e d e r l ä n
d e r l i e ß d e r K o n k u r r e n z i m
MX2-Lauf keine Chance. Er dis
tanz ier te den I ta l iener Michetc
Cervellin um 80 Sekunden, und
nur drei weitete Gegner kamen
in derselben Runde ins Ziel!

Max Anstie, Heriings Gegen
spieler bei Husqvama, musste
durch das ganze Feld fahren,
nachdem er gegen das Start
gatter gefahren war, und In
den letzten zwei Runden konn
te er Cervellin nur folgen: «Ich
habe 30 Minuten lang den
Dreck der Gegner gefressen

u n d k o i m t e d i e S t r e c k e k a u m
c r k e n n e a »
Eine Viertelstunde sah es nach

einer Sensation in der MXI aus.
als Klassenrookic Tim Gajser
seinen Vorsprung kontinuier
l ich ausbauen konnte, während
d e r a m t i e r e n d e W e l t m e i s t e r
Romain Fcbvre sich auf I ' laiz 6
langweilte.

Nach der Häifte des Rennens
drehte der Franzo.se plötzlich
das Tempo auf, während Gajser
in Schwierigkeiten geraten war.
Während Febvrc einen Gegner
nach dem anderen erledigte,
kämpfte der Slowene mit einer
schleifenden Kupplung. Als der
Yamaha-Fahrer zum AngrilT
bereit war, konnte der Gajser
nichts entgegensetzen. In der
le tz ten Runde b l i eb e r s tehen
und wurde ak 15. gewertet.

Baumstamm in Bf̂ rysitevs Spur
N a c h e i n e m s c h l e c h t e n S t a r t
hielt sich Max Nagl zuerst im
Mittelfeld, aber er konnte von
S t ü r z e n v i e l e r Vo r d e r m ä n n e r
w ie Gaut ie r Pau i in und G ie rm
Coldenhoff profitieren und kam
als Vierttt hinter Jeremy van Ho-
rebcckund Bobrŷ cv. der schon
(nnmal imSand gelegen hntttx ins
Ziet «Es war plötzlich ein Baum
stamm auf meiner Spur».

Der Russe wollte im Elitefina
le der schnellsten Fahrer beider

Klassen Revanche nehmen und
fand schnell den Weg an
Schnellstitftor Josti Butron vor
be i imd bau te e inen komfor ta
blen Vorsprung auf. Während
Teamkollege Van Horcbeck
rundcntang hinter Butrön ste
cken blieb, wollte Febvrc seine
Siegchance erneut wahrneh
men - und wenige Runden vor
Schluss ging er kurz an Bob-
ryshev vorbei: «Monni kreuzte
meine Spur, und ich musste das
Gas zud re l i en . B i s i ch w iede r
freie Fahrt hatte, w.ir Bobryshev
schon weg.»

Nagl nahm erneut kein Risiko
und kam als Neunter ins Ziel,
während Heriings erst in der
zwe i t en Rcnnhä l f i e a t t ack i e r t e
und sich mit Rang 4 zufrieden
gab. Pauiin und Coidenhoffkol-
l id ie r ten in der S tar tnmde.

M X 2 - V i z e w e l t m c i s t e r P a u l s
Jonass hat sich am selben Tag
wie Cairo l i den l inken Daumen
verletzt, und Max Nagls Team-
koUege Christophe Charlier lei
det weiterhin unter seiner Knie-

verleizung.
Am kommenden Sonntag beim

z w e i t e n M e i s t e r s c h a f t s l a u f i n
Lamezia Terme -ganz im Süden
des Landes - w i rd es e in v ie l
kleineres Startfeld geben: Her
iings und Anstie fahren in Eng
land; HRC wünscht sich ein
fre ies Wochenende. ♦

Elitesieger Bobryshev schon vom, Nagl (812) kämpft Im Sand

MOTOCROSS/Resultate

Aighero/i: 51. Januar 2016. Wetter wolkig, 14 6tad.
HXl: 1. Rtmain febne dAamaha). IB üdn. in 501)5.580 min; 2. krerny van Horebeek (8/
VamafaX *8,050 sec i Evgeny BobryshevfWS/Hcnda). *10.017 sec 4. Ha* Nag! (P/Hus-
ovamaX 5. (»autief ftuin ff/HontöKfi. lanei leok (£STÄW):7. Gen Colderhoff (Nl/KIMX
8. Davide Guvneti (l/HonibX9. David Pfvkppaetts (lAamalia); 11 Joŝ  Buliön Oliva (E/
KTHX11. Valenün GuOod fCHAandia)
HX2:1. Jeärev Heriings (Nl/KIN). 18 R«. in 29-̂ 5.852 min.; 2. Hktiele (eivellin (I/Honda).
•1:19.581 tnirc 5. Ha* Anstie (GB/Husqvama). *119586 min,- 4. Karel Kutsat (ESI/KTM);
5. Alvin Ösllund (SAamahaX 6. Thonas Covington (USA/Husovanta); 7. Conrad Hewse {68/
Husqvama); 8. Martin BarrORl/Honda): 9. Alfie StnlRi (GSAsmaha)
Superfinale; 1. BobrysHev. 18 Rdn. In 2935.442 min; 2. Febvie, *1.492 sec; 5. van Höre-
tieek. *34.850 sec; 4. tetings; 5. Button Oliva; 6. Tim GaiW (SlO/Honda); 7. Guameri;
8. Philiooaefts; 9. Nagt 10. GutoC: IL Alessandro Lupno (I/Honda)

NAtfiSes Rennen; 7. Eebtuar 2016, latnena letme/l Internet: www.olliDadotoiacing.il

F H X - W H B a s e l

Grand Slam für Nelero
V o n O L I V E R F R A N K E

An beiden Ihgen des WM-
Auflalcts der Preestyle-Cros
ser In Basel war der Spanier
M a i k c l M e i e r e v o m .

Bei der ersten Saisoneröffnung
in der Schweiz deutete sich von

Anfang an ein Zweikampf zwi-
sclicn Titelverteidiger Mclero
und dem Fr.mzosen D.nv id Ri -
nnido an. Meiere gewann am
Freitag die C^ualifikation ganz
knapp und mu.s.ste im Finale alle
THcks auspackca um Rinaldo
(Doublegrab Flip. California
Roll) .nuf Platz 2 zu verweisen.

Fehler warf Rinaldo ZUrüdi
Dritter am Freitag wurde Aus
sie Rob Adelberg. Luc Acker
mann ver feh l te das F ina le am
ersten Tag knapp wegen eines
Deadsa i i o rs .

Am zweiten Tag konnte Mc
l e r o . d e r w e i t e r h i n a n s e i n e r
Schulterverletzung laboriert,
Rinaldo erneut in der (Qualifi
ka t i on au f P la t z 2 ve rwe isen .
I m F i n a l e d e r b e s t e n s e c h s

wurde Rinaldo wegen eines
kleinen Fehlers, punktgleich
mit dem Dritten Adelberg, nur
Vierter. Mclero gewann mit
deutlichem Vorsprung vor

R e m i B i z o u a t d . L u c A c k e r -
mrmn er re ich te se in ers tes F i
nale 2016: ein kleiner Lande
fehler brachte dem Thüringer
den sechsten Platz. ♦

Samstagshelden (v.l.) Blzouard, Doppelsleger Melero, Adelberg

FHX-WEITMEISTERSCHAFT/ Resuilate

Basel (00:29730. Janua; 2016.1. • 2. WK-lacf.
Finale Sansiag: 1. HaAef Helero (E/Yamaha). 418 Runkie; 2. David Riaaldo (F/Yamaha), 596;
5. Ren» Buouard (F/KawasakiX 570:4. Rob Adelbetg (AUS/Yarratia). 367; 5. Peir Pilat ((2/
klHX 361; 6. Jose Hiralies (E/KIH). 286. - Ferner. 7. Hart Pinyol (E/Yamaha), 266;
8. Iw Atketmann (0/Husqyama), 252:9. Rat Bowden (ALIS/Yamahal. 232; 10. Btice Ith) (f/
Yamaha). 221: IL Thomas Wirnsberger (A/SuzukD. 132
Finale Sonntag: 1. Heleio. 419 Putdite; 2. Bitouard 591; 5. Adelbetg 589; 4. Rm̂ dd 589:
5. FNat 564; 6 Ackennann 516. - Feiner 7. Bowden 292; 8. Hiralles 286; 9. Piiryol 266
WH-Stand nad) 2 von 13 Uulen; 1. H^ero. 40 Punkte: 2. Oinuaid 34; 1 Rinaldo 52:
4 Adebeig 50 5. Päal 24 6. Hirates 18:7. L Ackermann 18; 8. Pmyol 16
Uchster Ixif; 26727. Febniar 2016. Beitui/D
Internet: wwwrughlolOieiumps.coni

M A C H G E H A K T B E I
Max Hagl
(26/D). Husqvamas WM-Titelkandidat Heß den Saisonauflakt
In Alghero/I mit den Plätsn 4 und 9 locker angehen.

C ■

Vo n A L E X H O D G K I N S O N

?Du warst heute Morgen In
der Qual ifikat ion nur Elf ter!
Es Ist das erste Rennen der
Saison, und man ist immer
angespannt. Ich wollte nicht
in den letzten Trainings
minuten ein unnötiges Risiko
eingehen. Normalerweise
macht das nichts aus. aber
hier war es ein Nachteil, weil
ein anderer Fahrer mein
Startgatter nahm, und da
her kam ich im MXl-Lauf
schlecht aus dem Start. Im
Elite-Lauf bin ich trotzdem
gut gestartet, aber jemand
ist in der Startkurve gera
deaus gefahren - urvd das
w a r ' s w i e d e r . . .

? Wie liefen die Rennen?
Zuerst gut, aber nach weni
gen Runden war die Strecke
ausgefahren. Überall ka
men Wurzeln von den Bäu
men und dem Gebüsch raus.
Bei der niedrigen Sonne
verschätzt man sich leicht.

deswegen gab es so viele
Stürze. Ich wollte kein un
nötiges Risiko vier Wochen
vor dem WM-Start einge
hen.

Twie lief dein Winterpro
gramm? Sehr gut. Wir hatten
viel Glück mit dem Wetter,
überall hat uns die Sonne ver
folgt. Ich hatte keine Erkran
kung. keine Verletzung - und
in November wurden die
Schrauben aus meinem Bein
ent fe rn t -

?Hast du dich an dein neues
Arbeitsgerät gewöhnt? Ich
brauche viel Zeit um das
Motorrad zu verstehen. Das
größte Problem war, die
Steifigkeit zu verstehen. Wir
mussten in eine ganz andere
Richtung als beim Vorgän
germodell gehen. Die neue
Husky lässt sich besser len
ken und hat gleichzeitig mehr
Leistung, die wir über die
ZOndbox auf mich persönlich
einstel len können.
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Supercross-WM Oakland

Kleine Schrine für Roczen
V o n T H O M A S S C H I F F N E R

46 949 Fans sahen in Oak
land Ryan Dungeys dritten
Saisonsieg in Folge, den
2 S . s e i n e r K a r r i e r e . K e n
R o c z e n h o l t e a l s Z w e i t e r
sein bestes Saisonresultat,
v e r i o r a u f d e n K T M - S t a r
a b e r w e i t e r e P u n k t e .

D i e s m a l f u n k t i o n i e r t e n d i e
Starts bei Suzuki-Spccrspitzc
Ken Roczen. mi t denen er be i
d e n e r s t e n d r e i W M - L ä u f e n
gehadert hatte. Titelverteidiger
und Tabellenführer Ryan Dun
gey gewann den Holeshot; hin
ter ihm machte s ich sein f ran-
zö.sischer Teamkollege Marvin

SUPERCROSS-WM/Resultate

Musquin auf die erste Run
de. Der Afroamerikaner lames
Stewart war Dritter; er trat nach
s e i n e r i n A n a h e i m e r l i t t e n e n

Gehimcfschütterung wieder an
und qualifizierte sich erstmals
f u r d a s F i n a l e . S c h o n i n d e r
ersten Runde kassier te Roczen
Stewart, der in Runde 8 erneut
das Rennen vorzeitig beenden
m u s s t e .

Roczen war schon in Runde 4
auch an Musquin vorbei und
fuhr Rang zwei sicher vor dem
Franzosen nach Hause: im Ziel
fehlten dem Thüringer drei Se
kunden auf Dungcy. «Wir ma
chen jede Woche kleine Schrit
te in die richtige Richtung. Es
gab Streckenabschnitte heute,

die ich gut fahren konnte, bei
anderen hatte ich allerdings
M ü h e . »

Marvin Musquin. Aufsteiger
a u s d e r 2 5 0 e r - U S - M e i s t c r -
schaft, fuhr erstmals in seiner
Karriere auf ein Supercross-
WM-l'odium. Dungcy; «Ich
trainiere Marvin die ganze Wo
che. und heute hat er bewiesen,
dass er den nötigen Speed hat.»
Obwohl Roczen Dungcy dies

mal deutlich näher kam. konn
te sein Ex-Teamkollege seinen
Vorsprang weiter ausbauen.
Husqv.irna-I'ilot Jason Ander
son wurde Vierter; Dungey, der
erstmals überhaupt im Oakland
Coliseum gewinnen konnte,
hat auf ihn jetzt 22 Punkte Vor

sprung. «Heute war der Schlüs
sel zum Sieg, sofort die Füh
rung zu übernehmen und dann
schnell die richtigen Linien zu
findea Es ist schön zu sehen,
dass sich unsere Arbeit bezahlt
macht», so der Mann aus Flo
rida.

Savatgv profitieft von Stürzen
N a c h S t ü r z e n v o n C h r i s t i a n
Greig und Alex Martin sowie
e inem techn ischen Aus fa l l von
Cooper Webb gewann Kawasa
ki-Pilot Joey Savaigy sein erstes
Rennen in der 250cr -Westküs-
t e n m c i s t c r s c h a f t - D a m i t f u h r t

Savatgy erstmals auch in der
Punk te tabe l le zwe i Punk te vo r
Webb. ♦

Öäliland/IISA: 50, ienuar 2016, i. WH-lau(.
Finale: 1. Ryan Dnngey (USA), K1H; 2. Ken Rotten (0), SuzukcS. Marvin Hinouin |F), XIM:
4. lason Anderson (USA), Hüsqvama; S. (had Reed (AUS), Yanuha:6. Cole Seelv, Honda:
7. Eli lomac, Kawasaki; 8. Jacob Weimer, Kawasaki: 9. kishn Brayton, KIM: 10. William Hahn,
Kawasaki; 11. Wesion Pekk, Yamaha: 12. David Hillsaps. KIK15. Hike Alesu. Honda lalle
USA): 14. Chiislophc Pourcel (F), Husdvama; 15. Blake Ba99̂ L SimiKi; 16. Vince Friese,
Honda (beide USA): 17. lawson Bopping (AUS). Yamaha; IB. Mkolas Schiridt. Suruki;
19. Phillip Hitolelll. Yamaha: 29 Cade Qason. Honda: 21. Aiäm Enbdnap, Hcnda; 22. James
SiewarL Suruki (alle USA)
Stand nach 4 von 16 läulen: 1. Dungev, 97 Punkte; 2. Anderson 75:5. Reed 75; 4. Rotten 75.
5. Seely 70; 6. lomat 68; 7. H icpuln 51:8. Brayton 47; 9 Weimer 46; 19 Hillsaps 45;
n. W. Hahn 50:12. Canard 29; 15. Pourcel 27; 14. M. Alessi 24; 15. Dean Wilson 18

NAchsles Rennen: 6. Februar 2016, San Diego II/USA
Inlernel: www.atnasupercross.com Im Schlepptau von Dungey: Erstes Podium für Marvin Musquin

Enduro Le Touquet

Gegen den Wind und die Fiut
Vo n N I E L S J U H L K E

D e r F r a n z o s e A d r i e n v a n
Beveren gewann zum drit
t e n M a l d e n S t r a n d k l a s s i k e r
am Paris-Plage - und das nur
knapp zwei Wochen nach
sriner ersten Rallye Dakar.

So einfach, wie es sich anhört,
war der Sieg für Van Bes'eren
nicht, obwohl er vor dem Renn
start verkündet hatte, dass er in
Südamerika ausreichend gefah
ren sei und dort auch noch fünf
Kilogramm abgenommenhabe.

Das Strandrennen Le Touquet
hätte eigentUch gar nicht statt
finden dürfen, denn aufgrund
der Pariser Terroranschläge
herrscht in Frankre ich Ausnah
mezustand und Versamralungs-
verbot. Einige Hunderttausend
Z u s c h a u e r . s c l i e i n e n a b e r i m
N o r d e n F r a n k r e i c h s b e i e i n e r
Sportveranstaltung noch keine
Versammlung zu sein sein. Das
Reimen wurde dieses Jahr eine
Stunde früher gestartet, denn
schon d ie vorhergehenden
Rennveransialiungen, die das

F-vcnt begleiteten, mussten we
gen eintretender Flut vorzeitig
beende t wcrdca Zusä tz l i ch e r
s c h w e r t e n s t a r k e r W i n d u n d

Regen tlic eigentliche Siart-
zeremonie, für die der Start
platz au<± nt)ch kurzfristig ver
legt werden musste.

Potisek führt losbinden
Mi l ko Po t i s ck f üh r t e das Fe ld
der 1083 Starter in die erste Kur
ve und hielt die Führung 1,5
Stunden innc, bevor er ausfiel.
Zu diesem Zeitpunkt ging der
Motor des Hol länders Mark de
Reuver e in , der b is dah in au f
dem dritten Platz gelegen hatte.
Der Belgier A.\cl van der Sande
f ü h r t e b i s z w e i R u n d e n v o r
Schluss und sah eigene lieh nach
dem sicheren Sieger aus, denn
er hatte schon vor zwei Mona
ten beim Strandrennen Schevc-

ningcn bewiesen, das-s crdruck-
s tab i l Rennen zu Ende fahren
kann .

In Le Touquet ist aber vieles
anders, und so reichte ein klei
ner Quersteher dafür, dass Van
Beveren die Führung überneh

men und gewinnen konnte.
Der zwe i fac l ie Motocross-Wel t
me is te r S teve Ramon war von

Anfang an in der Spitzengrup
pe, konnte aber nie die ent
scheidenden Meter gutmachen.
Der Belgier musste sich mit

Platz 4 begnügea Der siebenfa
che Lt^Touquct-Siegcr Amaud
Demeesier fähr t nur noch zum

Spaß und pilotierte seine Zwei-
takt-Shcrco auf Platz 8. Bester
Deutscher wurde Marco Patock
m i t P l a t z 3 9 0 a u f K T M . 4

Dritter Sieg für Van Beveren: 16 Runden gegen den Wind

STRANDRENNEN/Resultate

Cnduiapak du louquri/F: 31. Januar 2019 Welt»: Regen, starker Wind. 9 Grad.
1. Adrian van Beyeren (F/Yamaha). 16 Runden; 2. Atel yan der Sande (B/Yamaha); 3. CamiHe
(haoeliete. (F/Yamatu); 4. Steve Rarnon. (B/SunSu'); 5. Amaud Degousee. (F/KTH); -1 Rmde
zurikk: 9 Jean-Claude Housse, (F/Yamaha): 7. Yenlel Härtens, (B/Husovama); 8. Amaud
Demeesier. (F/Rierco): 9 Damien wevot, (F/KTHX19 ImoUiee Flonn. (F/Yamala); li
Jiiien loumessi. (F/KIH); 12. Viöcir Brassier, (F/Yamaha); 11 Tom lahousse, (F/YamSa)
Internet: www.enduiopaiedutounuet.lr

M A C H R I C H T E N

Brian Hsu vor
Trainingsbeginn
M o t o c r o s s - W M D e r d e u t s c h -
t a l w a n e s l s c h e M X 2 - R o o k i e
Brian Hsu kann in Kürze das
Training wieder aufnehmen.
Nach seinem Sturz im No
vember in Mai land wurde am
11. Januar in Markgröningen
das Metall in seiner gebroche
nen l inken Hand ent fernt .
Der 17-jahrige Suzuki-Pilot
wird die ersten Trainings mit
einer von Ortema gefertigten
Hando r these bes t re i t en . Hsu
will beim WM-Europaauftakt
an Ostern in Va lkenswaard
s t a r t e n .

Franz Kadlec Zweiter
hinter Norweger
tndoor-Trial Der 24-iährige
Norweger Häkon Pedersen
überraschte mit einem Sieg
beim Hal lentr ia l In der Saturn-
Arena In Ingolstadt. Lokal
matador F ranz i Kad lec füh r te
In der Qualifikation, landete
im Finale allerdings hinter
dem Norweger. Es war der
dr i t te zwei te Platz des Deut
schen Meisters in Ingolstadt
In Folge. Europameister
Gianluca Toumour (Italien)
schaffte es knapp hinter
Kadlec auf das Podest. Die
Deutschen Jan Peters und
Jan Junk low i t z kamen zwa r
Ins Finale, hatten gegen die
starke Konkurrenz allerdings
keine Chance. Der 18-jahrige
Titelverteidiger Sascha Neu
mann konnte s ich n icht für
das Finale qualifizieren und
landete auf dem achten Ta
bellenplatz. ♦ TS/AR

K O N P A K T

Enduro Für d ie ISDE-Tro-
phy- und Junior-Trophy-
Teams Ist eine Reglements
änderung geplant: Die
Trophy soil nur noch vier
Fahrer (statt sechs) und
die Junioren nur noch drei
(statt vier) umfassen. Aller
dings sollen alle Teammit
glleder gewertet werden.
» >

Enduro Nach der Absage
des SuperEnduro-Laufs
in I ta l ien suchte Promoter
Ala in B lanchard noch e inen
Veranstalter; Am 19. März
wird nun in Madrid das
Finale 2016 ausgetragen,
eine Woche nach Prag.
» >

Speedway Roberto Haupt
(38) erklärte nach 19 Jahren
Bahnsport seinen soforti
gen Rücktritt. Der Mecklen
burger war zuletzt mit
Stralsund Bundesligameis-
ter geworden. ♦TS



MOTOR

m .
J er:«

Alfa <C nau, ohne Zul,, 6% unter UPE.
10 km, 177 kW (241 PS), silbar. Leder,
Nävi, Klima, Xenon. NR-Ftg. VoUausstat-
lung, deutsche Ausiiofemng. silber-metal-
hc, LedemUerot, 69.S00,-€(MwSl.awb.).
Te l . 02651 /491659

Z8zu kaufen gesucht 0172/7664600 H

&40dA Coup4 M-Sp<u1pakel Indvidual
20-, EZ 12/12, 39927 km, 230 kW. SilOer.
DDG. LEO. Aktivlenkung. 8&0 Sound,
Head-UPi TV, SD, $la/>dhzg.. 57.490,- €
(MwSl. awb.) Rillar & Schnauck GmbH
(TeRow), Wa/thastraße 3. 14513 Teltow,
Tel . 03326/442-0, www.r i l 'e r -schr>auck.de

H
m a ^ a u K D T W t l a u r c i - r n D t t r v n c l . a o o r r . c b M i

ZS ZU kauten gesuchL 0172/7694600 H

Tuning - "Made In Germany" sect 1984
w w w . b b - e j t o r r r o O i n a c h n j k d e H

Suche MI. ZI, Z8. M3,6er, 0761/703400
H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G t u r
Oer -4er -5er Inkl. fachgerechter Montage
u. Codierung für ab 920.- €. Tel. 09933/
902023, www.kupplung-vor-orLcom H

w w w. b m w - g e b r a u c h t w a g e n . c o m H

w w w . b m w - g e b r a u c h t w a g e n . c o m H

S40ci / 650 CSI gesucht. 0171/4167106
H

Suche MI, ZI . Z6, M3, Ssr. 0761/703400
H

Suche Afpina Fahrzeuge. 0761/703400
H

Roadster S gesucht. 0171/4167106 H

W i e s m a n n

Suche Wlesmsnn Fahnge. 0172/7664600
H

Grö6le Cobra-Auaslal lung Deutachl,
Te l . 02947 /611 , www.cob ra - c l ass l cs .deH

Suche Ferrari 486 GTB & 488 GTS (Coupö
und Spider) für sofort und Vortrago. Toi.
0172/6800^80

E R S AT Z T E I L - G R O S S L A O E R I
Neu und gebraucht, alle Typen.
www. |agua r - t e i l e .de , 04332 /1419 H

s y i . i . i i , i . u . j , i i . i M
J a l p a g e s u c h t . 0 1 7 1 / 4 1 6 7 1 0 6 H

M c L a r e n

w w w . m c l a r e n f 1 . d e

O S r e N O O J t p ^ " a r - m

C 450 AMG 4M T, EZ 01 /16,3500 km, 270
kW, Leder, Nävi, SD, AHK, 360°-Kamera,
69.950.- € (MwSt. awb.) OslenüoriGmbH,
Am Vatheuershof 3. 59229 Ahlen, T^.
02382/789-172. www.ostendorf.lnfo H

JTWv: auftvnarnauro-rrt trorvnd.c^Drr.Da Nr. 31063

Suche SLK u. SL, bar. Tel . 05505/5846 H

M e r c e d e s S L S C T R o a d s t e r. E Z 0 3 / 1 3 ,
u n f a l l f r e i , 6 3 0 0 k m , o b s J d l a n s c h w o r z ,
L e d e r E x Wu s i v s c h w a r z , K e r a m l k b r e m -
sen. Geo Sound AUG, Corbonpaket.
Perfonnarce Media, Memory-Paket,
AIrscari, Komfort-Telefonlo, nauwsitlg.
2 6 5 . 0 0 0 , -€ ( M w S t . a w b . ) . C h m r e 3 6 11 8 3 4

Tuning - "Made In Germany' seit 1984
w w w . b b - a u t o m o b l l t e c n r i K . d e K

C63 AMG S Edition 1, EZ 7/2015, S1S0
km, 375 kW (510 PS), sllbor, deslgno Iridi-
umsllber mango, Leder nappa, Nävi, Tel.,
Klima, Xenon. SHZ, NR-Fzg., 91.850.- €
(MwSt. awb.) Tel. 06203/606120, ronny.
schneptSho8ly.de

T M h c 0 $ M " 3 1 f S S

A r l i a n g e f k u p p l u n g e n t U r a l l e M e r c e d e s
zum Top-Preis. Auch AMG-Paket, z. B. A-
Klasse 849,- € inkJ. Montage. Tel. 09933/
902023, www,kuppljng-vof-ort.com H

" v ^ n s ^ a ^ r s . a s F '
B T H A e T U A M M T U N I W Q

SUCHE 964 C2 Coup«, 5-Gang, ab M J 92,
max. 2. Hd.. max. 5O0(X3 km, unlallfroi, Kli
ma, kein Reimport. Erstlack, Scheckheft,
S a m m l e r z u s t a n d . h w a l z S t - o n l i n e . d e

Su. 911/944, um. u. defekt. 06523/241 H

Ponche 911 E 2,2, 8). 1970, 63000 km,
114 kW(1S5PS|.S4lber. Leder, 36.900,- C.
Tel. 01746752282. Classic91 lOoullOOk.de

m B / v ; m e r t t . f f l o r c r . U a u 4 : . ( » W J f l O O

Porsche AT-Motoren: 911 - 030 - 964 -
993 -996 - 997 • Boxsler - Turbos sowie
(Äetriebe r sonst. Ersatzt. Fa. Schröder
02421/391258. www.oorschroeder.de

H

Porsctia 356 B Carrers 2 Coup«, B|.
1962, sehr gut dokumentien. Axel Sctuelte
Rh« Ctars GmbH &Co. KG, Rudolf-Diesel-
Str. 3-9, 33813 Oerimghausen, Tel.
0 5 2 0 2 / 7 2 0 0 0 , w w w . a x e l s c n u e n e . d e H

Porsche 356 B Roadster, 1960. On-
ginalfahrzeug in sehr gutem Zustand. Axel
S c h u e t t e F i r t e C a r s G m b H & C o . K G ,
Rudolf-DKsel-Str. 3-9.33813 Oemnghausen.
Te l . 05202 /72000 . www axe lschue t te .de

H

r w - e U e J u W W E N -

Vans -sportlich -einzigartig "VP Spirit",
HABTMANN V 250 Ed i t i on , EZ 11 /2014 ,
ca . 4700 km, F ro r t spo l l e r i l ppe u . Heck
s c h ü r z e V P S p i r i t , E d e l s t a h l - S e n e n i o l v s
o v a l m i t A u f t r i t t , S p o r i f e d e r s a t z , A l u -
R a d s a t z . M e r c e d e s - B e n z ' m i t 2 4 5 / 4 5
R19 XL, /tusputl-Endrohr Edelstahl, gute
A U S S TAT T \ J N G ! A l l e A s s i s t e n t e n , A H K
abnehmb. , 7 -S i t ze r, 2x Sch iebe tü r, Näv i
Comar td on l ine , Ausste l l tens ter hmlen u .
v.m. Vertx. 1/100 km: in.oits 6,6; auB.orts
5,6; komb. 6,0; C02 komb.; 157 gflum,
COZ-Effizienz: /L 57.500,- € (MwSt. awb.)
VANSPORTS.de by Hartmann-Tuning,
Heinz Hartmann GmbH, Ziegeleistr. 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

m s A r a j f O F n 4 i i ( , A j r c H / n & n y % B f 5 ( } N E d 1 0 T 9

993 Targa, dkl.blau, Bj. 06.96, 39800 km,
Tiptronie, 2. Hd., PZ-Sehockh., dis. Fahr
zeug, 109.993,- 6. T. 0172/4004444

997 Csrrera S Coup« 8-Gang, EZ
12/2007. 63200 km, 261 kW (355 PS),
meteorgrau-metaliic, Leder sandbeige,
Sportsftze. Nävi, Kllrrta, Xervxi, BÖSE®,
Sport ctxono, SD, SHZ, Nr.: 723192,
47.900,- £. Fleischhauer PZ GmbH, FrO-
betetf. 15, 50823 Köln-Ehrenleld, Tel.
0221-5774120. www.porsche-koelh.de H

«nanr «bfOirrwtT AjRk-moUri-uf^ iport 0» f*. 910^

Suche ale unfalttreien u. gepfl. Porsche,
Barzahlung. 07949/782, Fax 940244 H

P o r s c h e - F a n s u c h t C A R R E R A Q T, 9 5 9 ,
6 1 8 e r u o t a l l f r e i . z u m K a u f . T e l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

.jnehrim Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automarkt.autG-motor-und-sport.de
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CoyniDn, PASM. PDK, PCM. POLS«, 20
Zoll, EZ 07/2015, 9859 km, 202 kW (275
PS), welO, Si>ortsitz Tellledsr schwarz,
Nävi, Klima, Xenon, SH2, Nr.: 162947,
57.900.- € (MwSt. awb.) flelschhnuer PZ
GmbH, FrCbolslr. 15, 50823 Köln-Ehran-
leld. 0221-5774120. www.parschs-koeln.de

H
T i a f t r d I O T S

Porsche 356 A Speedster 1600, B|. 1957,
sensaloneller Ortgmalpjsland. A>el Schuetia
Fine Cars GmbH & Co. KG, Pudolf-Diesel-
Slr. 3-9, 33813 Oerl inghausen, Tel.
0 5 2 0 2 / 7 2 0 0 0 , w w w . a x e l s c h u e t l 8 . d o H

P e m h e { « a V t a e t l «

Panamers Turbo S. PCCB, PDDC, EZ
04/2012, 54100 km, 405 kW (550 PS)
platinsilber-metallic, Naturleder espressc
Nävi. Klima, Burmester®, Sport̂ asan
laga, Xenon POLS, SD, SH2. Nr.: 081375
94.700.- € . F le ischhauer PZ GmbH, Frö
b e l s t r . 1 5 , 5 0 8 2 3 K ö l n - E h r e n l e l d . Te l
0221-5774120, www.porsche-koelr.deH

•i4kvn«(W,«x/ro-TOifo'-unO-soo<lfl» fift 3 ^0 ^

- H i
9

Cayenne Diese l , EZ 12/2013, 77440 km,
180 kW (245 PS). weiD, Leder espresso-
cognac, Nävi, Bose, Klima. Xenon, Luttfe
der, POLS, SHZ. Nr.: A31989. 56.800,- €
(MwSl. awb.) Fleischhauer PZ GmbH,
FrObelstr. 15, 50823 KOm-Ehrenfeld. Tel .
0221-5774120, www.porsche-koelh.deH

m t t r ■u r o Tw M a u l o - r r o r e t f . u n U - S f X v r v e r « 3 1 0 7 4

MOTOR
SPORT
aktuel l

A n h i n g e r k u p p l u n g e n m k l . M o n i a g c a u l
2,5 Std. fOr Poreche Macan • Ponamera -
und Cayenne zum gOnstigen Festpreis.
www.kupplung-vor -or1 .com, Te le fon
0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

Historische Audi, Porsche, Volkswagen
wir sind Ihr Spezialist in Süddeutschland!
Reparatur, Instandsetzung. Restauration.Ankauf. Verkauf u.v.m. Clas^ & Race
C a r s P e t e r S c h l e i f e r G m b H 4 C o . K G ,
Locnfelbenstr. 27. D-89312 Günzburg.
T t f . 08221 /900050
l n f o O c l a s s i c - a n d - r a c e c a r s . c o m H

Porsche 356 A Coupö 1600, 8j. 1958,
jahrzehntelang in einer Hand, tolles Olgi-
nailahrzeug. Axel Schustte Fine Cars
GmbH 4 Co. KG, Rudol f -D lase l -St r. 3 -9 .
33813 Oerlinghausen, Tel. 05202/72000,
w w w . a x a l s c h u e t t e . d a H

9 6 4 C a r r e r s 4 J u b i l S u m s m o d e t ! 3 0
J a h r e , E Z 0 8 / 1 9 9 3 . 4 3 1 0 0 k m . 1 8 4 k W
(250 PS), 1. Hand, viota-metallic . Leder
rublcongrau/titan, Nr. 464, Klima. SD,
S H Z , N r. ; 4 0 2 9 4 3 , 2 1 9 . 9 11 . - t F l e i s c h
h a u e r P Z G m b H , F r o b e l s t r . 1 5 , 5 0 8 2 3
Ko ln -Ehren feW, Tö . 0221-5774120,
w w w . p o r s c fi e - k o e l n . d e H

manr ■ao>m>litAfc-^ncfcir<#x>.apofT 04 Afe 3107V

Kaufe 911,Turt>0 * RS. Tel. 0172/9342421
H

ALU-Renntrensporter, kippb. * 100 km/
h * Seilwinde <•> Reilenrogat * viele Extras,
ob 12.850.- Inkl. MwSt. Tel. 00S71/9555S8.
w w w . o n h a s n g e r - h a n d e l . d o H

^ Renn/Rallye

ISA-Roclny GmbH
Tel.: 02651 - 9625 0 • www.iWTacing.de

w w w . l n d y s p o r t . d o

g ä^ B e n n e p o r t - A u f O p t e r
k Te l . 0 8 6 7 8 / 2 4 6
& vmrsv.ga-racJng.cam

K C h U H r u t f S C H N fl l

CATCAMSBE
TEL •32(013 320 2S.t3

Kunststotfscfieiben Idar od. grün gefönt,
S^ iebefenstef.mil verschied. Biegeradien,fur Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nachtraglicher Einbau von Schiebefenstern
möglich. T. 08157/998760

Hewtand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, groBes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E -ma i l : mo to rspo r tR ieg ieao l . com H

F o r m e l F o r d 1 6 0 0 VA N D I E M E N Z e l e c
R F 9 5 Z . B n s a t z i d e a l b e i d e r F F R .

www.ff-radng.de. 2010/2011 komplett neu
aufgebaut Bilddokumentation vorhanden.
Seithier nur ein Rennen im April 2011. Preis
VHS. Telefon Ol 72/5382988,
E-Maa: fflBOOegmx.de

N o c k e n w e l l e n !
& Zubehör

(WnSFedor. -leler. NW4tader,..)

R e n n P l e u e l
[SAE 4340, gatclvniodDt]

o e r , . . )

13
w w w . a l l r a d - d a e w e l . d o 0 6 5 1 / 8 8 5 0 3 K

T e i l e v e r s a n d f ü r V o l v o & S a a b . T .
09229/9799-97, F.-98, WWW.ft-albert.deH

991 Carrera Cabrio PDK, Sportabgss-
antaga. EZ 06/2013. 10512 km. 257 kW
(350 PS), achatgrau-metallic. Leder es
presso, Nävi, PASM, Klima, SitzbelQttung,
SHZ, Xwion POLS. BOSE®, Nr. : 135112,
89.800,- € . Relschhau«- PZ GmbH, Frö-
b e l s t r . 1 5 . 5 0 8 2 3 K ö l n - E h r e n l e l d . Te l .
0221-5774120, www.porsöie-koein.deH

m w i r a u T E v n a r U « . To - n o r o r t o o n 0 » W 4 l o r a

Su. Alpine UnlaIVdefekt 06523/241 H

H e n r i - u n d H i g h P m r t o r m a n e a

K u p p l u n g t n

S e m c e - Ve r i a u f -

Wartung & Instandsebung • Beratung

{ BSA-Moto rspor txm
^ V i e r n h e i m— w w t m o f b u r n o i v i p v i c o m

www.luetUcKe-molorspo rlde

^ ' ' i n e m m m g e r ^
w w w . r e t n e - c o b r i o s . c / e

» > D a s e x k l u s i v e U n d e r s t a t e i n e n t « <
Wir beraten Sie gerrie:
w w w. f e l n e - c a b r l o 5 . d e
l n f o @ f e i h o - c a b n o s . d o
F O N : H l S - B a S S - S A F a e / H

www.Rennsportshop.com

Jetzt online abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktuell.com/abo
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D i e K ä f o r f a r m - V l e r s e n b i e t e t a n : E i n e

große Auswahl an originalen top gepflegtenWü-Kafer Cabnos. Alle Fahrzei^ mit Veil-
garentiel Des Wetteren bieten wir an: Ankauf
Ihres gep(legton Cabrios, die Restauration,
den Teileversand, die Rep^tur mit Abltol-
service, das Oidtimerleaslng, Sie kbnnen
sich Ihr Wunschfatirzeug auch bei uns be
stel len und restaur ieren lassen,
Telefiwi 02153/9105137,
w w w . K a e f e r f a m i - V l e r s e n . d e H

a a L i t e r a t u r

Suche Automobil-Revue, Auto Jahr, Mo
tor Revue und ams, Te l . 02254/4735

S C H L U E S S E L O I E N S T M O N T E U n , d a
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5 M

Motorsport/eisen, 02214912598, rcam.de

LOGO in Garn
Aufnäfier, Dir^tbestickung, ab 1 Stuck,
üefem von Team-Bekleidung, Hemden,
Caps, Overalls usw, Telefon 05021/62198,
w w w , l o g o - i n - g a m . d e H

Digitale Tuningboxen f. Dieseltahrzeuge
u, Beruindirekteinspritzer ab 148,- €;
•r 20-25% Leistung und Drehmoment ,
www.asa-tuning.de, »49-7622-673635 H

Pf^"Aencluhe.v
l U r « i ' » ' ' ' C ' w i i f i t g »

Wintertraining#
im Thomatal (A)
2Uu{}2,->2102.20'JS
Driftanmeidung:
www.pistencfub.de
Erster Trackday 2016;
Uockenheimring, 27.02.2016

Leder und Alcantara für PKWs, gm ab
40 , - t Te le fon 0221 /9712233 ,
w w w . a u t o l e d e r - s e r v i c e . d e H

S e r v i c e

Abonnenten-Senfice &
Einzelheftbestellunaen

Te l . 0711 /32068888
F a x 0 7 1 1 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bestellservice* und >U>o-5e7v/ce

motorsporiaktuell@ilpv.de
'Bitte Bankvertilndung angeben

Chiffre
Zuschriften richten Sie bitte an:
Motor Prasse Stultgati GmbH £ Co. KG

MOTOR
SPORI
j f c t u « "

MOTOR SPORT aktuell
Chiffre Nr....
70162 Stuttgart

Ronnsportversicherungen,
w w w. c l i c k v e r s . d e , w w w. r a c e c a r c o v e r. d e

Versicherungen
für den

Motorsport

Sportvers. d e

Top: Veranstalterhaftpflicht

T u r t i o p r o b l e m e ? S T K T u r b o Te c h n i k ,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 . w w w. t u r b o l a d e r. n e t ,
m a i i O t u r b o l a d e r . n e t H

Kai kaputt? Rreiswerte Neubestückung
Te l , 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 , w w w. u n i - k a t . d e H

ADAC HMC Motorradtralning In der Mo
torsport Arena Osch^eben am 29.04.
2016, 4 Gruppen, Fahrzeit je Gruppe 110
Minuten, Ausschreibung unter www.
hmc.hannovef.de/training/tralning.html H

Z u b e h ö rs

w i l b e r s . d e

MOTOR
SPOiy« I r t u e « ANZEIGEN-SERVICE

Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

Older auch über unseren elektronischen Bestcllcoupon unter wMiw.bestell-coupon.de/msa

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahneugmarkt MSA
D-70162 Stuttgart

Arueigenien: (Pro Zeile ca. 30 Zeichen inkl, Satzzeichen und Zwischenräume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:

J MOTORSPORT aktuel l € 2,00

□ MOTORRAD € 3 ,90

□ auto motor und sport € 3,90
Q Sport auto € 4,20

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

BiRe
a n k r e u z e n

Oewünsctite kombinalion
nur fDr üie 8uA(lesreput>iik Deuts^iacü)

Anzeigenpre

t".5
4 Zeilen

ise [>nva i€ i
jede

w e f % r e
Zeile

Anzeigeni

1 Zeile i
iretse geweitki

2 Zerlert

•eil* €

SZei le i r
lefle

weitere
Zeile

U 17,- 4,25 9 ,20 16,10 18,40 4 ,60

ü ÄlMiüi i iMiJ 2 1 , - j 5,25 15,- 30,- 45,- 15,-

L J IIUlUHHgmo 1 ioerc. A 6 0 , - 15,- 50 .40 88 ,20 1 100,80
1

25,20

Bitte veröffentlichen Sie den Text,
der nächstmöglichen Ausgabe

Und zwar In der Rubrik

. mal ab

msa 7/16

u n t e r Ü A u t o s Ü M o t o r r ä d e r

□ als Prlvatanzelgc

ü als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H" gekennzeichnet)

□ mit Foto (max, Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30,- €
gewerpi. zzgl. 50,- € (Minäestgröfie 3 Zellen)

□ unter Chiffre zzgl. 10,- €

Name /Firma

Vomnmo (ousge&chiköon)

Strd6o/Nr. (k«ln Postfach)

PLZ/Ort

Te l e f o n m i l Vo r w o h l

E - M a i l

' 2 2 ^ ,

R e c h l s v e n x n O i i c h e U n t e r s c n n f t

„mehr Im Web; Nr. XXXXXXX" unter www,automarkt,auto-motor-und-sport.de
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Serie - 4. Folge: Autocross

Rennspoitim

start zu einem Buggy-Renneti; Belm Autocrou geht es nicht immer nur auf Schotter, sondern manchmal, wie beim Rallyecross, auch Ober tellasphaitlerte Strecken

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

RaltycTosü boomt und ist
lanê  über alle Grenzen
bekannt. Autocross hinge
gen, mit dem wir uns in
unserer vierten Folge der
Serie über den Rennsport
a b s e i t s d e s M a i n s t r e a m s

beschäftigen, ist außetbalb
d e r S z e n e t a t s ä c h l i c h k a u m
jemandem ein Begriff. Dabei
wird hier großer Sport für
kleines Geld geboten -auch
für Youngster!

D i e D e fi n i t i o n i m D M S B - A u t o -
cross-Reglcincnt liest sich wie
folgt: «Autocross-Rennen sind
Wettbewerbe, die auf einem fla
chen bis tiügeligen Rundkurs
auf unbefestigter Fahrbahn aus
getragen werden. Autocross-
Rennen we rden auch au f O f f -
Road-Rcnnstrccken befestigter
und/oder unbefestigter Fahr
bahn veranstaltet.» Klingt so
weit so spannend - quasi klas
s ische Rundst reckenre imen auf
losem Untergrund.

Und eigentlich ist das Schat
tendase in . das d i e Au toc ross -
Szene abgesehen von den Insi

dern und eingefleischten Fans
fristet, gar nicht nachvollzieh
bar. Denn <?s sind alle Elemente
vorhanden, die es für guten
Sport und beste Unterhaltung
b r a u c h t : A u t o s m i t W i e d e r e r -

kennungswert in den Touren
wagen- respektive Fa.szinations-
faktor in den Buggy-Kiassen,
enges Racing dank knackigem
Rennformat (Vorläufe: max.
5600 m. Finale zwischen 5600
und 7100 m). Überholmanöver
ohne DRS, ab und zu auch klei
nere Fe indkontak te . Und a l les
zu sehr fairen Preisen, sowohl
für die Aktiven als auch für Zu
schauer.

DHSB bezieht Aktive mit ein
Zumal: Rallycross (RX>. das im
Gegensatz zum Autocross einen
Mindestanteil an befestigter
F a h r b a h n h a t . i s t e i n D a u e r
brenner, der gerade noch mal so
richtig boomt - ebenso wie Mo
tocross (\D0. Wieso ako klappt
es mit dem «AX» nicht auch so

gut? Eine richtige Antwort dar
auf weiß auch Jan Hohmeier,
Vo r s i t z e n d e r d e s D M S B - F a c h -
a u s s c h u s s e s O f f r o a d , n i c h t .
Sehr wohl aber, öntc man sich

auf einem guten Kurs befindet.
«In den letzten Jahren ist die
Entwicklung des Sports gut», so
H o h m e i e r . « D i e Z u s a m m e n
a rbe i t m i t de r DAV (Deu t sche
Autocross Vereinigung, d. Red.)
hat dazu geführt, dass wir jetzt
ein Reglement von Aktiven für
Akt ive haben.»

D i e s e A k t i v e n w i s s e n s i c h e r
auch die weiteren Vorzüge ihres
Sports zu schützen: «Autocross
ist ein Sport, den man mit recht
e i n f a c h e n M i t t e l n b e t r e i b e n
kann. Ich würde sagen, es ist
der prci.swerteste Motorsport
auf vier Rädern», erklärt der
D M S B - M a n n . E i n e E i n s c h c c i -
begebühr gibt es nicht, nur ein
überschaubares Startgeid pro
Veranstaltung wird erhoben.

D a a u c h d i e Te c h n i k r e l a t i v

kostengünstig ins Kontor
schlägt, bilden bei den meisten
Teams die Logistik und die Un-
terbringungA'erpflcgutig des
Teams die größten Koster
faktoren. TVi l t man mit Ser ien-
Te c h n i k u n d d e m k l a s s i s c h e n
Te a m a u s i ' c i e r a b o n d s c h r a u -
bern an. d;inn ist man laut
H o h m e i e r b e r e i t s m i t e i n e m

Budge t von 5000 bis 10000 Euro

für eine volle Saison dabei Geht
man sorgsam mit dem Material
um, braucht man bei den Se
rienwagen meist nicht mehr als
drei Reifcnsälze pro Saison.

A u c h f u r d i e N a c h w u c h s a r
beit lohnt sich durch die über
schaubaren Kosten ein Blick auf
d i e « A X I e r » d u r c h a u s . I n d e r

Junioren-Division, wo in der
K l a s s e l a m i t 3 4 - P S - M o t o t c n
und nur 2,6 Meter kurzen Bug-
gys gefahren wird, darf man be
reits mit zarten zehn Jahren mit-
racea «Da karm man schon gut
lernen, wie sich ein Auto ver
hält», unterstreicht Hohmeier.

Deubcher auf dem Vormarsch
Einen ganz ähnlichen Weg wie
den genannten hat mit Rene
Mandel (24) auch ein sehr er

folgreicher deutscher Autocros-
ser gcnommca Aus dem Cross-
Kan kommend, wurde er 2007
mit 16 Jahren der erste Deutsche
Juniorcn-Autocross-Melsier.
Weitere Highlights seither 2010
D e u t s c h e r A u t o c r o s s - M e l s t e r
der Spezialcross-Fahrzcuge und
2014 Europameister bei den
löOOer-Buggys. Mittlerweile ist
er Werksf tü i ret beim nieder län

dischen Buggy-Hersteller Fast
& Speed (die auch die RoC-
Buggys b.nuen). Dabei kommt
der Wahlschweizer eigentlich
aus einer anderen Fxkc; Als En-
kclsohn des 2014 verstorbenen
«Bergiöwen» Herbert Stenger
nämlich aus der Berg-Szene.

« Z u m A u t t t c n i s s b i n i c h d u r c h
meinen Vater gekommen, der
damals auch Autocross fuhr»,
sagt Mandel. Logisch. Vater
Martin brachte es auf vier deut
sche Autocross-Titel. Der ande
re Großvater, Hansi Mandel, auf
deren drei - Tradition verpflich
tet eben. Aber der Reiz liegt
noch an anderen Stel len. «Der
frühe Einstieg in den Motor
sport ist eine gute Möglich
keit». erklärt Mandel, der auch
genau weiß, warum er den
Sport noch immer so liebt: «Im
Autocross ist es doch sehr spe
ziell, das Rennauto am absolu
ten Limit auf losem Untergrund
zu bewegen. In der EM ist
die Leistungsdichte unheimlich
eng. Die Konzentration muss
bei solchen Sprintrcnncn mehr
mals am Tag auf den Punkt
gebracht werdea Die mentale
Stärke spielt eine große Rolle.»
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Sandkasten

Treue Fangemeinde: Oft kommen v ie le Zusehauer

Deutsche Hoffnung; R. Mandel

» ' T i - l A ; " y -

Die Jüngsten: Junlor-Buggys dürfen schon Zehn]3hr lge fahren

O f t e n t s c h e i d e n d ; D e r S t a r t
ü l > I

Autocross In klassischer Form; Bei den Tourenwagen geht es mit seriennaher Technik Ins Rennen

Denn; Punkte gibis nur im Rna-
le ! Und noch e in entsche iden
des Argument pro Autocross;
«Der Fahrer ist der wichiigste
Punkt. Natürlich spielt die
Technik wie in jedem Renn
sport eine Rolle, nur korrunt es
hier nicht auf das letzte PS an.
s o n d e r n w i e d e r F a h r e r s e i n
Auto optima] auf die Strecke ab
stimmen kann und das nötige
Fingerspitzengefühl hat.»

Mande l s ieh t Autocross auch
als gute Vorbereitung auf einen
Kiastieg in die Railycrtiss- oder
Rüiiyoszene. Er selbst absol
vierte im vergangenen Jahr
auch schon zwei Rallyes und
mi.schie bei den ersten Gehver-
.suchen in dieser Szene die Eta
blierten bereits mächtig auf
Trotz Action hohe Sicherheit
Bei allem Spektakel, das die Au
torennen auf dem losen Unter

grund produzierea sind crast-
h a f i c U n f ä l l e d e r w e i l s e l t e n .
«Autocross is t e ine recht f re ie
Szene (s iehe dazu auch «Zum
T h e m a » r e c h t s ) , a b e r b e i m
DMSB hat man die höchste und
sicherste Stufe», erläutert Hoh-
m e i e r. S i c h e r h e i t i s t a l s o e i n

ganz wichtiger Aspekt. Schon in
den Serienwagen 1st ein Ober
rollkäfig Pflicht. Statt einer
Windschutzscheibe, die bersten
und splittern kann, wird meist
ein Gitter eingesetzt. Übrigens
auch an den Türfeastem. damit
im Falle eines Überschlags die
Arme nicht aus dem Falirzeug
geschleudert werden.

« D a z u k o m m e n d i e ü b l i c h e n

.Sicherheitsvorkohrungcn wie
Sitze und Gurte», s-ngt das DMSB-
Olfawd-Oberhaupt. D.izii noch
e i n I n t e r e s s a n t e r Te c h n i k - A s
pekt; Sofern in den Regutarien
für die jeweilige Kl.issc erlaubt,
lindet tarn die KUhler liintend)
Im Auto verbaut, damit diese
s ich n ich t mi t Sc l i lnmm zuset
zen »der bei einer Kollision bc-
sch.Hdigi werden können.

Al ler lei Sehenswertes und In
teressantes also. W.1S die Auto-
caiss-Szene zu bieten hat. Wer
s i ch da rau f e in läss t , bekommt
für relativ kleines Geld großen
Sport - egal ob als Aktiver oder
als Fan am Strcckcnnind. #

NÄCHSTE FOLGE:
R E O B U L L A I R R A C E

Z U N T H E M A
A u t o c r o s s

Historie Die ersten «Stoppel
fe l d rennen» i n Deu tsch land
s ind aus den 1960er-Jahren
übe r l i e fe r t . E rs te r ONS-Au to -
c r o s s - M e i s t e r w u r d e 1 9 7 2

Heinz Schmitz, Bis 1994 gab
es immer nur e inen ONS-
b z w. d e u t s c h e n A u t o c r o s s -
Champion, bevor es erst
mals 1995 sowohl einen Tou
renwagen- als auch einen
Buggy-Champion gab. Seit
2007 w i rd zusätz l i ch e in
Juniorenmeister gekürt. Seit
2013 werden DMSB Au to -
c ross -Me is te rscha f t und -Tro
phäe getrennt ausgetragen.
> »

K lassen Die im Deutschen
Autocross Vertiand (DAV)
zusammengeschlossenen
Vereine tragen in Form der
Deu t schen Au to C ross
Meisterschaft (OACM) ihre
Rennen in fünf Div is ionen
aus: Junior-Buggy (bis und
über SOG ccm). Tourenwa

gen (Senentourenwagen
und Tourenwagen). Spezial-
tourcnwagen (2-Rad- und
Altrad-Antrieb). Buggy (bis
und Ober 6S0 ccm. 2-Rad-
Antricb) und Spezialbuggy
(bis und Ober 1600 ccm,
A l l r a d - A n t r i e b ) .
» >

M e i s t e r s c h a f t e n N e b e n
der DACM gibt es allein in
Deu tsch land noch v ie le
regionale Meisterschaften,
z .B . d ie Südwes tdou tsche
( S WA S V ) , L a u s i t z - ( I L P ) ,
Wesorbergland-Melster-
schaft (WBAC) oder das
O s t d e u t s c h e M a s t o r s
(OACM). Höchste Autocross-
Llga ist die Europameister
s c h a f t ( w w w. a u t o c r o s s - e m .
de). Eine WM gibt es nicht.
> »

In fos Im In te rne t en tweder
d i r e k t b e i m D AV ( w w w.
a u t o c r o s s - d e u t s c h l a n d . d e )
oder bei der OACM (www.
d e u t s c h e - a u t o c r o s s - m e i s t e r -
schaft.de). «MBR

S t o c k C a r s

Nit Crash-
Garantie
Neben Auto- und Rallycross
gibt es noch eine drilte Rund-
strcckondisziplin auf vier Rä
dern, die auflosem Untergrund
stattfindet: die Stock Cars, die
ä h n l i e l t d e m A u t o b . i l l ( s i e h e
letzte M.Sa) vor allem d.mk En
tertainer Stefan R.n.ib einen Be-
katinihciissprung im deut.sch-
spnii'higen Raum gemacht ha-
twn. Da.s «stock» bez ieht s ich
dabei, anders als bei den Renn-
lourenwagcn in den USA und
mittlerweile ja auch Kuropa.
nixth auf «serienmäßig», denn
die meisten Klassen setzen auf
a b s o l u t e S e r i e n n ä h e - w e n n

gleich technisch auch bei sc-
riennahen Fahrzeugen ordent
lich geschraubt werden muss.

F ü r d i e S i c h e r h e i t m u s s
schließlich gesorf t sein, denn
bis auf die zum Beispiel beim
ilayerischenStock-Car-Verband
(BSCV) ausgeschriebenen «Su-
perkla.s.scn)>, in denen aufwen
dig vorbereitete Eigenbauten
zum Einsatz kommen, s ind
Kontakte zwischen den Kontra
henten sogar gewünscht. Des
halb jübt es auch bei den serien-
n a h c s l c n K l a s s e n s c h o n k l a r e
Vo r s c h r i f t e n . S o w e r d e n w i e
b e i m A u t o c r o s s d i e S c h e i b e n
durch Git ter ersetzt . Die Türen
werden mit dem Rahmen ver
schweißt, die Fahrertür mit ei
n e r m i n d e s t e n 4 m m d i c k e n

Slahlplatte versteift. Obligato
risch ist. neben vielen weiteren
Sicherheitsvorschriftea natür
lich auch ein Übcrrollkäfig.

Crashen, aber richtig
Auch für die Crashs gibt es, so
paradox es sich anhört, klare
Rich t l i n i ca Der BSCV sch re ib t
dazu in seiner Ausschreibung:
«Der Gegner darf von hinten
und seitlich angcgrifTen wer
den. Angriff auf die F.ihrertür
im stumpfen Winkel Ist verbo
ten. Auf stehende oder umge
stürzte Fahrzeuge darf nicht
aufgefahren werden.»

Mit diesem Wissen lassen es
die Akteure, sehr zur Freude der
Zusch.iuer. ordentlich krachen.
Neben Drehern und Überschlä
gen wird dann vor .allem viel
Aiimeiall produziert. ♦ MSR

Crashs garantiert: Stock Cars
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Vo n M I C H A E L B R A U T I G A M

Die FebniaHighighb
vor 20 fahren

im Williams-PWIS: Die ersten Tests verlaufen problemlos

. . .vor 40 fahren

Forme l 1 Der Feb rua r i s t de r

große Monat der Präsenta
tionen: Wahrend Ligier oder
lordan schon die Katze aas dem
Sack getossen liabca kommen
nun die großen Namen ins
Geschäft . Weltmeister Benetton

zeigt einen gegenüber dem
WM-Bo l i den kaum ve rände r ten
BiOö-Renaul t för Gerhard Ber

ger und Jean Alcsi. McLaren
stellt dcnMlM/11-Mcrcedesvon
M i k a H ä k k i n e n u n d D a v i d
C o u l t h a r d v o r . P e t e r S a u b e r

versprüht bei der Vorstellung
«seines» CIS für Heinz-Hara ld
Frentzen und Johnny Herbert
vollen Optimismus. Und dann
gibt es zwei Premieren, auf die
wirklich alle gewartet haben;
Wil l iamsund Ferrar i . Die Br i ten
wollen mit dem FWIS nach dem
WM-losen 1995 voll angreifen.

Ein nicht bestandener Crash-
test macht die Vorstellung
pünktlich zu den Testfahrten in
Estor i l aber zum Kraf takt . Da
mon H i l l kann immerh in ohne

P r o b l e m e d i e e r s t e n K u n d e n
d rehen . Be i Fe r ra r i l e i de t de r
neue F310 unter kleineren Kin-
d e r k r a n k h e i t c a E i n L e c k a m
Antriebssirang soigt für wenige
K i l o m e t e r a n d e n e r s t e n d r e i

Fiorano-Tagen, am vierten Tag
läuft dann weiügstens - trotz
Getrieboproblemen - fast alles
wie geplant. Bei den Tests in
Estori l sichert sich seasai ioncl l
Häkkinen die Bestzeit, der erst
ma ls se i t dem Ade la ide -Crash
wieder im Auto sitzt. Um 0,01
Sekunden langsamer lässt auch
Rubens Barrichello im Jordan
mit Platz 2 aufliorchea
NASCAR Der F luch rc iß i n icht
ab: Auch im 18, Anlauf verpasst
Dale Earnhardt den Sieg beim
Cup-Auftakt, dem Daytona 500.
Wie Im Jalir zuvor belegt der
«Intimidator» Platz 2. Sieger
wird Dale Jarrett Kleiner Trost
für Earnhardt: In North Carolina
dreht er den Spieß um.
24h Daytona Ein Moga-Duell
tun den Sieg entsteht zwischen

dem neuen RiieytkScott-Olds-
mobile von Doyle Racing (Way
ne Taylor/Jim Pacc/Scott Sharp)
und dem Momo-R' iTdr i 333 SP
(Gianpiero Moretti/Bob Wol-
lok/Didier Theys/Max I'apis).
Nach 17 S tunden t rennen d ie

Kampthähne, die ganze Weiten
vor dem Rest liegen, nur drei
Sekunden. Am Ende Lst es etwas
mehr als eine Minute zugunsten
des Doyle-Prototypen,
Rallye-WM Der WM-Auftakt
fi n d e t d i e s m a l i n S c h w e d e n
statt. Und Sieger wird ein groß
auftrumpfender Tommi Mäki
nen im Mi tsub ish i . Er und Co
Seppe) Harjanno lassen es ab der
ersten WI' krachen. Einzig am
zweiten Tag. als man als Erste
durch den Neuschnee pflügen
muss, verlien man etwas Zeit.
Überraschend stark zeigt sich,
d a n k n e u e r D i f Te r e n z i a l e a m
Ford Escort. Carlos Sainz. Er
und Co Luis Moya holen P2
noch Vörden Wel tmeis tern Mc-

Rae/Ringer im Subaru auf P3.

Auf dem Weg zum einzigen WM-Laufsieg: Per Eklund Im Saab

Formel 1 Ronnie Peterson und
Lotus gehen ab sofort getrennte
Wegcl Beim Saisonauftakt in
InterlagüS gab es neben finanzi
ellen Streitigkeiten auch hitzige
Diskussionen über das sportli
che Geschehen, sowohl zwi
s c h e n P e t e r s o n u n d L o t u s -
Tearachcf Colin Chapman als
auch - nachdem man im Ren
nen kol l id ierte - zwischen dem
Schweden und seinem für Inter-
lagos engagierten Teamkoilego
Mario AndrcttL Zu Anfang des
retu ifie icn Februars kommt d ie
Freigabe von Lotus, dass Peter
son zum Wunsch- und Ex-Team
March zu rückwcchse ln ka iu i .

Lotus muss Ersatz finden und
hat die größte Mühe dabei.
Wunschkandidat ist ein anderor
Schwede, Gunnar NUsson, ein in
Sachen Formel 1 unbeschriebe
nes Blatt. Lotus-Teammanagcr
Peter Warr fliegt extra zu BMW-
Testfahrten nach Mugello, wo
Nilsson im Einsatz ist, um den
S c h w e d e n u m z u s t i m m e n . A u s
dem kategorischen «Nein»
n a c h d e m Te a m w e c h s e l v o n

Kumpel Peterson wird nach
e t w a s - a u c h f u i a n z i e l l e r -

Überzeugungsarbeit doch ein
unterschriebener Vertrag. Aus
Petcrson/Andrct t i zum Sai
sonstart wird zum zweiten Ren
nen also Nilsson/Bob Evans,
Nonames statt Superstars also.

Beim Vortraining zum Kyala-
mi-GP schlagen sich die «Neu
en» wacker, vor allem Nilsson
läss t schne l l e Ze i t en no l i e r ca

Formel-2-Champion und Ligjer-
Neuzugang Jacques Laffite
crasht dagegen schwer, bleibt
a b e r u n v e r l e t z t . S c h n e l l s t e r
beim Vort rainingist Niki Lauda.
N A S C A R W i e s c h o n i n R i v e r
s i d e h o l t s i c h D a v i d P e a r s o n
auch beim Saisonhighlight,
dem Daytona 500, den Sieg
knapp vor Richard Petty. Das
z w e i t e F e b r u a r - R e n n e n a u f
dem damals noch «North Caro
lina Motor Speedway» genann
ten Oval von Rockingham
gewinnt dann der «King».
24h Daytona Vier Porsche 911
RSR unter den Top5- doch der
ganz große «Pott» geht an

BMW. Mi t dem 3 .0 CSL ho len
Peter Gregg, John Fitzpatrick
und Brian Redman den bis heu
te einzigen Gesamtsieg für die
M ü n c h n e r . U n d d e r w a r h a r t

erkämpft: Nachdem Gregg
krank wurde und ausfiel, war
auch Redman als «Einzelkämp-
fer» bald erschöpft. So holte
«M»-Boss Jochen Neerpasch
John Fitzpatrick aus dem
S c h w c s t c r a u t o . D i e s e s r o l l t e ,
wie viele andere auch, nach
einem Tankstopp aus. Irgend
wie hatte sich Wasser ins Renn-
benzin gemischt. Nach Renn-
unterbrechungundniil «gutem
Sprit» ging es dann weiter.
Ral lye-WM Ganze 83 WM-
Rallyes bestreitet der Schwede
Per Eklund. Doch den Sieg fei
er t e r nur e inmal : Im Februar
1976 triumphieren er und Copi
lot Björn Cederbcrg beim
Heimspiel auf Schnee und Eis.
Sl ig Blomqvist /Hans Sylvan
machen den Saab-Doppelsieg
perfekt. Dritte werden Anders
Kulläng/Ciaes-Görati Anders-
son In einem Opel Ascona.
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des AutomobiBporb
..vor 30Iahren

Viel Stand- und Sitzpause: Brabham BTS5 und Palrese (r.)

D a n n e r : a l s B o u l s e n - E r s a t z t > e l m R I o - Te s t m i t A r r o w s

vo r 50 lahren

Formel 1 Mit Ablauf der Ncnn-
frist fw die neue Saison am IS.
Februar gibt es für die deutsch
sprachigen Piloten gute und
s c h l e c h t e N a c h r i c h t e n . C h r i s
tian Danner. der bis zuletzt ge
bangt hatte, überhaupt einen
Drive zu bekommen, hat kurz
vor Torschluss ein Osella-Cock-
pit ergattert. Gerhard Berger
wird endlich von Bcncnon (ehe
mals Toleman) bestätigt, als
BMW damit droht, keine Mottv
ren zu liefern, wenn man den
Österreicher nicht verpflichtet.
Marc Surer, bisher «kugel
sicher» im Arrows gesetzt, mass
jedoch plötzlich zittern. Der
zwielichtige Arrows-Boss Jackie
Oliver möchte Sponsor Barclay,
den Surer mit ins Team brachte,
bchaltca statt Surer aber Derek
Warw ick i ns Au to se t zea We i l
W a r w i c k d i e S a c h e a b e r z u
unsicher ist, unterschreibt er bei
Jaguar in der Sponwagen-WM.
Ein weiteres Fragezeichen steht
hinter dem zwviten Tyrrcl i -

Cockpit neben Marlin Hrundle.
Ken Tyrrell h,Hne gern Wanvick
gehabt, doch der konnte die
geforderte Mitgift für das Cock
pit nicht aufbringca Nun ent
scheidet es sich zwischen Eddie
C^xrver und dem nach AdcLiide
bei Li^er in Ungnade gefallenen
Philippe Streiir.

Abseits der Ciwkpit-Verhand-
lungen wird natürlich auch wei
ter getestet. Um die Verwirrung
perfekt zu niachca sitzt in Rio
Christian Dalmer im Arrows,
weil lliierry llmilsen luieli dem
Tod seines Vaters direkt abge-
ntist ist. BraUliam hat, aieh viel
versprechenden ersten Tests,
große Überhitzunpprobleme
m i t d e m n e u e n « F l a e h m a t i n » .
Grobschl.ichtig macht man sich
mit der Schere am Bodywork zu
schaflea um den gekippt einge
b a u t e n B M W - l \ i r b o m o i o r b e s
ser zu entlüflca Die Top-Zeiten
lässt Wi l l iaras not ieren.
24h Daytona Der Lmgstre-
ckcnk lass i ke r i n F lo r i da ende t

Die ersten Sieger der 24h von Daytona: Hlles/Ruby Im Ford GT40

F o r m e l 1 W ä h r e n d s i c h d i e
S ta rs übe r den W in te r i n de r
Tisman-Serie für die Rennen fit
haltca ist es bei den Teams trotz
d e r n e u e n D r c i l i t e r - F o r m e l
noch relativ ruhig. Vereinzell
sickern ein paar News durch.
Zum Beispiel, dass der neue
H o n d a w o h l d o c h u n t e r d e m
Entwicklungswahn der alten
1,5-Uter-Fonncl gelitten hat und
erst viel später als geplant fertig
w e r d e n s o l l . M i t t l e r w e i l e

spricht man sogar schon von
Augustl Deshalb wird der Fin.il-
Slcger von Mexiko. Richie Gin-
ther. an Cooper «ausgeliehen».
Auf dem Reifcnseklor ist das
Bild bunt gemischt. Nachdem
zv.'ei Jahre zuvor noch beinahe
das ganze Feld auf Dunlop-
Pncus unterwegs war, stehen
mit Dunlop, Goodyear und
Fi res tone d re i Re i fenhers tc l le r
für die Fl-Saison 1966 parat
T ä s m a n - S e i i e N a c h d e n v i e r
Januar-Rennen in Neuseeland
bi lden d ie v ier Aust ia l ien-Ren-
n c n i m F e b r u a r d i e z w e i t e
Saisonhäl f te . In Warwick Farm

mit einem fast erwarteten Drei-

fachsicg der Porsche 962. Wäh
rend viele, sogar noch stärker
besetzte. Autos nach und nach
aasfallcn. gewinnt da.s Auto von
l'orsche-USA-Sportchcf Al Hoi-
ben. l>crck Bell und Al Unser Jr.
dem im Qualifying noch fast vier
Sekunden auf die Pole-Zeit ge
fehlt hatten.

Rallye-WM Bei der Sehwcden-
Kaltye holt Juha Kankknincn
(mit Co Juha Piironen) den ers
ten Sieg in Peugeot-Diensten
und ti i l l i damit auch die bären
starken [ jncia auf Distanz. Hin
ler Timo Salonen/Scppo Har-
jatine (l.incia) auf P2 klettern
Kalle(irundct/BennyMelandcr
mit Platz 3 gleich beim Debüt
des Ford RS200 aufs Podest.
In der Gruppe A feiern Mikael
Ericsson/Michel Reinhard so
w i e G u i m a r P e t l e r s s o n / A r n e
I'eiters.son einen Doppelsieg für
Audi. Kenneth Ericsson/Per
R o s e n d a h l h o l e n i m V W G o l f
einen Klassensieg.

gewinnt Jim Clark im Lotus-
Cl imax und beendet dami t d ie
Sieges.sericder BRM. Die schla
gen in den nächsten drei Reimen
aber ^eich wieder zu: IX-n GP
Austral ien (ohne WM-St; i tas) in
Lakeside holt sich Graham Hill.

Jackie Stewart gewinnt die letz
ten beiden Rennen in Sandown
und Longford, wodurch er auch
den n tc l ho l t .
24b Daytona Zum ersten Mal
wird das Daytona-Ij ing-stre-
ckcnrennen Anfang Februar
über die Distanz von 24 Stunden
ausgefahren. Nachdem sich Ken
Miles und Lloyd Ruby bereits
die Pole-Ikisition gesicliert ha
ben, gewinnen sie mit ihrem
Ford ( j40 Mk II auch souverän
das Rennen. Am Ende haben sie
acht Runden Vorsprung vor
dem Shelby-Schwesterautü von
Dan Gumey, der die schnellste
Rennrunde fährt, und Jerry
Grant. Walt Hansgen und Mark
D o n o h u c m a c h e n m i t P 3 i m
H o l m a n & M o o d y - ( j T 4 0 d e n
Ford-Drcifachsicg perfekt.
Gleichzeitig holen Hans Herr

mann/Herbert Linge beim ers
t e n R e n n e i n s a i z d e s P o r s c h e
Carrera 6 (906) Gesaratrang 6
und den Klasscasicg bei den
Z w e i l i t e r - P r o t o t y p c n . Vo m
S e r i e n a u t o w a r e n z u d i e s e m

Zeitpunkt noch nicht genug
Exemplare gebaut worden, wes
halb man zu einem Start bei den

Prototypen gezwungen war.
Tempocada Argentinien Die
zweite Saisonhälftc der Formel-
3-Einl. idungsscrle von Juan
M:muel Fangio beginnt in Men-
doz.1. Beim vor letzten Rennen
des Championats fällt Rosario-
Sieger Silvio Moser aus dci
Schweiz mi t Motorschaden aus
Im spannenden Duell gegen
Chris Irwin gewinnt schließlich
Charles Cr ichton-Steivart in ei
nem Moss-Brabham. Zum le tz
t e n R e r m e n i n M a r d e l P l a t a
kommen 200000 ( ! ) Zuschauer
Diesmal gibt es im Finale einen
Vier kampf um den Sieg, den am
Ende der Franzose Eric Offen-
st.idt für sich entscheidet. Mosel
fallt, nach Sieg in einem der bei
den Vorläufe, im Finale aus
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Automobil-Stars gestern & heute

WA S M A C H T E I G E N T L I C H . . . ?

A L E S S A N D R O
N A N N I N I

N a m e n & N a c h r i c h t e n

Die Antwort überraschtnicht und is t immer
noch dieselbe wie zu For-
rae l - l -Ze i ten: Welche dre i

Dinge würde Alessandro
Nannini auf eine eiasame
Insel mi tnehtnen?
«Eine Espresso-Maseliine.
Zigaretten und eine nette
Hegleitung.» Nannini ist
e in Genussmensch. Damals
wie heule. 15 Tassen Kaffee
zählen zur Tagesordnung.
Genauso wie ein Päckchen

Zigaretten. Wobei er zu
Benet ton-Ze i len se ine

gelieblen Marlboros immer
in e ine Camel-Schachtel
sieckte. damit er den

Sponsor nicht verärgerte.

Der Bruder von ItaliensKockgöre Gianiia
Nannini lebt heute noch in
Siena. Dort, wo er aufge
wachsen ist. Dort, wo er
eine Kaffeerösterei und eine
Kondi tore i bes i tz t . «Caff6
A, Nannini» nennt er sein
Eigen, vortreibt und liandclt
mi t ICt f feebohncn und
al ler lei laJckcreien.

Seine Karriere starleleNannini bei Lancia im

Kallyesport. Später fuhr er
Rundst reckenrennen fü r d ie
Marke aus Türin und For
me) 2 im Team von Giancar-
lo Minardi. Als dieser 1985
in die Formel 1 aufstieg, war
Nannini sein Wunsclipilot.
Doch «Alex» erh ie l t auf

grund fehlender Ergebnisse
keine Superlizenz. So zöger
te sich sein Debüt ein Jahr
hinaus. 1988 holte ihn Flavio
B r i a t o r e z u B e n e t t o n . D o r t

pa.sste er hin; «Wir hatten
immer laute Musik in der

Garage. Und ich brachte
zu jedem Rennen meine
Espresso-Maschine mit.»
Im Premicrenjahr stand
Nanni ru zweimal au f dem
Podest. 1989 durfte er sogar
seinen ersten (und einzigen)

GP-Sieg feiern. Allerdings
erst nach der Disqualifi
kation von Ayrtoii Senna.
«Sonst hätte ich den GP von

fapan nicht gewormcn. Des
halb war das für mich auch
nicht mein bester Grand
Prix», sagt NanninL «Platz 2
im Rennen darauf in Ade
la ide bedeutete mir mehr.»

Auch 1990 war Nanninibei Benetton ein regel
mäßiger Anwärter aufs
Podesl. Und Ferrari mit .Ex
Lanc ia-Chef Cesaro F io r io
hatte bereits die Fühler ruach
ihm ausgestreckt, da schlug
da.s Schiclcsal zu. Am 12.
Oktober, eine Woche nach
Platz3 beim Spanien-GP,
verunglückte Nannini beim
Landeanilug auf d.as elterli
che Anwesen in Siena.

Augenzeugen berichten,
dass der Hubschrauber
schon gelandet war, dann
aber plötzlich wieder auf
stieg und aus rund 25 Me
t e r n H ö h e a u f d e n B o d e n
kna l l t e . Nann in i wu rde
beim Aufprall mitsamt Silz
aus dem Cockpit geschleu
dert. «Ich habe mir die
Hände vors Gesicht gehal-
tea Dabei hat mir eines der
Rü to rb lä t te r den rech ten
Unterarm abgetrennt.»

Monatelang bangteAlessandro um die

Beweglichkeit seines wieder
angenähten Armes, Doch
Nannini kehrte zurück,
testete sogar Forme) 1 (für
Benet ton und Ferrar i ) und
fe ier te mi t A l fa und Merce
des Erfolge bei den Tourcn-
und Sportwagen. 1997 hatte
er genug von der Uennfah-
rercL Sei ther hat Nannin i
(eine Tochter. Isabella. 16)
nur noch .selten ins Renn-
lenkrad gegriffen. Zuletzt
2014 beim Ginetta-Cup mit
Ex-Kollege Gianni Giudici.
C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Eher,feiert, der ändere «
Höctop Rebaque Der ehe-
cnaHge mexikanische R-Pilot
feiert am Freitag (5. Februar)
seinen 60. Geburtstag.
Rebaque stammt aus wohl
h a b e n d e n Ve r h ä l t n i s s e n u n d
kaufte sich 1977 bei Hesketh
ein. Zwei Jahre fuhr er da
nach unter eigener Fiagge.
Das Material besorgte er sich
bei Lotus. Ah dem GP Ital ien
1979 b rach te Häc to r A lonso
Rebaque, so sein kompletter
Name, sogar einen <(Elgen-
bau» an den Start. Allerdings
ohne Erfolg. 1980 heuerte er
dank der Öl-Dollars von
Sponsor Pemex bei Brabham
an, sah gegen Nelson Piquet
aber kein Land. Sein bestes
Rennen war Argentinien
1981. Da fiel er auf P2 liegend
mi t Motorschaden aus. 1982
wechselte Rebaque in die
CART-Serie, gewann üt>er-
raschend in Elkhart Lake, zog
sich aber nach einem Crash
be i Tes t fahr ten in Mi lwaukee
vom Rennsport zurück.

L E S E R B R I E F E

Wolfgang SchattlIngNach
25 Jahren ist Schluss. Mer
cedes-Urgestein Wolfgang
Schattling Ist Ende Januar In
d e n w o h l v e r d i e n t e n R u h e
stand getreten. Unter Ex-
Rennchef Norbert Haug
leitete der 65-Jährige die
Motorsport-Kommunikat ion
v o n M e r c e d e s . D a b e i w a r

Schattling bei fast jedem
Grand Prix vor Ort und er
füllte so manchen eigentlich
n ich t e r fü l l ba ren Wunsch .
Nach Haugs Abgang und der
Reorganisation in der
Führungsetage von
Mercedes wurde Schattling
zum neuen «Teamboss» in
de r DTM be fö rde r t . Do r t
leitete er die letzten drei
Jahre das TagesgeschSft und
war ve ran twor t l i ch f ü r den
Auf t r i t t von Mercedes in Be
zug auf Marketing, Adminis
t r a t i o n u n d K o m m u n i k a t i o n .
Wir von MSa wünschen Dir,
lieber Wolfgang, alles Gute
zum Ruhestand! ♦ CE

H6ctor Rebaque

Wolfgang ScfMttllng

A l e s s a n d r o N a n n i n i a u f B e n e l t o n b e i m < 3 P S l l v e r s t o n e 1 9 9 0

Ver%vechslung?
Z u « A u d i b r i c h t d e n W ü s t e n -
fluch», MSa 5/2016

In einer Nachbetrachtung des
24-Stunden-Rennens in Dubai
lieißt CS zum Unfall des
führenden Ferrar i mit dem
Ginctta des Primus Teams, zu
jenem Zeitpunkt gefahren von
Thomas Mar i l nsson ; «Wiede r
einmal war es nämlich Unfall
fahrer Maltco Malucclli.der ne
gativ auffiel und jetzt das Team
(gemeint ist Scuderia Praha)
m i t r e i ß t . »
Hätte hier nicht richtigerweise
Matteo CressonI als Übeltäter
erwähnt werden müssen ? Der

gleiche Vorname dieser beiden
Italiener mag zur Verwechs
lung beigetragen haben.
Arnold Nopp.
D - J M ö O N e o . s s

Anmerkung von MSa: Die
Redaktion entschuldigt sich
für die Verwechslung.

Droht Langeweile?
Zu «Ogiers Ausrufezeichen»,
MSa 6/2016

Sebastien Ogicr hat den
Auftakt zur Rallye-WM
gewonnen und rast offenbar
unaufhaltsam Richtung
WM-Ti te l Nummer 4 in Ser ie.
Droht deswegen nun Langewei
le? Ein ehemaliger Fl-Fahrer
und heutiger TV-Co-Kommen-
tator hat im Zusammenhang
mi t Fo rme l - l -Reko rdwc l tme i s -

ter Michael Schumachers
Dominanz einst gesagt;
«Warum genießen wir solche
Dominatoren nicht einfach?
Wir können dann spater
einmal sagen: Wir haben
diese Ausnahmefahrer
noch live erlebt.»
Tatsächlich ein Ansatz, der uns
Dominatoren erträglich macht,
meine ich.
Kurf Rötfilisbcrger,
C H - S O O O B e r n

Mehr Spannung
Z u r Te c h n i k d e r M o t o r r a d -
W M 2 0 1 6

Valentino Rossis Aussage, mit
dieser Elektronik fühle er sich
ins Jahr 2009 zurückversetzt,
verspricht eine interessante
.MotoGP-Saison 2016. Auch
wenn Marc Märquez und
andere Fahrer dann nicht mehr

gnadenlos Gasgeben können.
Weniger Elektronik und damit
ein eventuell zusammenge
rücktes Fahrerfeld hat einfach
mehr Spannung. Die MotoGP-
Rennen der früheren Jahre
boten gerade ja deshalb ein
Mehr an Spannung und
Aufregung.
Franz Schmid,
D-8S653Aying

«Spanische WM»
Z u r M o t o r r a d - W e l t m e i s t e r
schaf t 2015

Ich sah Reimen schon, als es
noch Duel le wie Hai lwood

gegen Agostini oder Scheid-
egger/Robinson gegen Dcubel/
Ilörncr gab. Ich sali viele Fahrer
kommen und gehen, im Guten
und im Traurigen, ich war von
vielen Fahrern Fan, sogar von
diesem Spanier Marc Märquez.
Doch was macht Letztgenann
ter? Innerlialb von drei Rennen
verkam die Motorrad-WM 2015
zum Kindergarten.
Wie hat Dieter Braun einst

gesagt: «Freclies Lau.shubcn-
stück». Leider kann ich nicht
glauben, dass dieser Bubi sich
so was wie beim Ma),iysia-GP
letztes Jahr ausgedacht hat.
Eher denke ich, dass eine große
Firma - deren Namen mir
entfallen ist - ihre Ressourcen
bis heute immer noch nicht
verarbeitet hat.
Wie auch immer, für eines
können die Spanier nichts:
Für ihre Präsenz in der WM.
Leider interessiert mich eine
«Spanische Meisterschaft»
n ich t !
Es vetabschiedet sicli vom

Motorradsport ein Fanboy mit
gelber Brille.
Ueno Sutter,

CfI-S74SSa/enwil

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E - M a i l : m s a - l e s e r t r i b u e n e f a i
mcitorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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leitrî mo(«ptessdde
Telefon:-49 (0)711 lf71615
(4iTTKnEln[
(hruatTBioiciiessede
leleloa-49(017lltS2)S22
Hml l i lung:
Ra(ne()unnn(ver9dK4tlidi)
SimdlabodAUtuto:
let-49 [0)7tl IN 1379 / 2179
Druck:
DTDDruckienIrum Otienranken GmbH BGo. Ni.
GuteUieigstraSe 1.96050 Bacntng
(crtrieb:
OPV Deutscher Ptessevenrcb
VeillleDsleltenArdreasJaslrau

EiacMDiioaskieise:
wodietuch mensta« SO Hai m lalt
Ehuelhen;
2OOC(D);2,H)((W;iS0(Hf(CH)
lahtesabonnemenl:
(8e,00(inU NivSl) SO Ausgaben ha Haus
(D-A).OlFI497»{CH);>esiat»IOAu5^(
13,90 (D-A). (HF 7S.90((H): Ubnges Austand auf
Anfrage: Studeniw erhalten gegen Vortage h-
terlriiTdiiaiialioiGtescheadgijng das Ahorn
eineiTi FVecvoteii von ao 1 gegeüte dem ki-
ostkauf nr C 60X0 (D), (̂ 00 (AJ.
Abonnenteittertite;
Deutschland: Aboseivice HOTORSTORI aktuell,
70138StuR^TeitlcnC7ll-I2O6B!88.
leleF3<07n-e22SSa
['Hait motorsponaktueügdpvde
0 FOlSHolor Ptesie Shiilgart GmbH BCo.W.
Nachdruck rur mit Genehmguî  des Vertages
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T I P P D E R R E D A K T I O N

Von wegen! «Haste mal den Sound dieser Karren gehdrt?
Was red ich von Sound? cSssssssssssi. mehr kommt da nicht.»
Und wo kein röhrender Motorensound ist, da gibt's auch kei
ne Renn-Action. Dieses Video zeigt die Saisonhöhepunkte der
Formel E 2015 - und schaltet den Ton aus. Na, genug Action?
Vî  Spaß beim anstehenden Rennen In Buenos Aires.
Youtube Formula E Best Hoihenls (Season one)

31 TT

27.1-32. Rallye Hisiorique.HÖnle-Cario HC
62. Fonnel 6 Buenos Aires RA

U Sportwagen. 12tiBathursl AUS

kTTT• l i l i l i V r
62. Supercross. Glendäe/Kaliloinien WH USA

6 2 X-Ttial, Barcelona WH £
RiS6/72 Eßsoeedwav. Krasnonorsk WM

M O T O R S P O R T I M T V

n n n BÄ
MENS1AG,2.2.
1025 Iropoee Andros, OrtTŵ /Sueer Besse
(F),liertfiHi(?us.) MOTORS !V
12.25 Classic Races; Das Ralye-Jahr 1972
(Dokumetilallon) HOIOWlSiOM-TV
1230 Qassic Rkke: Dlespamendst«! Od-
lwi«r-Rennen(Dolcu.) HOlOWtSlOH-TV
15.00 Raiive-WH, Hohle-tarloCMO. Rennen
( 2 u s J _ O R f S P O « I '
i5J(12USTropheeAnckos.OetnKrd/
Sw Besse (F), Rennen gusj MOTORS IV
19.05 l!üiivc-WHrHonle"'-Carlo (HC), Rennen"
( 2 u s j M O T O R y y
2U0 FuicAR 2015. Sparla/käiüctY (USA),
RennenjW) _ MOTORVISION-TV
MrTTWOCH.32.

1225 Classic Races; De DIM 1992 (Ookumen-
HOIWiVtSlW-TV

1635 Rsüye-WM,Hi:tfile-Cado(HO, Rennen
( Z u s . ) M O T O R S T V
20.00 NASCAR 2015. Daytona/Honcta (USA).
Rennen (Zus.) MOTORVISIOH-TV
2235 NASÖkR-TheÜäDielieruhinCeslen
&knasiien(Dol(iU MOTORVISIOH-TV
2500 NASCAR 2015. toudon/New Hampshire
(USA). Rennen (W) HOTORVISION-TV

0CINNERSTAG,4.2.
735 NASCAR 2015 Davtona/Bonda (USA).
Rennen (Zusj HOTOBV1S1(W-TV
Iiis Classic Races: Tourenwagen-Ftecs
At8enlinienl9M(Dobi) HOTMVISIOH-TV
20.00 NASCAR 2015, AtMa/Georgia (USAX
Rennen (ZitJ MOTORVlSION-TV
23X15 iuÖAR 2015, IrKi3napc«s/Miana
(USA), Rennen (W) MOTORVISIOH-TV

FREITAG. S.2.
230 AaACGTHasIeis:Beslo(2015(2usl

MOTORSTV

2L00 NASCAR 2015 Fonlana/Kalilomtai
(USA). Rennen (2usj HOTORVWOH-JV
2140 NASCAR 2015 Wdtkins Glen/New York

(USA), Rennen (W) MOTORVISION-TV

Auf der Zielgeraden: Die Rallye Monte-Carlo HIstorIque

T E R M I N E

1125 Classic Races: DIeSOO HeHen vni
lfidwM>ol5(DokuJ HOTORWSlOH-TV
ä!ÖÖ NASCAR 2015. (as Vegas/Hwada
(USA),Remen(2cB) MOTORVISIOH-TV
2130"̂llve-WH 2015 Ralw Schweden, ""
Rennen (2isJ MOTOKTV
23X15 NAkAR 20i5 PocanckCPemsylvaraa
(USA). Rennen (W) MOlORVtSIOM-TV

SAMSTAG, 6Z
630 CatH8lciry;6MW-Raang(Dotumen-
taticn) JWTORVISION-TV
ZOO Classic Ride: Die schänden OWImer-
RaAvesfOokuJ MOTORVISIOIF-TV
7.25 ClassKRaces:OieSiibetptedeaus
Zwickau (Ookuj MOIORVISIDH-TV
ISS NASCAR2015'läsVegas/Nevada
(USA), Rennen (Zusj WTORVlSlOĤ Ty
8.50 NAk'MZOlI.Pocono/Pennsyhama
(USA). Rennen (W) HOTORVBION-TV
isla NASCAR 2015,'nwentVArum ci»),
ter̂  (Zus.) HOTORVISIQM-TV
20.15 Formel 5 Buenos Aies (RA). Rennen
( Z u s ) E U R O S P O R T I

SONNTAG, 72.

735 NASCAfl2015.Ptioenix/Ar(7ona(USA),
RerwnCZusJ HOTORVISIOK-TV
830 NkAR2015Fonlaiia/i(älifornien
(USA). Rennen (Zus.) MGTORYISIOH-TV
14.50 Ullited SooitsCar ChallenĝSSC.
üisw (̂2us.) _ HOTORVtaON-TV
i540 Porsctie Caiiera Cuo 2015, Hockenhem
(D). Rennen (Zus.) HOIORV!SION-IV
niÖ DiePS-PiodstFrankreich-SpeTiatmlt
(yndwAllemannCOF-Rennlahrenn) SPORT 1
1830 NASCAR 2015. Wätkins Glen/New York
(USA), Rennen (W) MOTORVISIOH-TV
2110 NASCAR - Fhe List Diedenkwurdigsten
RcK)bes(Doku.) MOTORVISION-TV
22.35 NÄkAR 2015, Brooklyn/Michigan
(USA), Rennen (W) HOTIWV^̂ TV

HONTAG, B.2.

735 NASCAR 2015, Fontana/Kalllomicn
(USA). Rennen (ZusJ MOTORVISION-TV
830 OnTouitStcckcar-RennwHefTfeide
(D/Reportage) MOTORVISION-TV
1120 Classic Races: Deulsche Rakye-Meister-
schalll983(Doka) HOÎ ON-TV
20.00 NASCAR 2015. Hartinsville/Virginia
(USA), Rennen (2usU HOTQRVtSION-TV
2500 NASCAR 2015, Srislol/Tennessee (USA).
Rennen (W) HOTORyBION-TV

DIENSTAG, 92.
73S NASCAR 2015 Martrovine/Virginia
(USÂ Renjien̂ U MOIORVISION-TV
1230 Classic Ride: Das Goodwood Feslivai ol
Speed (DokuJ HÜTCHtyiSON-TV
20,00 NASCAR 2015, Fori Worth/feias (USA),
Rennen (Zusj HOTÜRVISIQN-TV
2135 Fennel E. Buenos Tdres (RA), Rennen

( 2 ^ _ E U R O ^ R T l
23.05NASCAR 2015, Darlington/kuth Caro
lina (USA), Rennen (W) MOTORVISION-FV

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

DEUTSCHER SPORTFRHRER KREIS AKTUELL

o<Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sportfahrer
Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter
Partner. Ratgeber und Interessenvertreter.
Bis zum Beginn der neuen Motorsport-Saison
sind keine Einsätze des DSK-Fahrerbusses
b e k a n n t .
Weitere Infos im Internet: www.dskcv.de

ü l ' l M i l i l i !
MinW0CH,32.

10.25 Motocross; Die Itomarn-Fblwte-StQrv
(Reportage) MOTORS TV

FRtnAG.S,2.

445 Bike-Hagarin; Irauni]ob Rennfahrer
iReportage) H0TORVI»O_N-TV
14.15 Perfect fiide: King Ol itie Ring. Helmul-
Dahne-SlorvCDcikuj HOTORVISION-TV

SONNTAG, 72.
1425 Molocross/ÄDAC Haslets, Holzgemn-
gen 2015, Rennen (Zus.) MOTORVISION-TV

IM NÄCHSTEN
H E F T / 0 9 . 0 2 , 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Fonnel 1: Hinterŝ nd-Storys
Formel E: Lauf h Buenos Aires
M O T O R R A D
Sq>er(ross-WK äendale
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Ein Jahr lang MOnRSPORT aktuell Irei Haus
plus MAHNESH/IANH Werkzeugbox,

MANNESMANN Werlaeugbox
Die ISS-teitlge Box aus dem Hause Brüder
Mannesmantj Werkzeuge bietet //inen alle
wlchllgen Werkzeuge, besonders übersichtlich
sortiert in einem aus stabilem Stahlblech

gelertlgten Kofier Unter dem Klapßdeckel
sind alle gängigen Schraubweritzeuge und
Feinmechaniker-Zangen.
Inhalt: Schraubendreher und Zangen,
kompletter Steckschiüsselsatz, Hammer,
Bandmaß, Uni^rsalband, Roiigabel-
Schlüssel, Kieineisensortiment. Stab-
Akkuschrauber mit einem reichhaltigen
Bitsort iment u.v.m.
Maße: ca. 23 x 35,5 x 22,5 cm.

GRATIS

Ihre VOftGi/ß im AbO! ■ jeden Dienstag branaaktuelle News vom Wochenende frei Haus * 14% Preisvorteil gegenüber Elnzeikauf
■ Exklusives Extra dazu » 2 CRATIS-Ausgaben bei Bankeinzug » OnUne-Kundensendce» Ohne Risiko: Nach einem Jahr Jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/abo
Ja, Ich möchte MOTORSPORTefr/i/e//mlt 14% Prelsvortei! lesen. Bcst.-Kr. 1393485
Icn ertufle MOTORSPORT <lrru*ni(ii JaI»nMio <S0 Autgabcnl fiv rw S6.- < (0, Al (CH 1A9 00 SFc) nU
M»St undVertand. Main (Inchank, dk kUNNESMANN-Werktsugbai, «fumicn nadi ^arAavamjanj
und solsig« der Vorrat raeflt, (rsalHwtarurrgen sind vorMnaiten. Rai Buatilung par Bankemnig warden vorab
2 GRATIS-AueoaDongelletorl Noch Abiaul des ersten Betugsjahtcs kann Ichtoderreitkündioen
Meine persönlichen AngalKn; ii>iuue«fcnoiaM>uw
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□ Ja. itt maam auomvnmkrwi kriMaii. wr»aiac/ritrw. Teaam jw vnnaai crmnwa« Dwue an k* aiM aaii-
lUtMerr, den iKcn Mcl« Prnu .Skrtlpin Gaiur S Ca kS titf n iw Virkdsgrvtt* aaWrenan UnamMwai. flsUi UMr.
Piataa CfflUr a Ca kd WrmrQtnairrian mn even nam kudu «mii per Tawcnaic t-iw uwr »aa»t» «wtaaume mow-
angaecie Honreer» tkeaei (rwriangria karg igi lademBowS-Uaa an ■arwnJOqai de ■rarrruaa

Ich bezahle per Bankelruug und erhalte zusätzlich 2 GRATIS-Ausgaben:
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□ Ich baniiie »r Ractinung
StPHeabehntenirelab cn •tnamga ck OPV DuiBcM' Prnsevwtnn Crnori. Duswnivkle '-3.203» liamcup. OauOdrr-
ldwiailarimr«/rrTw0E7rr2r0O0O0rXI4UU, wküarKanrvrvi« rarvungen mvi mevwn Kcnlorrvtlek t rtsnchrlll emrumnerr Tugieich
Motlotnan KitatnUri «l tki wn dn OPV DnticHer l>t«iM«nna CmtH auf mam Urlo guagana« lanKhntun annioun.
Ow UanmMnru wro m> Hpam ragM MmnlcicliliaiirmlaknnaeniMntliirvbdcraralniatniBalaiafVpauii.
MEtse i tuao«aakaa«naan^M«r«ar EagaaarmidanwmaranKn i iaKKu iMn i rdanane tdngu igan

r. Sk Unrwn «a BaaoArg bmn ia lagen tfra Ar^Oe wn tkiMn romiaje wdei rufen. Olt Frkt beginnf w Oem
r»a.anaem9e<eenktieiili»e 'ingefeertWMVOilwrlrxfnai&lianeinacVWdertuntielerrtroiiinî aenAntoJinjigwiniart
ZUeSlJ&Zia 1t£BGa 2an«<u«afFraigBrt4ieecaadasreatMigiUaen)eelnaaKdeuOeBrUtie( iCrt i i t* isses.ai
Be iak i vag fMcnMenSHHmnMr rua t i aa inUs -kkza tuv tao i J i ua i i 2eee2GSC8rU fBn ba rm i i n<e ta inc )Ba
m.MOro«S»oaTatkiea«ae»emc».Puit l idi. 70138sa.t^TaBlm:-a»IOI?11320daaaa ti icrai. •4«0iri i le-rsso.
t-iait mc«i«siiMjaaoap> OS

JT"
Direktbestellung: d+49 (0)7113206-8886 +49 (0)711182-2580 ©motorsportaktuell@dpv.de ̂  www.motorsport-aktuell.com/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORTaMue// Aboservice; 70136 Stuttgart


